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Einführung 

Die nachgewiesenen Wochenarbeitezeiten, Bruttostunden- und Brut­
towachenverdienste sind Durchschnittsangaben je Arbeiter, Durch­
schn1 tteangaben fUr mindestens 1 ü, aber weniger als 30 "erfaßte 
Arbeiter" sind in Klammern gesetzt, weil sie wegen ihres hohen 
Zufallsfehlers (einfacher relativer Standardfehler uber 5%) un­
sicher sind, Durchschnittsangaben fur weniger als 10 "erfaßte 
.hbeiter" werden nicht nachgewiesen. D1.e 1rhebung wird 1.n v1er­
teljahrlichen Abstanden ftir die Monate Januar, April, Juli und 
Oktober durchgefuhrt. Erfaßt werden Arbeiter in den Wirtschafts­
abteilungen 1 bis 3 (nach der Systematik der Wirtschaftszweige, 
~usgabe 1970). Die Erhebung wird auf reprasentativer Grundlage 
durchgeführt, wobei im allgemeinen etwa 11% der Betriebe mit 10 
und mehr Arbeitern erfaßt werden. Bei der Erhebung werden keine 
individuellen Angahen i'tir einzelne Arbeiter erfragt, sondern 
die aus der betrieblichen Abrechnung anfallenden Lohnsummen fur 
jeweils ganze Arbeitergruppen (Summenmethode). 

Betrieb im Sinne der Erhebung ist die 11ortliche Niederlassung", 
das sind die Jeweils raunlich zusamme!1.1..ing-enclen Teile eines 
Unternehmens. 

l!.irfaßter Personenkreis: In- die Ve1·diensterhebung werden alle .Ar­
beiter der erfaßten Betriebe einbezogen Ililt Ausnahme der Arbei­
ter, die wegen Krankhe1 t, Einstellung oder J::ntlassung n.1-cht ftir 
den ganzen Erhebungsmonat entlohnt wurden. Nicht erfaßt werden 
ferner: Teilze1tbeschaft1gte Arbeiter, Auszubildende, mithelfen­
de Familienangehorige sowie Arbeiter, die als Empfanger von Ren­
ten aus der gesetzlichen Rentenversicherung ein vermindertes lr­
beitaentgelt bezogen. Als Arbeiter eelten alle Personen in ab­
hangiger Stellung, die der Versicherungspflicht 1n der Arbeiter­
rentenversicherung unterliegen. 

Bezahlte Wochenstunden: Als bezahlte Arbeitszeit gelten die ef­
fektiv geleisteten Stunden (dies sind in der Regel die 11 hinter 
der Stechuhr" d.h. innerhalb der Arbe1 tsstatte bzw. auf der Ar­
beitsstelle verbrachten Zejten abzuglich allgemein betrieblich 
festgesetzter Ruhepausen vne z.B. die Mittagsze1t) zuzuglich 
der bezahlten &usfallstunden, z.B. fur bezahlte Krankheitstage, 
gesetzliche Feiertage, bezahlten Urlaub, bezahlte Arbeitspausen, 
bezahlte Freizeit aus betrieblichen und personlichen Grunden 
(Betriebsversammlungen, Betriebsausfluge, Arztbesuche, Familien­
feiern u.a.). 

Bruttoverdienst: Der "Bruttoverdienst" umfaßt alle Betrage, die 
dem ~rbeitneb.mer laufend vom Arbeitgeber gezahlt werden, das ist 
normalerweise der tarifliche oder frei vereinbarte Lohn ein­
schließlich tariflicher und außertariflicher Leistungs-, Sozial­
und sonstiger Zulagen und Zuschlage. Nicht zum Bruttoverdienst 
rechnen alle Betrage, die nicht der Arbeitstatigkeit in der Er­
hebungszeit zuzuschreiben sind (z.B. Nachzahlungen) sowie Spe­
senersatz, Trennungsentschadigung, Auslosungen usw. ~uch alle 
~inmaligen Zahlungen wie Gratifikationen, Jahresabschlußpram1en, 
Gewinnanteile, Gewinnbeteiligungen, zusatzliches Urlaubsgeld 
und nicht regelmaß1ge vermogenswirksame Leistungen werden nicht 
einbezogen, es sei denn, sie werden in monatlichen Teilbetragen 
laufend bezahlt. 

Leistungsgruppe 11 Arbeiter, die auf Grund ihrer Fachkenntnisse 
und Fahigkeiten mit Arbeiten beschaftigt werden, welche als be­
eonders schwierig oder verantwortungsvoll oder vielgestaltig 
anzusehen sind. Die Befahigung kann durch abgeschlossene Lehre 
oder durch langJahrige Beschaftigung'bei entsprechenden Arbei­
ten erworoen sein. In den Tarifen sind die Angehdrigen dieser 
Gruppe meist als Facharbeiter, auch qualifizierte oder hochqua­
lifizierte Facharbeiter, Spezialfacharbeiter, Facharbeiter mit 
meisterlichem Kannen, Meister und Vorarbeiter im Stundenlohn, 
Betriebshandwerker, gelernte Facharbeiter mit Berufsausbildung 
und Erfahrung llnd ahnlich bezeichnet. 

Leistungsgruppe 2: •rbe1ter, die im Rahmen einer speziellen 
meist branchengebundenen Tatigke1t mit gleichmaßig wiederkeh­
renden oder mit weniger schwierigen und verantwortungsvollen 
Arbeiten beschaftigt werden, fur die keine allgemeine Berufs­
befahigung vorausgesetzt werden m'Uß. Die Kenntnisse und Fahig­
keiten fUr diese Arbeiten haoen die Arbeiter meist im Rahmen 
einer mindestens 3 Monate dauernden Anlernzeit mit oder ohne 
Abschlußprufung erworben. In den Tarifen werden die hier er­
wahnten Arbeiter meist als Spezialarbeiter, qualifizierte an­
gelernte ~rbe1ter, angelernte Aroe1ter mit besonderen Fahigke1-
ten, angelernte Arbeiter, vollwertige Betriebsarbeiter, ange­
lernte Hilfshandwerker, BetrieQsaroe1ter und ahnlich bezeichnet. 

Index der 
Jahr Bruttostunden- / Bruttowochen-

verdienste 
1936=100 1970~100 1 1936=100 1970=100 

1~13/14 64,7 8, 1 76,0 10,1 
1925 94,6 11,8 93,4 12,4 
1926 100,8 12,5 97,1 12,9 
1927 110 ,6 13, 7 109,6 14,6 
1928 122,9 15,2 124,5 16,6 
1929 129,5 16, 1 128,2 17, 1 
1930 125,8 15,6 118,1 15,7 
1931 116, 3 14,4 103,9 13 ,9 
1932 97,b 12, 1 65,8 11 ,4 
1933 94,6 11,8 87,7 11, 7 
1934 97,0 12,0 94, 1 12, 5 
1935 98,4 12,2 96,4 12,9 
1936 100 12,4 100 13,3 
1937 102,1 12, 103,5 13,8 
1938 105,6 13, 1 108,5 14, 5 
1939 108,6 13, 5 122,6 15 ,o 
1940 111 ,2 13,8 116,0 15, 5 
1941 116,4 14,5 -123, 6 1 G, 5 
1942 118,2 14,7 124,3 16,6 
1~43 119, 1 14,8 124,9 16,7 
1944 Marz 118,9 14,B 124, 1 16, 6 
1950 171,0 21 ,2 172,9 2 3 ,o 
1951 196,0 24,3 197,7 2t,3 
1952 211, 3 26 ,2 212,8 0'8, 3 

Leistungs,3ruppe 3: Arbeiter, die rn1 t einfachen, als Hilfsarbei­
ten zu bewertenden Tat1gkeiten beschaftigt sind, für die eine 
fachliche Ausbildung auch nur beschrankter Art nicht erforder­
lich 1st. In den Tarifen werden diese Arbeiter meist als Hilfs­
arbeiter, ungelernte Arbeiter, einfache Arbeiter und ahnlich 
bezeichnet • 

Indizes: DJe Indizes der durchschnittlich bezahlten Wochenstun­
den bzw. der durchschnittlichen Bruttoverdienste der Arbeiter 
schalten den Einfluß der Veranderungen in der Zusammensetzung 
der Arbeiterschaft aus und zeigen, wie sich die durchschnittlich 
bezahlten Wochenstunden bzw. die durchschnittlichen Bruttover­
dienste der Arbeiter verandert hatten, wenn im Jeweiligen Ver­
gleichszeitpunkt die gleiche Struktur der Arbeiterschaft bestan­
den hatte wie im Basiszeitraum. Die Wertgewichte für die Wägung 
der Verdienstreihen wurden durch Multiplikation der Personenzah­
le~ in den einzelnen Arbeitergruppen mit ihrem durchschnittlichen 
Verdienst ozw. ftlr den Arbeitszeitindex mit der Zahl der durch­
sctnittlich bezahlten Wochenstunden 1m BasisJahr gewonnen. 

Aus den angeeebenen Indexzahlen läßt sich die Indexentwicklung 
nach Punkten als Differenz zwischen dem neuen und dem alten In­
dexstand errechnen, die-Indexentwicklung i-n Prozent nach der 
Formel 

X 100 - 100. 

Beispiel, Van 1964 bis 1968 stieg der Index der durchschnittli­
chen Bruttostundenverdienste fur alle Arbeiter von 63,4 auf 80,0, 
d,h, um 80,0 - 63,4 = 16,F Punkte, aber um 
80 0 ,,, 

X 100 - 100 = 26,2~, 

Die nachgewiesenen Indizes beziehen sich auf das BasisJahr 1970. 
W1rQ ein anderes Basisjahr gewunscht (Umoasierung), s1nd sie 
nach der Formel 
Index des Beo~achtungsiahres x 100 umzurechnene 
Index des gewunschten asisJ ahres 

Beiep1el1 fur 1968 lautet der Index der durchschn1ttl1chen Brut­
tostundenverdienste frir alle Arbeiter auf der ~asis 1964 = 100 
80 0 

X 100 = 126,2, 

Langfristige Indexreihen der Industriearbeiterverdienste. 

Das Statistische Bundesamt hat auf der Basis 1970 = 100 fur die 
Arbeiter in der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) Jahres-

~fie 
Jahre seit 1950 ermittelt. Das Statistische Reichsart berechne­
te ahnliche Indizes fur die Jahre 1913/14 und 1925 bis 1944 auf 
der Basis 1936 = 100 (vgl. u.~. Statistisches Jahrbuch fur das 
Deutsche Reich, Jahrgang 1941/42). Verknupft man beide Index­
reihen miteinander, ergeben sich die nachstehend aufgefuhrten 
Werte auf der Basis 1936 = 100 und 1970 = 100, Wird ein anderes 
BasisJahr gewunscht (Umbasierung), sind sie, wie oben beschrie­
ben, umzurechnen. Dabei muß darauf geachtet werden, daß die 
Werte 1m Zahler und im Nenner entweder beide der Indexreihe 
1936 = 100 oder beide der Indexreihe 1970 = 100 entnommen werden, 
Das Ergebnis ist in jedem Fall - von Rundungsdlfferenzen abgese­
hen - das Gleiche. 

Beispiel: Fur 1963 wird ein Index der Bruttostundenverdienste 
auf der Basis 1950 100 gewunscht. Der Rechenansatz lautet dann 
entweder 
il1..& 211...2. 100 
171 , 0 x 100 oder 21 , 2 x , 
Ergebnis in beiden Fallen: 275,9. 

Bei der Verkntipfung der beiden Indexreihen mußten methodische 
und systematische Abweichungen außer acht gelassen werden (z.B. 
Unterschiede im Gebietsstand, Unterschiede 1n der Abgrenzung 
und der Zahl der erfaßten Wirtschaftszweige, Unterschiede in der 
Beschaftigtenstruktur). Die ermittelten Werte sind deshalb !!!..i.!. 
Vorbehalt zu interpretieren. 

Sie vermitteln Jedoch eine ungefahre Grdßenvorstellung, wie sich 
die Verdienste 1m Laufe der Zeit geandert haben. 

Index der 

Jahr Bruttostunden- 1 Bruttowochen-
verdienste 

1936=100 1970~100 1 1936=100 1970=100 

1953 221,8 27,5 224, 1 29 ,8 
1954 227,4 28,2 232,3 30 ,9 
1955 242,7 30, 1 248,9 33,1 
1956 266,9 33, 1 268,4 35, 7 
1957 290,3 36,0 282,7 37,6 
1958 309,7 38,4 296,2 39 ,4 
1959 326,6 40,5 311,3 41,4 
19EO 357,3 44,3 340,6 45,3 
1961 3S13, 5 4E,8 3 ,'5,2 49,9 
1962 438,? 54,4 413,:- 55,0 
1963 471,S 58, 5 441,4 se,,..., 
1964 511, 3 f.3 ,4 476,7 63,4 
1965 561,; 69, 6 524 ,e, t9 ,8 
1966 598,4 74, 2 554,9 73,8 
1967 .;17, 7 76,S s:i 1, 9 73,4 
1%8 r,45, 2 80,0 589,5 78,4 
1969 702,4 87, 1 G53,4 f~6, S1 
1970 58h, 5 100 751, ::J 100 
1971 '395, 2 111,0 818,0 106,8 
1972 975,0 120,9 882,7 117 ,4 
i~73 1076, t, 133, 5 '175,2 129,7 
1974 118C, 3 14 7, 1 1052,+S 140,0 
1975 1279,B 158,7 1100,0 146, ?, 
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1 Zusammenfassende Übersicht 
1~ 1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste 

sowie Indizes der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie*) 

Jahr 1 ) 

Monat 

1968 D 

1969 D 

1970 D 

1971 D 

1972 D 

1973 D2 ) 

1974 D 
1975 D 

1974 Januar 

April 

Juli 

Oktober 

1975 Januar 

April 

Juli 

Oktober 

1968 D 

1969 D 

1970 D 

1971 D 

1972 D 

1973 D 

1974 D 

1975 D 

1974 Januar 

April 

Juli 

Oktober 

1975 Januar 

April 
Juli 

Oktober 
J.avon: 
LeistungBe;ruppe 

M'anner 

44,0 
44,8 
44,8 
43,9 

43,6 
43,5 
42,r 
41, 2 

42,3 
4Z,B 

42,9 
42,4 

40,4 

41, 3 
41, 7 

41, 5 

C,7 ,9 

99,6 
100 
98, 1 

97,0 
97,0 
0 5,0 
l_:12. 1 

94,3 
95 ,4 

95,6 
34,6 

90, 1 

92,2 
•:(:, ,'J 

Y2,6 

1)1, 6 

9, ,4 

:Je zahlte 

.tochenstunden 

Prauen 

Stunden 

40,6 
41,0 
40,7 
40,5 
40,3 
40,2 

39, r, 
38, 3 

39,5 
39,7 
39 ,9 

39,3 

37 ,7 

38, 1 
38,9 
38,6 

'J<j, 3 

100,5 

100 
98,9 
98,7 
38,B 

97, 1 

94, -. 

96,7 

97,2 

98,0 
96,6 

92,9 
93,8 
95, 'J 

94 ,a 

%,", 
04, 7 

Y4,9 

llle 

43,5 
44,0 

44,0 
43,2 

42,8 

42,B 

41, 9 
40,5 

41,C 
42,1 

42,2 

41, 7 

39,8 

40,7 
41, 1 

41, 0 

98,2 

99,8 
100 

98,3 
97,3 
9'7,3 
95 ,4 
92,4 

94,7 
95,7 

96,0 
95,0 

90,6 
92,5 
lj, '4 

9..,,0 

r.hnner 

5, 18 
'i, 71 
6,49 
7,25 
7, 39 

8,76 
9,6~ 

10,40 

9,03 
9,~5 
9,87 
9,88 

10,02 

10,33 
10,53 
10,5~ 

Brutto­

stundenverdienste 

Frauen 

3,60 
3,97 
4,49 

5,05 
5,53 
6,16 

f,,90 
7,52 

6,39 
li,80 
7,05 
7,06 

7, 18 

7,46 
7, 61 

7,62 

'l le 

4,HP 

'i, 37 
C ,or1 
G,82 

7 ,42 
R,23 

1, 13 
9,85 

R,45 
9,oo 
'], 31 

9,32 

9,44 

9,77 
9,97 
9,98 

Indizes (Jns1s 1970 = 1003 l1 

7~1, 7 

86,9 
100 
110,9 
120,6 
13;,2 
14r,,i; 

1S7,6 

138,2 
145,8 

150,9 
151 ,o 

152 ,5 
156,9 
1 lJ(), 4 

1(,,). 4 

16r)' y 

159,b 

15 '.J. 9 

81, 1 

RS,2 

100 
111, 3 

122,0 

ns,7 
151 ,2 

16'J, S 

141, 7 

150,0 

156,2 
156,7 

159,5 
164,8 
16d, 4 

16(), 1 

16S,4 
16c, 5 
17~), 2 

~o.o 
87,1 

100 
111,0 
120,9 

133,5 
147, 1 

138,7 
146,4 

151, 6 

1 1 ,8 

1S3,~ 
158,0 
1 G 1,) 

161 ,b 

~i)n.nr,er 

?2R 

276 

.'9? 

J?O 

345 
382 
412 

430 

382 
408 

423 
419 

405 

427 
439 
437 

78,0 
RG,6 

100 

108,G 
116,9 
129, 1 

1?9,0 

144, ,J 

130, 1 
138,9 
144,0 

142,8 

137,4 
144,6 
148,9 
14tJ, 4 

14~,5 
146, 1 

149, ,1 

Brutto­

Nochenverd1enste 

Frauen Alle 

146 

163 
183 
204 

223 
248 

273 
289 

252 

270 
281 

277 

271 
284 
296 
294 

80,5 

RG,6 

100 

110, 1 
1?0,5 

134, 1 

146,8 

1 5), 9 

137,0 
14~,8 

153,0 

151, 3 

148,0 
154,4 
160,9 
160,) 

1 ',9, 5 

1)9,? 

161,; 

211 
237 
268 

295 

319 

353 
382 
402 

352 
379 
393 
389 

376 
397 
410 

409 

78,4 
86,9 

100 

108,8 
117,4 

129,7 
140,0 

146,3 

131, 1 

139,8 

145,2 
143,9 

138,8 
145,9 
150, 'J 
1 ~:nJ, 0 

•) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk. - 1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Neuer Be­

r1chterstatterkre1s. - 3) Punkt (.) ::tn Stelle einer Z13hl = kein Nachwei.s vorhru1den. 

1. 2 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie 

nach Leistungsgruppen*) 

Leistungsgruppe 

1 

2 

3 

zusammen 

zusammen 

1 nsr:esamt 

Bezahlte 
Wochenstunden 

9~;5 Abnahme (-) 

Std. 

41 ,B 
41, 2 

41,2 

41 , S 

41 ,n 

gegenuber 
Juli Okt. 
1975 1974 

- 0,2 
0,5 

- ,l, 2 

- 0,) 

- 0,3 

- 0,8 

- 0,5 

:J ,B 

- ,) '2 

'f, 

- 1 ,6 

2,4 
2 ,4 

- 2, 1 

J,8 

1 , 5 
2,3 
1,,-J 

- 1, 7 

Mehrarbeits­
stunden 

Okt. Zu- (+) bzw. 
1975 Abnahme(-) 

2,6 

2,3 

2,3 
2,5 

,J,8 

'1, 5 
ü, 7 

0,6 

2, 1 

gegenuber 
Juli Okt. 
1975 1974 
Std. 

Mirnnliche Arbe1 ter 

+ 0,2 

+ ü,2 

+ 0,2 

+ [_,1, 3 

- ü,4 
0,4 
ü,3 

- I_J ,4 

Weibliche A.rbe1 ter 

+ ,_1, 2 

+ 0, 1 

+ ')' 1 

- ,), 1 

,U le ,\rbe1 tE;.>r 

- 0,3 

*) Industrie einschl. Hoch- und '~.1.efbau, he:.:;er nut H'1nrlv1erk. 
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Brutto­
stundenverdienste 

Okt. Zu- (+) bzw. 
1q75 Abnahme(-) 

DM 

11, 16 

10,00 
B,91 

10,53 

d,24 
7,78 

7,39 
7,62 

9.98 

gerenU.ber 
Juli Okt. 
1975 1974 

- ü, 1 

- o, 1 

+ j ,4 

+ ')' 4 

+ o, 1 

+ 0, 1 

'f, 

+ 6,3 
+ 6,3 
+ 6,2 
+ 6,6 

+ 8,) 

+ 7, 9 

+ 7,9 

+ 7,9 

+ 7, 1 

Brutto­
wochenverdienste 

Okt. Zu- (+) bzw. 
1 q75 Abnahme (-) 

gegenuber 

DM 

467 
412 

367 
437 

324 

300 
285 
294 

409 

Juli Okt. 
1975 1974 

- 0,2 

- 0,5 

- 0,5 
- o,;, 

- U,3 

- 0,7 
- 0,7 

- 0,2 

'f, 

+ 4,5 
+ 3,8 

+ 3,7 
+ 4,3 

+ 7t3 

+ 6,4 

+ 5,6 
+ 6, 1 

+ 5, 1 



ZUSA""ENFASSENDE UE8ERS1CHT 

1.3 DURCHSCHNITTLICHE WOCNENARBEJTSZEITEN UNO BRUTTOVERDIENSTE DER ARBEITER IN DER INDUSTRIE 
NACH LEISTUNGSGRUPPEN UND INDUSTRIEZWEIGEN 

OKTOBER 1975 

BElAH L TE J!EHRAR8E ITS- BRUTTO- BRUTTO-
INDUSTRIEZWE! G WOCHENSTUNDEN STUNDEN STUNDENVERDIENSTE WOCHENVERDIENSTE 

LEI ST UNGS GRUPPE zu- LEISTUNGSGRUPPE zu- LEISTUNGSGRUPPE zu- LEISTUNGSGRUPPE ZU-
1 2 3 SAI!- 1 2 3 $All- 1 2 3 SAl'I- 1 2 3 SAl'I• 

l'IEN l'IEN MEN l'IEN 
STUNDEN Dl'I 

MAENNLI CHE ARBEITER 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH• 
UNO TJEFBAU 1)) 41 ,8 41,2 41,2 41 ,5 2,6 2,3 2,3 2,5 11, 16 10,00 ,91 1 o, 53 467 412 367 437 

ENERGIEWIRTSCHAFT UNO WASSlR-
VERSORGUNG 41,6 41,7 41,4 41,6 1, 7 1,5 1,5 1,7 12, 11 11, 15 10,10 11,96 504 464 418 498 

BERGBAU 40,9 40,8 40,0 40,8 2,8 2 ,2 1,3 2, 5 11,86 10,07 8,13 11,03 485 411 325 450 
STEINKOHLENEERGBAU 41,0 40,5 ~9,6 40,7 2,9 2, 1 1, 1 2,5 12 ,04 10,04 7,85 11,11 493 406 311 452 
BRA UH- UND PECH KOHLENBERGBAU 43 ,5 43,3 43,1 43,4 2,9 2,7 2,6 2 ,8 11,26 10,70 9,92 10,94 490 463 428 475 
ERZBERGBAU 40, 7 41,0 3 7, 1 40,6 1,3 1 ,2 1,3 1, 3 11 ,06 9,55 8,69 10, 71 45~ 392 322 434 
kAll- UND STEIN~ALZSERGBAU 

SOWIE SALINEN 3 S ,2 38,2 36, 1 35,7 1, 1 1,6 1,2 1, 1 10,68 10,05 8,65 10,51 376 384 313 375 
SONST IHR Bf~68AU 43,3 44,5 42,0 43,6 3,3 3 ,3 1,8 3, 1 10,98 9,53 9,32 10,32 475 424 391 450 

GRUNOS!OH- UND PRODUKT IONS-
GUETER INDUSTRIEN 40,8 40,2 40,5 40,5 2,1 2,0 2,2 2,1 11,22 10,42 9,44 10,64 458 419 382 431 

lNDUSTR!f DER STEINE UND fRDEN 44,8 44,9 44,0 44,7 4,7 4,9 4,0 4,7 10,73 10,19 9,28 10,29 481 457 409 460 
EISEN- UND STAHL INDUSTRIE 39,0 38,5 39,2 38,8 1,5 1 ,4 1,8 1,5 11, 13 10,35 9,65 1 o, 55 434 398 378 409 
NE-l!ETA LLERZEl/6 UNG 

UND- GI ESSER E 1 40, 7 39 ,5 41,0 40,2 2,1 2,0 2,2 2, 1 10,95 10,27 9,66 10,45 446 406 396 420 
l!INERAlOELVERARBEITUNG 41, 1 41,2 41,9 41,1 1, 2 1,2 2,1 1,2 13,57 11,66 10,45 12,96 557 481 438 533 
CHEIHSCHE INDUSTRIE (OHNE 

CHENJEFASERINDUSTRIE) 40,6 39,9 41,9 40,3 1,2 1,2 2,4 1,3 11,86 10,84 8,98 11,21 481 433 376 45? 
CHE,IEFASERINOUSTRIE 38,9 37 ,4 36,2 37,5 0,5 0,3 0,1 0,3 11,60 11,41 10,33 11,28 451 427 374 424 
SAEGEWERKE UND HOLlBEAR-

BEITENOE INDUSTRIE 43,4 42,7 42,1 42,9 3 ,5 3,2 2,4 3,2 9,59 8,98 7,91 9,08 417 384 333 390 
HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER 

UNO PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 40 ,9 40,1 40,1 40,5 3,0 2 ,7 2,8 2,9 10, 75 9,85 9,27 10,18 440 395 372 412 
GUl'l"I- UND ASBESTVERARBE!TENOE 

INDUSTRIE 40,8 40,4 40,8 40,6 1,9 1,8 1,9 1,8 11,23 10,34 9,25 10,59 458 418 378 430 

INVESTJTIONSGUETERINDUSTRIEN 41 ,6 40,8 40,6 41 ,3 2,6 2,2 2,0 Z,4 11,26 9,95 8,95 10,65 469 406 364 440 
STAHL- UNO LEICHTl'IETALLBAU 44,0 43,5 42,6 43,8 4,2 3,8 3,0 4,0 11,44 10,08 9,05 1C,97 504 439 385 481 
MASCHINENBAU (OHNE HERSTELLUNG 

VON BUEROl!ASCHINEN 2)) 41, 1 40,0 40,0 40,7 2,6 2,0 1,9 2 ,4 11, 15 9,90 9,04 10,64 458 396 362 433 
STRASSENFAHRZEUG8AU 42 ,1 41,6 41,9 41,9 2 ,3 2, 1 2,4 2,3 12 ,23 10 ,95 9,84 11,70 514 455 413 490 
SCHIFFBAU 45,5 44,3 42,4 45,3 5,4 4,3 3,0 5,2 10,92 9,33 7,72 10,65 497 413 327 482 
LUFTFAHRZEUG8AU 41 ,5 41,8 43,6 41 ,5 1,8 1,7 3,6 1,8 11 ,31 9,28 8,70 11,01 469 388 379 458 
ELEkTROTECHNISCHE INDUSTRIE 3) 40,5 39,6 39,2 40,0 1,8 1,4 1,2 1,6 10,611 9,34 8,80 1C,07 433 :no 345 403 
FEINl'IECHANISCHE UND OPTISCHE 
SOWIE UHRENINOUSTRIE 39,5 39,4 39,6 39,5 1,4 1,2 1,4 1,4 10,42 9,06 8,49 9, 86 412 3 56 337 389 

EBM-WARENINDUSTRIE, STAHL-
VERFORMUNG, OB ERFLAECHEN-
VEREDLUNG UND HAERTUNG 41 ,8 41, 7 41,5 41,7 2,7 2,8 2,6 2 ,7 10 ,65 9,63 8,62 9,87 445 402 358 411 

HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN, 
DATENVERARBEITUNGSGERAETEN 
UND -EINRICHTUNGEN 40,3 40,3 40,2 40,3 1,2 1, 1 1,4 1,2 10,87 9,48 8,91 10,05 438 382 358 405 

VERBRAUCHSGUETER!HDUSTRIEN 41,6 41,6 41, 1 41,6 2,5 2 ,5 2,2 2,4 10,86 9,42 8,37 9,99 452 392 344 415 
FEINKERAMISCHE INOUSTRIE 40,0 40,9 41,0 40,6 1,8 2 ,1 1,8 1,9 10,12 9,53 8,72 9, 53 405 389 357 387 
6LASINOUSTRIE 41 ,o 40,8 40,2 40,8 1,9 1,9 1,7 1,9 11,15 10, 15 8,82 10,36 457 414 355 423 
HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 42,2 41,7 40,8 41,8 3,0 2 ,2 2,0 2,6 10,70 9,51 8,36 10,01 451 397 341 4H 
IIUS!KINSTRUMENTEN-, SPIEL-, 

SCHMUCKWAREN- UNO SPORT-
GERA E TE-INl>UST R I E 40,8 41,0 40,6 40,8 1 ,8 1,8 1 ,7 1,8 10 ,36 9, 16 7,98 Q,55 423 375 324 390 

PAPIER- UND PAPPEVERARBEITENOE 
INDUSTRIE 42,6 42,5 41,7 42,3 3,1 3,1 Z,6 3 ,0 10,52 9,16 8,21 9,51 448 389 342 403 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTI-
GUN6SINOUSTRIE 41,6 42,6 41,9 41,8 2,0 3,0 2,3 2,2 12,46 10,69 9,50 11, 86 518 455 398 496 

KUN STSTOF FVERAR BEI TEN OE 
INDUSTRIE 41 ,9 41,7 41,1 ,41,7 2,5 2,4 2,4 2,4 10,40 9,36 8,38 9,62 436 390 344 401 

l ED ERER ZEUGENDE INOUSTRl E 44,3 45,0 43,9 44,5 4,5 5 ,o 4,1 4,6 9,52 8,95 7,93 8,99 422 403 348 400 
LEOERVERARBElTENDE INl>USTRIE 42,Z 41,4 41, 8 41,9 2,4 2,3 1,9 2,3 9,50 8,13 7,02 8,71 400 336 293 365 
sCHuHINOUSTRIE 41,3 41,0 40,5 41,0 1,7 1,4 0,9 1,5 9,34 8,33 6,46 B,49 385 342 262 349 
TEXTILINDUSTRIE 41,3 41,3 41,6 41,3 2,7 2,8 2,9 2,8 9,86 8,94 8,05 9,25 407 369 335 382 
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 41,2 41,2 40,4 41,1 2,0 2,2 2,3 Z, 1 9,9<'> 8,95 8,04 9,35 410 369 32S 384 

NAHRUNGS- UND GENUSSl!ITTEL-
INOUSTR JEN 45,5 45,6 44,3 45,3 5,4 5,4 4,3 5,2 10, 54 9,50 8,66 9,90 480 434 383 449 

DARUNTER: 
BRAUEREI UNO l'!AEllEREI 42 ,8 42,3 41,7 42,7 3,0 2 ,4 1,9 2,8 10,77 10,61 9,64 10,61 462 449 402 453 
TABAkVERARBEITENDE INDUSTRIE 41,2 40,8 40,5 40,9 1,2 0,9 0,6 1,0 11 ,52 9,45 8,65 10,12 474 385 350 414 

HOCH- UNO TIEFBAU 11 42 ,7 42 ,4 42,0 42 ,5 2 ,6 2 ,4 2, 1 2,5 10 ,87 9,97 8,89 10 ,38 464 423 374 441 

WEIBLICHE ARBEITER 

IIIDUSTRIE (EINSCHL. HOCH-
UND TIEFBAU 1)) 39,3 38,5 38,6 38,6 0,8 0,5 0,7 0,6 8,24 7,78 7,39 7,62 324 300 285 294 

DARUNTER: 
CHEl'IISCHE INDUSTRJE (OHNE 

CHEl'llEFASERINDUSTRIE) 40,1 38,7 39,3 39,0 0,5 0,2 0,2 0,2 9,61 8,79 7 ,87 8,38 388 340 309 327 
IIASCHINENBAl/ (OHNE HERSTEL-

LUNG VON BUEROl'IASCHINEN 2)) 38,8 36,8 37,7 37,4 1, 1 0,6 0,6 0,6 9,06 8,23 7,89 8,05 351 303 297 301 
ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 3) 40,8 37,5 37,3 37,5 1,8 0,3 0,4 0,4 8,36 7,88 7,65 7,75 341 296 286 291 
EBM-WARENINOUSTRIE STAHL• 

VERFORMUNG, OBERFLAECHEN-
VEREDLUNG UNO HAERTUNG 39,4 38,5 39, 1 39 ,o 1, 1 0,7 0,9 0,9 8,93 1,77 7 ,3t- 7,49 352 299 288 292 

PAPIER- l/NO PAPPEVERARBEI• 
TENDE INDUSTRIE 40,1 39,8 39,2 39,6 0,7 0,9 0,7 0,8 7,75 7,02 6,47 6,81 311 279 254 269 

SCHUHINDUSTRIE 39,7 39,8 39, 7 39, 7 0,8 0 ,6 0,7 0,7 7,59 6,80 6,08 6,76 301 270 242 26~ 
TEXTILINDUSTRIE 38,5 38,4 38,5 38,5 0,5 0,5 0,5 0,5 8,16 7,64 7,03 7,52 314 294 271 289 
BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 38,8 38,0 38,0 38, 1 0,3 0,2 0,4 0,3 7 ,61 7 ,24 6,60 7, 19 295 275 251 274 

NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL-
INDUSTRIEN 41 ,4 41,4 41,0 41, 1 1,9 1,8 1,5 1,6 7,70 7, 13 6,80 6,90 319 295 279 284 

1) EINSCHL. HANDWERK.- 2) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON 6ERAETEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTOl!ATISCHE DATENVERARBEITUNG.• 3) OHNE 
ffERSTfLLl/NG VON 6ERAETEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTO„ATISCHE DATENVERARBEITUNG 
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR•) 

(ANTEILE OER GLIEOERUNGSGRUPPEN AN UEBER6EORONETEN ZUSAMMENFASSUNGEN IN%) 

OKTOBER 1975 

LU- SCHLES- NORDRH. RHEIN• BADEN• 
GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEM• ~AY[RN SAANLAND BERLIN 

MAENN LI CH 

WEIBLICH 

A l L E 

MHNNlltH 

WEIBLICH 

A L L E 

l'!AENNLlCH 

WEIBLICH 

A L L E 

"AENNLICH 

WEIBLICH 

A L L E 

MAENNLIC H 

WEIBLICH 

A L L E 

MAENNLICH 

WEIBLICH 

A L L E 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
z 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
? 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

67,3 
24,7 
8,, 

83,4 

5,0 
3t, 5 
58,5 
1t,6 

100.n 

61,5 
28,4 
10,1 
78,0 

s, 0 
3<!< ,5 
58,5 
22,0 

75,5 

67,3 
24,7 
8, 1 

83,4 

5 ,o 
36,5 
58 ,5 
16,6 

100 ,o 

60,7 
28,9 
10,4 
76 ,8 

s,c 
36,6 
se,4 
23,2 

71,2 

69,1 
.?3,3 
7,6 

84,7 

4,3 
41 ,8 
53,9 
15,3 

100,0 

71,0 
22,2 
6,~ 

81, 4 

4,3 
41,8 
53,9 
18,6 

82 ,4 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH• UNO TIEFBAU MIT HANDWERK) 

~1.5 
""0, 9 

7 ,6 
82,0 

4,3 
49,3 
46,4 
18,0 

10ü,O 

60 2 
33;5 
6,3 

78,4 

4,3 
49,3 
46,4 
21,6 

83,3 

65 ,8 
25, 1 
9, 1 

8 5, 5 

3,8 
37,9 
58 ,4 
14,5 

100,0 

50,1 
35,9 
14,0 
R4,7 

8,0 
39 ,8 
52,2 
1s,, 

100,0 

61,6 
3n,s 
1,0 

P1,3 

6,u 
'i2 ,Q 

41, 1 
18,7 

1or,o 

~5,8 
33,8 
10,3 
.~o. 7 

8 ,4 
46,4 
45,2 
1 Q ,3 

1 Oi1,0 

INDUSTRIE (O~NF ~AUINDUSTRIE) 

0 ,3 
Z5,7 

7,C 
83,1 

3,8 
37,9 
58,4 
16,9 

85,7 

4Q,4 
36,3 
14,4 
82,6 

8,0 
39,8 
52,2 
17 ,4 

88,2 

b0,8 
33,3 

5,9 
78,n 

6,0 
52, 9 
41, 1 
22,0 

84,B 

54,2 
36,C 

9,8 
77, 2 

8,4 
46,4 
45 ,2 
i:2 ,8 

84 ,8 

,,,a 
3i::, Cj 

14, 7 
74,9 

3 ,4 
36,0 
60,6 
25, 1 

100,0 

53,4 
32,~ 
14 ,o 
71,3 

3,4 
36,0 
60,6 
2P,7 

87,7 

INDUSTRIE (OHNE BERGBAU), HOCH• UND TIEFBAU MIT HANDWERK 

69, 1 
23,3 

7,6 
84,7 

4,3 
41, 8 
53 ,9 
15,3 

100,0 

70,3 
22,6 
7,1 

80,8 

4M 
53:, 
19,2 

78,5 

61,4 
30,9 

7,6 
81,6 

4,3 
49,3 
46,4 
18,4 

97,5 

65,8 
25,1 

9,1 
85,5 

3,8 
37, 9 
58,4 
14,5 

100,0 

48,6 
36,9 
14,5 
83,2 

8,0 
39,8 
52 ,2 
16,8 

91,4 

61,3 
30,7 

8,0 
81,1 

6,0 
52,9 
41, 1 
18,9 

99,0 

55,8 
33,8 
10,3 
80,7 

8,4 
46,4 
45,2 
19 ,3 

100,0 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

59, 1 
34,5 

6,3 
77,2 

4,3 
49,4 
46,3 
2 2,8 

78,7 

66,2 
26,5 

7 ,3 
82,6 

3,8 
37 ,9 
58,3 
17 ,4 

82 ,4 

46,6 
38, 1 
15 ,3 
80,3 

8,0 
39,8 
52,2 
19,7 

77 ,7 

59,5 
34,4 
6, 1 

77,2 

6,0 
S3,0 
41,1 
22,8 

81,8 

53,0 
36,9 
10,0 
76, 7 

8,4 
46,4 
45 ,2 
n,3 

82,8 

52,8 
32,5 
14, 7 
74,8 

3,4 
36,0 
60,6 
25,2 

52 ,3 
33,3 
14,4 
70,8 

3,4 
36,0 
60 ,6 
29,2 

80,0 

5 7, 7 
34., 

'3, 2 
7 2, 7 

6,1 
62,4 
31,5 
27,3 

1 o..:-., n 

54,8 
37,7 
7,4 

67,3 

6,2 
62,4 
31,4 
32,7 

83 ,3 

57, 7 
34, 1 
8,2 

72, 7 

6,1 
~2,4 
31,5 
?7,3 

99,8 

53,7 
38,6 

7,7 
66,5 

o,1 
62,5 
31,4 
33,5 

81, 1 

5°, 0 
,, • 7 

1',<l 
87,8 

~.a 
31, 
60,5 
12 ,2 

100,a 

'.)Q ,9 
3 2, 7 

7,4 
Ö6,7 

8 ,o 
31,5 
60 ,5 
13,3 

91,9 

57 ,9 
32,5 

9,5 
85,6 

8,0 
31,5 
60,5 
14,4 

57,6 
34,3 

8,1 
83,8 

8,0 
31 ,4 
60,5 
16,2 

75,4 

VERApBEllENDE !NDUSlRIE (OHNE INDUSTRIE DER STflNf UND ERDEN SO~lE OHNE BAUlNDUSlRIE) 

61,4 
28,4 
10 ,2 
75,7 

4,9 
36,7 
58,4 
24,3 

67,9 

70, 4 
22,6 
7,0 

80,6 

4,2 
42,2 
53, 7 
19 ,4 

77 ,7 

60,0 
33,b 

6,2 
76 ,5 

4,3 
49,-
46, 3 
23,5 

76 ,2 

66,7 
25,9 

7 ,4 
82 ,4 

3,8 
37 ,9 
58,3 
17 ,6 

81,4 

46,8 
37,8 
15,5 
79,9 

8,0 
39,8 
5 2, 2 
20, 1 

75,e 

59,9 
34,1 

S,9 
76,5 

6,0 
52,9 
41, 1 
23,S 

79, 0 

53 ,9 
36,4 

9 ,6 
75,4 

8,4 
46,5 
45,0 
l 4,6 

78,0 

52,9 
32,9 
14,2 
70,2 

3,4 
36,1 
60 I~ 

29,8 

84,0 

54,4 
38,4 

7 ,2 
65,0 

6,2 
62,6 
31,2 
55,0 

77 ,4 

5~,o 
34,1 

7,9 
83,~ 

8, 1 
31,5 
6U,5 
16 ,4 

74,4 

VERARHJTENOE INDUSlRIF (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN), HOCH• UNO l!EFBAU 1) 

67,7 
24,3 
7,9 

EZ, 1 

4,9 
36,6 
58 ,4 
17,9 

68,5 
23,7 
7,8 

84, 1 

4,2 
42,2 
53, 7 
15, 9 

95,? 

61,5 
30,8 
7,7 

80,7 

4,3 
49,4 
46,3 
19, 3 

92,9 

65,2 
25,2 
9, 5 

85 ,O 

3,8 
37 ,9 
58,3 
15,0 

95,7 

48, 0 
37,1 
14,9 
82,~ 

8,0 
39,8 
52, 2 
17, 4 

~7, 7 

61,0 
30 ,9 

8, 1 
80,3 

6,0 
52,9 
41, 1 
19, 7 

94,3 

55,8 
34,0 
10 ,3 
79,4 

8,4 
46,S 
45,0 
20,6 

52,4 
3 2 ,8 
14,8 
74,0 

!,4 
36, 1 
60,6 
2 6 ,o 

96,3 

57,6 
34,3 
8, 1 

71,2 

6,2 
62,5 
31,3 
?8,8 

94,2 

57,7 
32,7 

9 ,s 
85,2 

8, 1 
31,5 
60 ,5 
14,8 

8 2, 5 

59,Gl 
31, 7 

8,4 
71,0 

5, 7 
33,7 
60,7 
29,U 

100,0 

59,5 
32, 5 
7,9 

~7,6 

5,7 
33, 7 
60,6 
32,4 

ö9,3 

59,9 
31, 7 
8,4 

71,0 

5,7 
33,7 
60,7 
29,( 

100,0 

58,7 
32,8 

8,5 
66, 1 

5, 7 
33,f 
60,5 
33,9 

84,8 

59,5 
32,5 
8, 1 

65,S 

5,7 
33,S 
60,S 
34,5 

83,1 

59,, 
31,6 
8, 5 

69,3 

5, 7 
33,7 
60,6 
30, 7 

93, 8 

•> DIE %-ZAHLEN BFZIEHEN SICH! 
BEI DEN LEJSTUNG~GRUPPEN A~F DIE GESAMlZAHL O~P ~AENNLICHEN RZW. WEIBLICHE~ ARBEITER EINES WJRTSCHAFTSZWEJGES, BEI DEN 

'"AENNLlCffEN ARBEITERN zus.• BZW. 'WEI~LICHEN ARB[tTERN zus.• AUF DIE GESA~TZAHL DEP ARBEITER EINFS WIRTSCHAFTSZWE!GFS 
(AUSSFR BERGBAU), BFI 'ALLEN ARBEJTfRN' EINES WIRTSCHAFTSZWEIGES UND BEI BERGBAU ·~AENNLICHF ARBEllER zus.• AUF DIE 

GESA~TZPHl DER ARBl)TER JN DER INO~STRIE (UNSCHL. HOCH- IJND TIHRAU). - 1) EINSCHL. HANDWERK. 
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SUNDES• 
GfB JET 

55,6 
33, 1 
11,3 
79,9 

5, 9 
46,0 
48,2 
?O, 1 

100,0 

54, 5 
34,6 
10,9 
76,6 

5,9 
46,0 
48,1 
23,4 

85,9 

55,3 
33,4 
11, 4 
79, 1 

5,9 
46,0 
48,2 
20,9 

96,6 

53,0 
35,7 
11, 3 
75,1 

5,8 
46,1 
48, 1 
24,9 

80, S 

53, 5 
35,3 
11,2 
74,3 

5,9 
46,1 
48, 1 
25,7 

78,0 

54,9 
33,6 
11, 6 
78, 2 

5, 8 
46,1 
48,1 
21,8 

92, 1 



2 ANGABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTEILE DER GLIEOERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORDNETEN zusA,ME~FASSUN6EN IN%) 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORD RH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT SlUIIGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTT El'I- BAYERN SAARLANll BERLH BUNDtS• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GFB I ET 

ENERGIEW!RlSCHAFl UND WASSERVERSORGUNG 

l'IAENNLICH 1 72,9 83,2 88,0 91, 1 82,4 92,8 93,4 93,1 86,8 8U,6 70,6 ~5,5 
2 21,0 15,9 10,0 8,7 16,4 6,4 5,6 6,7 12 ,8 1fl; ,o 29,0 13,4 

3 6,2 0,9 2,0 I 1,2 0,8 1,0 (0,2) IU,4) ( 1,4) (0 ,3) 1,2 
zus. 97.s 95,2 97,8 97,0 97,8 97,5 96,4 96 ,6 96,3 98,6 95,0 97,1 

WE !BLICH 1 I 16,6 <9,8) I <4,8) 18,Z (9,3) 13,4 12,6 I I 10,0 
2 (19,9) 14,0 21,3 (30,6) 27,3 25,2 52,8 28,5 27,3 (3 7 ,9 l 26,1 27, 2 
3 72,0 69,5 6 8, 9 64,5 67,9 56,6 31 ,9 58,0 60, 1 (6 2, 1) 70,3 62,8 

zus. 2,5 4,8 2,2 3,0 2,2 2, 3,6 3,4 3,7 (1,4> 5,0 2,9 

A L L E 4,4 4,0 2,1 3 ,3 1,8 2,0 2,0 1,6 1,9 1,~ 4,5 2,0 

DARUNTER ELEKTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

IIAENNLI CH 1 1Z;ii 86,5 90,7 80, 1 92,4 94,9 92,8 87,4 85,9 
2 11,2 9,1 18,5 6,6 4,2 6,7 12, 1 13,2 
3 I 2,3 I 1,4 1,0 (0,9) I ca, 5> 1,0 

zus. 97,0 98,1 97 ,5 97,7 97,0 95,9 97,0 96,1 96, 8 

WEIBLICH 1 I (11,6) I I (22,4) I 13 ,5 14,5 10,7 
2 I (17 ,9) 138,5) 24,0 (28 ,6) 37,2 27,0 22,3 23 ,S 
3 (86,0) 70,5 (53,8) 72,9 49,0 56, 1 59 ,5 63,2 65, 5 

zus. 3,0 1,9 2,5 2,3 3,0 4,1 3,0 3,9 3,2 

A L l E 0,9 1,1 2,5 0,9 0,8 1,0 0,8 1,5 1,1 

BERGBAU 

MAENNLICH 1 I I 63,6 I 62 ,5 82,6 I 62,1 65,7 67,6 I 63 ,6 
2 I I 28,4 I 27,5 14,2 I 27,9 25,l 27,3 I 27,2 
3 I I 8,0 I 10,0 3,2 I 10, 1 9, 1 5, 1 I 9 ,3 

zus. I I 2,5 I 8 ,6 1,0 I 0,1 0,2 14,7 I 3, 4 

S TE I NKOH LEN BERGßAU 

MAENNLICH 1 I I I I 62,5 I I I I 67,6 63,0 
2 I I I I 27,5 I I I I 27,3 27, 5 
3 I I I I 10,0 I I I I 5,1 9, 5 

Zl/S • I I I I 7,9 I I I I 14,7 2,8 

BRAUN- UIIO PECH KOHLENBERGBAU 

IIAEIINLICH 1 I I 42,6 I 59,9 79,0 I I 46,0 I 58, S 

2 I I 43,0 I 29,2 21,0 I I 36,8 I 30,7 
3 I I 14,4 I 10,8 I I I 17 ,Z ' 10, 8 

zus. I I 0,3 I 0,6 0,3 I I O,f I 0,3 

ERZBERGBAU 

MAENNLICH I I 79,2 I 79,0 I I 95,3 ' I 79,1 

" I I 16, 7 I ' I I (4,7) I I 15,3 
3 I I - 4,1 I (17 ,3) I I I I I 5, 5 

zus. I I 0,4 I o,o I I 0,1 I I 0,1 

DARUNTER ElSENERZBERGBAU 

MAENNLI CH 1 I I 83,6 I 79 ,0 I I 95,3 84,0 
2 I I 13,7 I I I I (4,7l 11,1 

3 J J 2,7 I < 17 ,3) I I J I 4,9 
zus. I I 0,2 I 0,0 I I 0,1 I o,o 

KALI- UNO SlEJNSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENIILICH 1 I 77, 1 I 84,6 I 68,0 76,8 I I 80,7 
2 J 19,8 ' 11,5 I 30,5 23,2 I I 16, 1 
3 J 3,, I 3,9 I I I I I 3,3 

zus. I 0,7 I 0,7 I o,o 0,0 I I 0, 1 

GEW INNUNG VON ERDOEl, Hl>GAS u. AE .. , SONST !GER BERGBAU 

MAENNllCH 1 J I 54,9 I I 45,1 75,6 56,S 
2 J I 34,3 I J (20,3) 19,9 32,7 
3 I I 10,8 ' I 34,6 (4,5) 10,8 

zus. I I 1,1 I I o,o 0,1 0,1 

GRUNDSTOFF- UND PRDDUKTIONSGUETERINDUSTRIEN 

"'AENNLICH 43 ,8 54,2 44,3 42 ,o 37,3 43,8 51,1 42,0 38,7 57 ,? 33, 9 41,4 
41 ,3 36,4 48,1 53,5 46,7 48,4 42,5 44, 7 51,2 38 ,l 53 ,8 46,5 

3 14,9 9,4 7,7 4,5 15,9 7,8 6,4 13,2 1u,1 3,9 12,3 ,2,1 
zus. ,~7 ,O 7~,1 88,3 98,5 91,6 84, 1 89 ,8 83,6 87,0 97,1 74,4 88,8 

WUBLI CH 1 2,9 1,9 1,2 I 3,2 2, 9 6,4 1,4 1 ,4 I (0,7) 2,5 
2 39,6 34,6 39,0 (20 ,6) 44,5 47 ,5 57,7 42,0 55,9 23,7 27,l 45,2 
3 57,5 63 ,5 59,8 19,l. 52,3 49,6 35,9 56,6 42,6 75,6 72, 1 52,3 

ZUS. 1 3,0 t:1, 9 11,7 1 ,5 8,4 15 ,9 1 0,2 16,4 13,0 2,9 25,6 11,2 

A l l E 11,6 18,1 16,2 10,6 24,8 21,2 26,4 11, 1 12,4 31,9 8,3 1 R,3 
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ANf.11.PF>I lll;;' 5 T qp J'TIIR 

(ANHILE DER GLIEDERUNGSGRUPPEN AN UEBfRGEORONETEN ZUSA~~E~FASSUNGE~ IN X) 

OKTOBER 1975 

LE 1- SCHLES- NORORH. RHEIN- oADEN-

GESCHLECHT STUNGS- WIG HPMBURG l lL'ER- P Pf"'f N Wt:ST- HESSEN LAND- WU [RTT <M- AVE RN SH <l~ ~D BERLIN RIJNDES-

GRUPPE HOLSlf IN SACH~fN FALEN PFALZ BERG {WEST) GEBIET 

INOUSlR H DER STEINE UND ERDEN 

~AE~NL ICH 48,2 62 ,2 39,4 31 .~ 41,4 49,~ 4,' ,ü 3 5, 9 4t4,3 32,0 31,8 42,0 
38,1 26,2 50,7 66,3 47 ,6 40,4 43 ,r) 4?,5 41 ,2 1,5 ,2 43 ,7 44,0 

3 13, 7 11 ,6 9 ,9 (2 ,5) 10,9 10,3 15 ,G 21,S 14, 5 22,8 24,5 14,0 

zus. 99,7 99,4 96,7 99,3 QB,9 98,9 QR,S 98, 5 9 7, 1 9Q,4 97,0 98,3 

WEIH!Ch 1 I I I I (10, 5) I I I I I 
3§;; 

2 I I 2 5,3 I 29,5 61,9 ( 12 ,9) < 5 ,8 39,9 (26, 9) 

3 (6~,3) I H,2 I ~o.o 3 5,0 ~4,U 74,2 59 ,2 73, 1 63, 8 

zus. <C ,8 l I 1,3 I 1,1 1,1 1, 5 , • 5 1, 9 3 ,o 1,7 

' L L E ~.z 0,8 ?,5 1,0 1,9 2,7 4,9 ',o 3, 7 1,l 1,7 Z, 5 

EISEN- UNO STAHLl~DUSTRIF 

•AENNLICH 1 4~,3 34,4 42,1 43 ,3 36,7 34,9 48,1 5 7 ,4 2'>1,3 ;)8,6 51,0 40,3 

z 43 ,5 54,9 48,2 53,3 41, 9 54,7 ''- ,.5 29,5 64,5 38 ,6 46,3 43 ,2 

3 7,3 (10,7> 9, 7 3,4 :C-1,4 10,3 9,4 13, 1 ~.1 2 .~ (2, 1> 16,5 

zus. QS,4 94,8 97,0 99,4 96,1 q4,7 Q6,0 93,8 9 3,9 98,6 96,7 96,3 

WEIPLICH 1 I I (2,5) I 3,8 12,9 n,2i I 3,9 

l 33 ,3 (100,0) 21, 7 (40,0l l9 ,Z 75,3 59,5 44,6 6S,4 24 ,3 (55,6) 35,7 

3 62,4 I 7~,~ (60,0) 67,0 23,4 39,7 42,4 31,4 74,4 I 60,4 

zus. 4,6 (5,2) 3,0 0,6 3,9 5,3 4 ,O 6,2 6,1 1,4 (3,3) 3 ,7 

A l L E 1 ,9 0,2 4,2 8 ,4 12,2 3,2 3,6 1,2 1,3 28,4 0,4 6,0 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1l 

IIAENNLJCH 39,7 37 ,1 62,7 26,9 b0,3 43, 1 
43,3 36,2 2b,6 72,8 36, 7 43,2 

3 17,0 26,8 10,6 <0,3) 3, 1 13,7 

zus. 97 ,2 98,4 99,C 97,7 98,7 97,6 

WEIBLICH I 4 ,2 I I I I 3,8 

'- I 31,0 I 97,4 (22, 7) 15 ,2 29,6 

3 I 64,8 88,6 I 77,3 83, 7 66,5 

zus. I 2,8 1,6 1 ,o 2 ,3 1,3 2,4 

'A l l E 8,4 D,6 1,4 u,6 2 5,0 3,9 

EISEN•, STAHL- UND TEMPERGIESSEREI 

l'IAENNLI CH 1 5(1 ,6 38,8 44,5 34,0 34,6 41,6 57,8 31,4 47,0 75,~ 38,5 

2 41,0 48,6 50,3 33,8 59, 7 49 ,3 31,2 55,9 51, 7 22,0 41,9 

3 I> ,3 (12,6) 5,2 32 ,2 5,7 9 ,1 11, 1 12, 7 1,3 I 19,5 

zus. 97,7 100,0 96,7 93,9 95, 0 97,3 93,8 95,0 9~,5 99 ,6 94,8 

WEIBLICH 1 I I I CO ,8> I I 11,4 I I I 2,5 

(43,3 l I 53,2 17,9 90,0 70,2 51 ,6 83,1 (56,4) I 40,6 

3 (56,7) I 41,7 81,2 8,6 28, 9 37,0 15, 2 (3~ ,5) I 56, 9 

zus. ., ,3 I 3 ,3 6, 1 5,0 2,7 6,2 5,0 1, 5 I 5,2 

A l L E 1, 0 0,2 0,8 1, 9 2,4 1,6 0,8 0,5 2 ,3 0 ,2 1, 3 

ZIEHfRflEN UND KALTWUZWERkE 

MAENNLICH 1 ,1,9 18,6 (20,0) 25,5 32,2 26,6 56,6 ~c: ,3 45 ,3 29,1 

2 55,6 69,6 80,0 43,8 56,5 66,6 26,3 6Q,2 54,0 45,1 

2 2,5 11,8 I 30, 7 11, 2 6,9 17, 1 7 ,5 I ?5,8 

zus. E9,5 82,8 100,0 93 ,6 82,0 85, 2 93,8 79,0 97,4 92,1 

IIEI BLICH 1 I I I (6, 1 l I I 15,7 I I 5,4 

2 (77,3) I I 36,4 51 ,o 46,9 31,7 69,0 9U,9 3Q,2 

3 I 97,7 I 57,5 48,0 52, 1 52,6 2 5 ,8 I 55,4 

zus. <H,5l 17,2 I 6,4 18,0 14 ,B 6,2 21,0 ?,6 7,9 

A l l E o,t. 0,3 0, 1 1,9 0,2 u,6 U,4 o,z 1,1 O,B 

NE-"ETALLERZEUGUNG UNO -61FSSERE 1 

i'IAENN LI CH 1 65 ,9 Z9, 1 48,5 I 31 ,8 59 ,6 67,5 51, 5 3 5 ,4 62,8 38 ,6 40,4 

2 29,0 50,3 46,4 I 45,8 38,3 23,4 29,6 5 9, 1 18 ,6 44,7 43,8 

3 < 5, 1 > 20,6 5,1 I 22,3 2,1 9,0 1 Q ,o 3,6 1",6 16 ,6 15,7 

ZUS. 87,1 95,~ 94,3 I ~9,B 83,7 ?7,4 86, 1 IHJ,8 98, 9 81,4 88,0 

WEIBLICH 1 <14,8) < 11 ,5) I I 2,7 5,0 I 4,5 I I 2,8 

2 I C 17, 2) 60,5 I 37,8 47 ,7 (35 ,7) 29, 0 72,9 ,i:: 5, ( 45,C 

3 75:,3 71,3 37,8 I 59,5 47,4 C 57, 1 l 65,6 l..7, 1 74,2 52,2 

ZUS. 1 2, 9 4 ,5 5,7 10,2 16,3 (~,6) 13, 9 19, 2 18,6 12 ,O 

A L L E ,::: • 5 2,5 1,4 1, 7 1,1 c,1., 1,3 1,1 c, z 1, 5 1,3 

1) EISEN- UND STAHLERZEUGUNG (EJNSCHL. -HALSZEUGYERKE). 
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ANGABEN ZUR STRUKTUk 

!ANTEILE DER GLIEDERUNGSGRUPPEN AN UEBfRGEORDNETEN ZUSA~MENFASSUNGEN IN %) 

OKTOBER 197~ 

LE 1- SCHLES- NORDIIH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUN6 S- WIG HAMBURG NIEDER- BilEME N WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM• BAYERN SAAHAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN fALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

l!AENNL!CH 1 64,7 61,5 45,7 I 32,1 58,9 49,3 47,7 3 7 ,3 42, 1 41,6 
2 27,5 24,6 48,4 I 45 ,o 34,7 '5 ,'+ 29, 1 56, 1 40,8 41,! 
3 (7, 7) < 13, 9) 5,9 I 22 „8 6,4 2 5 ,4 23,2 f:.,,6 17, 1 17,G 

zus. 93,1 98,4 S<i,6 I 8R,O 87,8 94,4 82,1 81,0 72 ,2 R4,Q 

WEIBLICH 1 (44,4) I I I I I I I I I 1, 5 
2 I I (19,1) I 28,6 87,4 I 21,0 79,4 22 ,5 39,5 
3 I I 78,7 I 70,4 11u> ( SO ,O> 77 ,4 20,6 77 ,1 59,C 

zus. (6,9) I 10 ,4 I 12,0 (S,6) 17,9 19,C 21,S 15,1 

A L L E 0,3 o, 1 C,3 0 ,4 U,3 0, 1 J,5 ü,4 0 ,B 0,4 

MINERALOFLVERARPEITUNG 

MAENNll CH 1 82,6 74,3 64,9 67 ,5 79,7 75 ,9 71,6 73,3 7ll, 1 
2 10,6 20,9 31,8 31 ,9 19,1 23,0 ZIS,1 23,2 27,3 
3 6,8 4,8 !,3 0,7 I I (2,4) 3,5 2,o 

zus. 96,9 94,9 97,4 97,3 99,2 '18,7 96 ,2 98,5 97,0 

WEIBLICH 1 I (7 ,9) (7,9) I I I 6 ,2 
2 I (9,9) 68 ,5 I I I 37 ,o 
3 (75,0) 82, 1 81,8 23 ,6 I 78,6 < 83,3 l 56,8 

zus. <3, 1) S,1 2,6 2 ,7 I 3,8 (1, 5 > 3,0 

A l l E O,t 2,7 0,3 0,4 0,1 0,1 n, 1 0,2 U,3 

CHEMISCHE INOUSTR I E (OHNE CHE~!EFASERlNOUSTRIE) 

"'AENNLICH 3o,9 / 41, 7 42,6 38,6 38,7 48 ,2 58,9 40,2 36,2 55,4 36,1 43, 4 
53, 1 52,2 52,4 40,6 57 ,5 48,0 40,0 55,5 ~9,5 25,1 60,t 52, 9 

3 10,0 6, 1 5,0 (20,8) 3 ,8 3,8 1,2 4,4 4, '3 19 ,5 3,3 3,7 
zus. 58, 5 61,2 73,6 83, 1 83 ,4 75 ,9 84 ,3 o6,5 73,3 81,0 53,e 77,t 

WEIBLICH 1 I I (0,4) I 2,2 3,4 7,7 0,6 1,0 I I 2,3 
z 40,8 53,Z 61,8 I 53,Z 52 ,5 60,S 45, 1 46,7 3t,4 24,5 51,0 
3 56,7 46,5 37,7 87, 5 44,6 44,2 31 ,R 54,2 52,3 62 ,7 74,8 46,7 

zus. 41,5 38,8 26,4 16 ,9 16,6 24,1 15,7 33 ,5 26,7 19,0 46,2 22,4 

A l l E 1,9 5,9 3, 1 0 ,4 5 ,6 9 ,2 13 ,? 2,9 i,6 C,5 3,5 4,7 

CHEMIEFASERlNoUSTRlE 

"'AENNLICH 1 I I I 21, 5 18, 7 I 25,3 2o,3 22,S 
2 I I I 56,4 64,6 I 69,B 5 9, 1 60,8 
3 I I I 22,1 16,7 I 4,9 14,6 16,6 

zus. I I I 87 ,9 86,1 I 86,1 86,1 R6,7 

WEIBLICH 1 I I I 3,0 I I 4,9 2,t 
z I I I 41,8 53,3 77,4 58,6 55 ,2 
3 I I I 55, 2 46,7 22,6 36,5 42,2 

zus. I I I 12, 1 13, 9 13,9 13,Q 13,3 

A L l E I 0,9 0,9 I 0,4 U,9 o,e 

SAEGEWERU UNO HO lZ 8 EAR BE IT ENDE I NDUSTR JE 

~AENNLI CH 1 20,7 43,6 44,6 45,3 36,2 28,3 55,4 44,8 47,4 6 5 ,6 I 42,9 
2 44,0 36,2 42.2 43 ,5 48 ,7 49,0 29,9 43,1 35,6 2~,4 94,5 41, 7 

3 3 5,3 20,2 13,2 11 '1 15, 1 22,7 14,7 12, 1 16 ,9 S ,9 I 15, 4 
zus. 97,2 75 ,6 90,8 95,6 88,5 90,3 94,~ 92,7 96,D 83,9 9,,~ 92,0 

WEIBLICH I I I I 4,2 I (8,7) I I I 2,? 
2 I (18,2> 39,4 I 31>,2 35,7 (20 ,5) 35,1 2 4, S 68,3 34, 7 
3 (100,0) 81 ,8 59,8 (100,0) 59 ,6 63,5 70,8 6't,9 74,4 31,7 63,1 

zus. < 2,8) .24,4 9,2 (4,4) 11,5 9,7 5 ,2 7 ,3 4,0 H,1 ~, 0 

A L l E 0,t 0,4 1, 1 0,8 O,t D,6 1,2 0,7 1.~ 0,8 ~.2 0,7 

DAVON SAEGE-, HOBEL•, HOlZl"PRHGNIH- UND FURNIERWERKE 

~AENNLI CH 1 20,7 43 ,6 43,8 45,3 36,8 27,3 54,8 44,8 47,': 39 ,2 I 4Z,7 
2 44,0 36,2 41,6 43 ,5 44,0 49,8 29,4 44,4 36,4 41,9 (54,2) 40,9 
3 35,3 20,2 14,6 11, 1 19,2 23,0 1 5 ,8 10 ,8 16, 1 <H,9l I 16,4 

zus. 97,2 75,o 93,3 95,6 88 ,4 so ,S 93 ,9 9 5, 7 07, 9 5 ,5 (83,9) 93, 7 

WEIBLICH 1 I I I I (3 ,9 l I (11,3) I I (2,3 l 
2 I (18,2) I I C 21, 4) 32,6 (26,4) 1 ,4 (27, 1J I 21,3 
3 (100,0) 81 ,8 94,1 (100,0) 74,7 67,4 62,4 78,6 (70.6) I 76, 4 

zus. < 2,8) 24, 4 6,7 (4,4) 11 ,6 10,5 6, 1 4 ,3 ~, 7 I 6,' 

A L L E (' ,6 0,4 0,5 0,8 0,2 0,5 0,8 0,6 'J, 7 '], 1 0 ,U) 0,5 
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LEI­
GE~CHLECHT STUNGS­

GRIJPP E 

NAENNLICH 

WEJRLICH 

A L L f 

MAENNL!CH 

WEIBLICH 

A l L E 

~A~NNLICH 

WEIBLICH 

A L L E 

"AENNLI CH 

WElBLICH 

A L L E 

"AENNLI CH 

WEI8LI CH 

A l L E 

WEIBLICH 

A L L t 

3 
zus. 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

lUS. 

2 
3 

zus. 

2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
, 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ms. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

lANHILE OER GLIEDERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORONEIFN ZUSAMl'fNFASSUNGrr !'< ll 

ono BER 191• 

SCHLES­
Wll, 

HOLSHIN 

I 
I 
I 
I 

4~,o 
2 7, 1 
-'9„9 
92,~ 

I 
3 5,4 
61,1' 
7,8 

1, 1 

Z6,5 
47, 9 
"5 ,6 
76,7 

I 
2 :;, , 
74,6 
23,3 

1,1 

74,3 
22,2 

3,6 
82,5 

1 ,5 
29,0 
69,6 
17 ,5 

77 ,6 
17, 1 

~.3 
99,2 

I 
I 

(63 ,9) 
(0,8) 

1,9 

74,3 
21, 9 

3 ,8 
9C,1 

11 7l 
42;1 
56, 2 

9,9 

HA>,BURG N ltDCR­
S ACHSEN 

BR E" E N 
NORD RH. 

WEST­
FALEN 

N ESSEN 
RHEIN­
LAND­
PFALZ 

B ADl N • 
WUfRTlfM-

BfRG 

SPERRHOLZ-, HOLZFASFkPLATTEN- UND HOLZSPANPLATT[NWEN>E 

4!i,5 
42,7 
11,7 
88,2 

I 
58,6 
40,2 
11,8 

0,5 

35,~ 
t::1„ 9 

12, 3 
88,5 

14,4) 
46,7 
48,9 
11 .~ 

0,3 

32,3 
45,n 

? , , ' 
Q3, 5 

I 
(56,3) 
(3 7 ,~) 

6,5 

0, 1 

::>ti,S 
30,~ 
12,6 
16 • 

1 uo ,o 
.3, 5 

,),4 

44,-,; 
)7 "._ 

1 7, 7 
a,, 1 

I 
4 7, 4 
s,,6 
1~,9 

O,( 

HOLZSCHLIFF, ZElLSlOFF, PAPIER UNO PAPPE ERZEUGENDF INDUSTkJF 

I 
I 
I 

66,9 
25,5 
7,6 

76,3 

3 ,2 
7,3 

89,6 
23, 7 

5 ,6 

81,9 
1S,a 
3, 1 

89,1 

3,5 
68,5 
28,1 
10,9 

41,3 

87,6 
7,4 
5,0 

99,2 

I 
I 

(96, 7> 
0,8 

57, 7 
29,7 
12,6 
90,4 

8,3 
14,7 
77,0 

9,6 

0,8 

46,3 
48,0 
5,7 

87,0 

9,7 
38,5 
51,8 
13,0 

0,8 

37,2 
49, 1 
13,8 
83,1 

I 
26,2 
72, 7 
16,9 

0,2 

33,6 
58,3 

8 ,2 
90,8 

I 
42, 1 
57 ,4 
9,2 

1,ü 

GU""I• UND ASBESTVERARBEJlENDE INDUSTRIE 

45,8 
52,3 
2,0 

76, 5 

1,3 
14,9 
83,8 
23,5 

2,8 

69,9 
27,0 

3,1 
81,0 

4,0 
42,7 
53 ,3 
19,0 

39,3 

29,5 
52, 9 
17 ,6 
70,7 

2,3 
53, 8 
43,9 
29,3 

0,6 

40,9 
50,0 
9, 1 

82,5 

1,8 
19,6 
78, 5 
17,5 

3,2 

3 2 ,5 
63,4 
4,0 

88, 1 

J 
63 ,8 
3 5 ,2 
11,9 

2,0 

INVESTITIONSGUETERINDUSlRIEN 

78,4 
17,4 

4 ,2 
so,2 

4,7 
25,0 
70,3 
10,~ 

49,4 

53,9 
31,3 
14,8 
83, 5 

4,0 
18,3 
77, 7 
16,5 

3?,6 

70,0 
26,6 

3 ,s 
81,9 

5 ,5 
46,0 
48 ,5 
18,1 

40,3 

STAHl- UNO LETCNTMETALLBAU 

85 ,2 
13, 1 
(1 ,6) 
99 ,o 

I 
I 
I 
I 

1, 1 

65,0 
27,3 
7,7 

97,9 

(1, 3 > 
zt ,9 
71,8 
2,1 

2,9 

75,8 
21, 7 

2,5 
96,8 

<4,3) 
78,6 
17,0 
3,2 

2,6 

58,7 
30,7 
10,6 
82,0 

1 ,5 
3'3,3 
65,1 
18,0 

't. 7, 7 

71,4 
26,0 

2,6 
98,2 

I 
(21,8) 
74 ,5 

1,8 

1,2 

43,8 
39,6 
16,6 
08,1 

(0 ,9) 
19, 1 
e~,o 
11,9 

1, 2 

26,6 
65,3 

8,1 
74,2 

I 
46 ,3 
53,5 
2S,8 

1, 2 

55,7 
29,3 
15,0 
76,5 

t,3 
19, 1 
79,7 
23, 5 

49,6 

64,5 
22 ,3 
13,2 
99,3 

I 
(3 8, 1 > 
59,2 

D,7 

1 ,2 

~ASCHINENBAU (OHNE HERSTELLUNG VON BUERO"ASCHJNEN 1)) 

77 ,o 
20,4 
Z,6 

92,8 

<3,6) 
76,6 
19,S 
7,2 

8,7 

70,5 
26,9 
2,6 

96, 1 

11,6 
62,8 
ZS,5 

3,9 

6,8 

80 ,o 
16,5 
3,5 

92,4 

I 
34, 1 
~4 ,8 
7,6 

7 ,4 

61.,.9 
27,4 
10,7 
93, 8 

3,0 
28,9 
68,1 

6,2 

1 D ,3 

78,5 
19,0 
2,4 

Q3, 7 

6,8 
51, 4 
41,S 
o,3 

10,0 

62,4 
?8,1 
9,5 

93, 1 

< 1, 2) 
45,S 
53 ,o 
6,9 

9 ,t. 

61,3 
27 ,3 
11,4 
89,4 

1 ,6 
21,7 
76,7 
10 ,6 

14,3 

i. l, 4 
, 4 ,,' 
1.,, 7 
(J 3, ! 

.• , ,4 

77,6 
6,8 

C, 1 

3 7 ,4 
55,0 
6,6 

o8,7 

s,s 
4),6 
48,9 
11 ,3 

J ,9 

3[1,2 
64,4 

5,4 
67 ,O 

I 
78,6 
21,3 
33,C' 

0,8 

6G 0 
36:9 

3,1 
72,0 

1, 8 
73,3 
Z4,9 
28,0 

"37 ,6 

76,8 
2U,O 

3 ,2 
97,3 

I 
61,6 
,6,8 

2,7 

0,9 

58,9 
38,7 

2,4 
91,6 

1 .3 
71,2 
27,5 

ll,4 

9,7 

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON GERAfTEN UNO f!NRICHTUNGFN FUER DIE AUTOMATISCHf OAlENYERARREITUNG. 
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{,1,~ 
33,7 
•,5 

67,8 

I 
J 

100 ,CJ 
3 2 ,2 

0,9 

59,5 
33,9 

6,6 
83,6 

2,4 
33 ,6 
64,1 
H,4 

27 ,9 

77 ,6 
H,O 
o,4 

98,8 

I 
(33,3) 
61,7 

1,2 

4,4 

69 ,8 
26,9 

3 ,3 
93,8 

(6,9) 
51 ,9 
41,2 

6,2 

5,6 

20 ,5 
44,8 
34,7 
64,4 

I 
23,7 
76,3 
35 ,6 

0,3 

66,0 
28,5 

5,5 
66,0 

2, 8 
31,4 
65,8 
34,C 

55,5 

69,2 
25 ,8 
5,0 

96,8 

(7, 1) 

81, 6 
(11,3) 

3,2 

4,6 

73,9 
21,3 

4 ,8 
88,8 

4,3 
58,9 
36,8 
11,2 

9,C 

P\JN DF S­

f,f BH 1 

.:..:;,1 
4 ~., f) 

13, / 
8--, 2 

<, 1 
47 ,! 
so ,6 
10,r: 

, , 3 

43 ,9 
45,3 
10,~ 

3 

5,4 
32,1 
fli2,S 
t1, 7 

0,8 

38,6 
~3 ,2 
8,2 

76,1 

1 ,3 
38,0 
60,7 
23,9 

1 ,3 

fO, 5 
30,0 

9, 5 
79,1 

2,7 
37,5 
59,8 
20,~ 

38,4 

69,8 
23,8 
6,4 

97, 9 

J,3 
48, 0 
48,7 

2,1 

2,1 

64,3 
28,1 
7,7 

9'.!,3 

2,7 
39,6 
57,7 
7,7 

10,3 



2 ANGABEN ZUR STRU(TUR 

(ANTEILE DER GLJEDERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORDNETfN ZUS~MMENFASSUNGEN IN X) 

OKTOBER 1975 

LE 1- SCHlES- NORDRK. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BRErEN WEST- HESSEN LAND- WUERTlEl'I- 8 A YE RN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEB IE l 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

l'IAENNLICH 1 68,1 51,8 69,3 56,7 79,6 61 ,3 54 ,7 61,3 46,1 65, 2 63,3 
2 29,4 36,6 29,5 31,9 18,9 34, 1 34,0 36,4 4t ,6 29 ,o 30,7 
3 (2,6) 11,6 1 ,2 11,4 1,5 4,6 11,3 2,3 5,3 5,8 6,0 

zus. 90,6 93,1 93 ,5 n ,8 00 ,9 88,9 88,8 ~-.2 R9 ,2 79 ,9 88, 1 

WEIBLICH 1 I (6,6) (10,7) 6,3 23,3 4,S 2 ,R 9,4 7, 1 5,l 7, 8 
2 52„8 62,6 59 ,3 30,8 55,9 41,2 41,9 79,2 70,6 27,S 5~,1 
3 ( 40 ,3) 30,8 30,0 62,9 20,8 54„0 5 5,3 11,3 2 2 ,3 67,0 36,1 

ZUS. 9,4 6,9 6,5 12,2 9,1 11,1 11,2 1 ~, 10 ,8 20, 1 11 ,9 

A l L E 0,6 2,6 6,2 3,6 9, 7 5 ,9 11, 5 6,9 ~., 4,5 7,4 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UNO ~RAFTRADINDUSTR!E 

~AENNll CH 1 I P9,9 59,2 7?,B 69,? 
2 I 9,7 34,4 2 o,3 28,2 
3 I 0,4 6,4 0,9 2,7 

zus. I 92, 1 90,~ e6,o 90, S 

WEIBLICH 1 I 40,6 3,7 D,4 12,2 
2 J 58,6 58,2 75,0 68,0 
3 I (0,6) 38,2 9,6 19,8 

zus. I 7,9 9 ,4 14 ,o 9,5 

A l l E 5,3 8,0 4,2 4,8 

SCHI FF BAU 

IIAENlllltH 1 86, 7 93, 1 83 ,2 66,8 76,0 81,2 64,6 77 .3 I 84,8 
2 12, 1 5,9 13,9 27,5 C 13,0) 12,6 33,9 18,6 I 12,9 
3 1,2 0,9 3,0 5,7 (11,0) (6,2) I ' I 2,2 

zus. 98,2 98 ,5 98,7 100,0 90,1 99 ,7 100,0 100,0 I 98,7 

WEIBLICH 1 14,6 30,2 39,9 I I I I I I 24,7 
2 36,6 54,6 32,4 I (75,0) ' I ' I 40,3 
3 48,7 (15, 1> 27 ,7 I I I I I ' 35,0 

zus. 1,8 1 ,5 1,3 I (9,9) I I I I 1,3 

A L L E 10,2 10,4 22 ,O 0,1 0,0 o, 1 a,o fJ,0 I 0,9 

LUFTFAHRZEUG BAU 

IIAENNLI CH 1 89,4 58,6 82, 1 I I 86,0 
2 10 ,6 22,4 17,2 I I 12,9 

3 I 19 ,O 0,6 I I 1,1 
zus. 86,7 74,6 88,0 I I 89,7 

WEIBLICH 1 1 4,5 ' 6,8 
2 92,D 54, 1 79,8 I 72,2 
3 I 45,9 15,7 I 21,0 

zus. 13,3 25,4 12,0 I 10,3 

A L L E 0,1 0, 1 U,9 0,3 

ELEKTROTECHNISCHE INOUST R I E 1J 

MAENNLICH 1 58,6 82,0 62,9 70, 1 53,6 61, 7 69 ,9 50,6 60,1 73 ,6 62 .s 57,7 
2 36,3 15, 1 34,7 16,8 29,8 34, 1 20,8 25,3 36,0 21,5 32,2 30,5 
3 5,0 2,8 2,4 13,1 16,6 4,2 9,3 24, 1 3,9 5,0 5 ,4 11,8 

zus. 61,7 74,3 54,7 64,9 65,5 64,0 48 ,8 57,9 53,0 49,4 53 ,8 58,Z 

WEIBLICH 1 (0,9) <1,8) 2,5 I 7,0 2,7 0,6 0,8 0,7 (U ,7J 2 .s 2,2 
2 25,0 65,7 35,4 10 ,7 17 ,8 45,2 32,9 12,5 70,8 17,6 27,4 36,2 
3 74,0 32,5 62,1 8~ ,9 75,2 52,1 66,S 86,8 28,5 81,7 70, 1 61,6 

zus. 38,3 25,7 45,3 35, 1 34,5 36,0 51, 2 42,1 47,0 50,6 46,2 41,8 

A l L E 7,5 7,7 7,9 9, 1 6, 1 8 ,7 4, 1 12,8 13,5 4,4 31,4 9,~ 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHREN !NOUSTRIE 

MAENNLICH 1 66, 1 70,5 95 ,8 64,7 72,6 72,6 58,2 59, 1 58,6 62, 4 
2 30,8 25,9 I 26,8 22,8 23,4 26,9 3b,7 26,9 28, 7 

3 3, 1 (3,6) I 8,5 4,7 4,0 14,9 4,2 14,5 8,9 

zus. 60,9 67,8 90,0 62,9 55,1 68,5 55,4 51,3 58,3 57,6 

WEIBLICH 1 (1,4) I ' (1, 7> 4,4 I 1,4 1,5 I 1, R 
2 26 ,8 68 ,2 I 15,6 25,3 15,8 19,0 70, 2 41,e 33,9 

3 71,8 30,9 I 82,7 70,3 83,7 79 ,6 28,4 53,7 64,3 

zus. 39,1 32,2 I 37 ,, 44,9 -.:1, 5 44,6 48,7 41,7 4l,4 

A L L e 2,7 1,3 0,1 0,4 2,2 0 ,7 3 ,5 1,7 1,3 1,5 

1) OHIIE HERSTELLUNG VON GfRAETEN LND EINRJCHTUNGFN FUfR DIE AUTO~ATISCHE DATENVERAR~EITUNG. 
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ANC.APEN ZlJR ST~UKTIIR 

(ANlEI lE DER GLIEOERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORONElEN zus,•MfNFASSUNGf~ IN %) 

OKlOBH 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN• BADEN-

GESCHlECHl S1 UNGS• WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESHN LAND- WUERTT EM- BAYFRN SAAt1LP.~I) BfRLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSH IN SACHSEN F ALEN PFALZ BERG ( WES 1) GFBIEl 

EBN-WAREN!NDUSlRIE, STAHLVERFORMUNG, 0BERFLAECHENVEREOLUNG UND HAE ~TUNG 

~AENNLICH 1 53 ,9 60,1 54, 5 45, 1 36,8 44,lJ 56,S 45,0 4~,3 43,9 59, (. 41,6 

? 36 ,2 32,a .3o,3 47,8 3 9 ,5 47,? !,Q ,7 34,~ 45,4 't1,fi 32 ,2 39 ,,:, 

' 10,0 7, r; o,? 7, 1 23, 7 8,8 23 ,8 20,4 o,4 14 ,5 8, e 18,8 

zus. H,9 70 ,2 76,0 64,3 78,8 80,8 78,6 70,5 69,4 79 ,8 60, 7 75,0 

WEIBLICH 1 I I 3,0 I 0,6 1,6 (1, 1) 1, 2 1, 1 J J 1 ,o 
2 28,0 72, 7 '- 9 ,3 59,9 12,7 43,7 26,3 18,5 e2,6 i 9 ,8 36,1 28,2 

3 71,7 25,8 67, 7 39,9 86,6 r;4, 7 72, 7 80,4 16,3 7(J ,o 62,9 70, 7 

zus. 3 5, 1 29 .~ 24,0 35,7 21, 2 19 ,t c:'.1,4 29,5 3 o. 6 20,? 39,3 24,1 

A l l E 3,2 3, 1 3,3 2'' a,o ~, "l ,,Q S,8 3 ,3 5 ,2 3, 1 5,9 

HERST. VON eUEROMASCHINEN, OATENVFRARBflTUNGSGfRAtTEN UNO -UNRICHTUNGFN 

1,AENNLICH 19 ,8 I 49,3 38,6 66,7 66,6 49,9 68,7 48,0 

28,6 I 16,0 59,7 3G ,2 26 ,1 4o,R 29, 1 35,1 

3 51 ,6 I 34,7 1, 7 (3, 1) 7,3 1,3 (2,2) 16,9 

ZUS. 43, 5 I 69,0 58,4 75,8 65,0 54,5 64,9 57,7 

WEIBLICH (0 ,3) J 5,7 I (9,4) 3,0 J (3 ,6) 1, 5 

4, 7 I 8 ,4 6f,2 ~s ,1 34, 1 E 9 ,3 61,3 41,2 

3 QS,O I 85:, 9 31,3 54,-9 62,9 1 ,5 35, 1 57,2 

zus. !=6, 5 I 31,0 41,t 2:.,2 35,0 45,5 55, 1 42,3 

A l l [ 1 ,3 I 0,2 1,u u,4 !J ,s ü,6 1, 4 0,5 

VERBRAUCHSGUETERINOUSTRIEN 

MA'ENNLI CH 46,G 63,3 52,8 53 ,5 47,1 51,5 46,8 4Q,6 49, 1 4 7, 1 58,C 49,2 
2 37,5 27,5 39,5 36,2 38,7 39,0 39,6 37 ,7 37,2 2 2 ,5 31,7 37,8 

3 16,5 9 ,2 7,7 10 ,4 14,2 9,4 13,6 12, 7 13, 7 30 ,3 10,2 12,9 

zus. 63,~ 67, 7 61,0 58 ,6 59,P 58, 7 57,2 51,3 47,2 54,3 60,0 55,0 

WEI8LI CH 12 ,c 12,6 6,8 5,4 13,,4 8,2 12,7 b,1 10,3 1 c;,s 23,1 10,2 

<' 59,4 53, 7 70,6 72,3 59,3 69, 1 51,8 54,2 59,5 36 ,5 53,2 58,9 

2.S,6 33,7 22,6 22 ,3 27 ,2 22 ,7 3 5 ,s 39 ,8 30,1 48,0 23,7 31,0 

zus. 30,2 32,3 39,0 41,4 40,2 41,3 42:,8 48,7 52,8 4'3 ,7 40,0 45,0 

p l l E 14,2 8,9 15 ,o 8 ,2 16,b 16,5 24,5 21,8 26,0 12 ,O 11,6 18,9 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

l'AENN LICH 1 ,5,7 67,6 31,6 31,8 29,4 3 3, 1 3 8, 1 41,2 29,4 44,9 36,1 

2 46,4 20,6 62,1 38,3 49, 7 52,0 41,9 37,8 21,S 44,4 39 ,o 
3 27 ,9 11, 8 6,3 29,8 20,8 14,9 20,0 21,0 49 ,1 (10 ,6) 24,9 

zus. 72,9 58 ,0 5 7 ,5 73,8 59,9 64,3 61,3 47,7 o~.o 58,1 56,9 

WEIBLICH 1 (4,7) I I (2,6) I 6,' (1,7) 1,2 I (7,0 1, 7 
2 ae,s 51,5 64,5 31,5 51,3 30,0 31,3 24,8 9,0 45,t 28,2 

(6,7) 44,8 35 ,o 65,9 48,3 64,0 67,0 73,9 g 1,0 47 ,o 70, 1 

zus. 27,1 42,0 42,5 26,2 40,1 3 5 ,7 38,7 52,3 34,~ 41,9 43,1 

A L L E 1,0 0,5 0,3 0,3 0,3 1, 7 u,3 2,3 4,8 0,3 0,8 

GLASINOUST~IE 

~AENNLICH 1 29 ,8 35,7 44,3 I 39,9 41 ,9 55,0 31,8 40,9 31,4 50, 1 41,2 

z 6Z,6 35,2 40,6 ' 46,4 35,4 30,4 47,1 42,3 38,7 35,7 43,0 

3 7,6 29, 1 15, 1 J 13, 7 22,8 14,6 21, 1 16,7 29,9 14,3 15,7 

zus. 845 ,Z 82,7 83,6 I 90,2 73, 2 86,2 79,4 74,6 73,8 63 ,7 83,Z 

WEIBLICH 1 I ' C 2 ,6) ' <0,9) (14,4) ' 5, 1 1,4 I C7 ,9) z~;; 
2 55,8 I 41,2 I 17,4 38,0 31,9 18,5 3 7 ,3 (21 ,5) (14,6) 

3 40,0 87,8 56,2 I 81,8 47,6 67,2 76,4 61,2 n,5 77 ,5 67,5 

zus. 13,8 17 ,3 16,4 ' 9,8 21>,e 13,8 20,6 25,4 26,2 36,3 16,8 

A l l E 0,5 0,2 1,0 1,2 0 ,5 2 ,O 0,6 1,4 0,4 0,5 1,0 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MENNLICH 48, 1 57, 7 64,4 78,3 53,4 53 ,4 5J ,6 51,5 47,3 77,6 63,0 53,6 

2 38,4 21, 1 28,5 15 ,5 33 ,5 33,7 31,9 3 5, 1 38,9 13 ,6 29 ,o 33 ,8 

3 13,4 21, 1 7,2 (6, 2) 13, 1 12,9 14,5 13,4 13,8 8 ,8 8,0 12,7 

zus. 88, 7 67,7 83,5 84,8 87,3 84,8 78,8 77, 7 72,9 92,5 87 ,7 81,7 

WE I Bl ICH 1 I I ( 1, 4) I 12, 9 14,1 9,9 3,4 2 ,8 I I 6,3 

2 >1,9 <35,6) 5 8,2 86, 1 44,0 40 ,8 39, 1 39,7 57,6 CH,11 67,7 47,5 

3 6 5, 5 t4,4 40,4 I 43, 1 4~, 2 51, 1 56,9 3 9 ,6 83, 1 (29 ,6) 46,2 

zus. 11,3 32,3 16 ,5 15 ,2 12,7 1 ,2 21,2 22 ,3 27,1 7,5 12,3 18,3 

A l l E 1, 5 0,3 ,,1 1,0 3,0 2,2 3 ,2 3,0 Z,9 1,7 0,9 2,7 
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR 

<ANTEILE DER GllEDERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORDNETEN ZUSAM~ENFASSUNGEN IN%) 

OKTOBER t975 

LEI- SCHlES- NORDRH. RHEIN- BADEN• USCHLECHT STUIIH- 1116 HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND• WUERTTEM• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 
GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN fAlEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

IIUSIKJNSTRUIIENTEN-, SPIEL•, SCHMUCKWAREN• UND SPORTGERAETE•INDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 I 69,9 I 41,2 49,6 53,8 53,8 34,4 63,9 48,0 2 (67,9) 23,4 I 38,2 40,4 37,4 33,6 44,0 <13,0> 36,8 
3 I 6,7 I 20,6 10,0 (8,8) 12 ,6 21 ,6 (23,0) 15,2 zus. (33,2) 69,3 I 63,5 64,1 63,7 47,4 50,5 53,4 52,5 

WEIBLICH 1 I I I I I I 11,1 1, 1 I 6,2 
2 (37 ,6) 43,0 I 10, 7 48,9 25, 1 41,3 60,6 41, 1 46,2 
3 (62 ,4) 52,7 I 87,2 51,1 74,0 47,6 38,4 58,4 47,6 zus. 66,8 30,7 I 36,5 35,9 36,3 52,6 49,5 46,6 47,5 

A L L E 0, 1 0,2 I 0,1 0,2 0,5 1,3 0,9 0,3 0,5 

PAPIER• UND PAPPEVERARBEHENDE INDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 36,0 23,4 50,0 56,0 37,5 38,4 27 ,3 40,2 39,7 38,5 47,9 39,7 2 39,0 43,2 37,8 22,0 38,5 39,3 43,7 37 ,5 41,9 42,6 42,0 39,3 
3 25,0 33,4 12 ,2 22 ,o 24,0 22,3 29,0 22,3 18,4 C 19 ,O) (10,2) 21, 1 zus. 58,0 48,0 65,3 65,5 59,9 68,5 59,2 57 ,5 62,0 52,0 56,9 60,7 

WEIBLICH 1 7, 1 (7, 1 > 3,4 33 ,o 4,1 3,4 I 2,2 (0,8) I I 3,1 
2 57,2 55,3 53,6 57,4 52,2 52,8 49,4 50,3 61,0 48,9 82,2 54,4 
3 35,7 37,6 43,1 (9,6) 43,7 43 ,8 49,3 47,5 38,2 51, 1 14,5 42,5 zus. 42,0 52,0 34,7 34,5 40,1 31,5 40,8 42,5 38,0 48,0 43, 1 39,3 

A L L E 1,7 1,1 1,6 0,5 1,2 1,3 1,4 1,5 1,3 0,3 1,3 1,3 

DRUCKEREI- UND VERVIELFAELTIGUNGSINDUSTRIE 

l'IAEIINLICH 1 55,5 71,8 75,4 77,3 70,6 71,9 75,6 68,4 73,5 71,8 73,6 70,9 2 30,8 25,7 19,2 20,2 23,0 24,5 21,0 22,9 19,2 20,1 21,6 22 ,5 
3 13,7 2,5 5,4 I 6,4 3,6 3,4 8,6 7,3 8,1 4,7 6,6 zus. 85,3 83,7 80,4 84,9 80,7 80,2 78,6 80,1 76,7 68,4 84,2 80,1 

WEIBllCH 1 12,8 24,7 10,7 (20,5) 11,7 9,4 11,6 10,3 10,8 9 ,1 (11,2) 11,4 2 58,5 67,1 78,7 63,8 55,2 68,7 61,5 47 ,8 59,0 52,3 76, 1 59 ,5 
3 28,7 8,2 10,6 (15, 7) 33,2 21,9 26,9 41,9 30,3 38,6 nz,n 29,1 

zus. 14,7 16,3 19,6 15, 1 19,3 19,8 21,4 19 ,9 23,3 31,6 15 ,a 19,9 

A L l E 4,5 4,6 1,6 1,9 1,6 2,9 2,1 2,1 2,4 1,1 3,3 2,1 

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

IIAENllllCH 1 42, 1 57 ,1 37,8 I 36,8 35,3 39,3 33,5 43 ,5 48,2 49,5 38,0 
2 39,1 35,1 52,7 <57,9) 41,6 57,3 52,6 51,5 43,0 36,9 40,8 47,5 
3 18,8 (7,8) 9,5 I 21,5 7,4 8,2 15,0 13,5 14,9 19,6) 14,5 zus. 55,9 65,2 71,9 56,7 66,6 70,6 78,9 61,4 66,3 52,2 61,2 66,9 

WEIBLICH 1 I I 
4~:1 

I 6,6 I I (0,2) 0,9 I I 2,5 2 42,D (32,3) (37,9) 27,8 54,0 32,D 48,3 S3,8 19,4 37,2 42,2 
3 57 ,1 63,8 56,8 (62, 1 > 65,5 45,8 67,0 51,5 45,3 77 ,4 61,1 55,3 zus. 44, 1 34,8 28,1 <43,3) 33,4 29,4 21, 1 38,6 33,7 47,8 38,8 33,1 

A l l E 1,Z 0,5 1,6 D,1 1,5 2,3 z,s z,o 2,0 0,4 1,0 1,7 

LEDERER ZEUGENDE IIIDUSTR IE 

IIAENIILlCH 1 I I I 50,5 21,4 32,7 43,2 41,7 I I 42,8 
2 (63,6) I I 34,9 54,2 (15,2) 36,7 37,4 I I 37,2 
3 I I I 14,6 24,4 52,1 20,1 20,9 I I 20, 1 zus. (84,6 > I I 75,9 60,2 63,4 67,1 70,1 I I 68,7 

WEIBLICH 1 I I I 15,8 I I <3,2) 20,9 I I 9, 5 
2 I I I 23,4 45,6 I 42,4 26, 1 I I 34,2 
3 I I I 60,8 54,4 71,1 54,3 53,0 I I 56,3 zus. I I I 24,1 39,8 36,6 32,9 29,9 I I 31,3 

A l L E (0,0) I I 0,1 0,1 0, 1 0,3 o, 1 I I 0, 1 

LEDERVERARBEITEIIDE JNDUSTRIE 

IIAEIINLICH 1 84,5 I 29,8 75,2 50,2 48,9 45,6 54,1 
2 I I 52,6 16,3 31,7 27,9 44,1 31,4 
3 I I 17,6 8,5 18,0 23,1 10,3 14,5 

zus. 51,2 (80,0) 35,9 41,7 32,4 39,0 20,9 34,3 

IIEIBLICH 1 48,8 I 24,2 9,6 7,4 (1,3) 10, 1 10,1 
2 (23,8) I 33 ,7 55,3 59,1 59,4 78,5 60,7 
3 (27,5) I 42, 1 35,1 33,5 39,3 11,4 29 ,2 

zus. 41,8 I 64,1 58,3 67,6 61,0 79,1 65,7 

A l l E o, 1 (0,0) 0,1 0,9 1,0 0,3 0,4 0,3 
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR 

(ANTEILE DER 6LIEDERUNGS6RUPPEN AN UEBERGEORDNETEN ZUSAMMENFASSUNGEN IN 1) 

OKTOBER 1975 

LEI- S CHLES- NORDRH. RHEIN• BADEN• 
&ESCIILECHT STUNGS• Vl6 HAMBURG NIEDER- BRfllEH VEST- HESSEN LAND- VUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WES1) GEBIET 

SCHUHINDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 I 48,8 I 46,3 43 ,6 33,5 49,5 42,9 (36 ,6 > I 41,2 
2 I 43,3 I 35 ,5 50,4 48,1 41,6 48,2 46,5 I 45,1 
3 I (7 ,9) I 18,2 5,9 18,4 8,8 8,9 < 16 ,9) (68,8) 13,7 

zus. I 36,9 I 43,9 38,1 37,2 38,~ 39,0 25 ,4 (5 5 ,Z> 38,5 

VEllllCH 1 I 13,8 I 38,5 8,0 21,3 22 ,4 24,5 43, 1 I 23,2 
2 I 44,8 I 32,6 55,3 47,9 41,1 49,0 40,7 I 45,3 
3 I 41,4 I 29,0 36,7 30,8 36,5 26,5 16,3 (84,U 31, 5 

zus. I 63,1 I 56,1 61,9 62,8 61,5 61,0 74,6 (44,8) 61,5 

A L L E I 0,2 I 0,3 0,6 6,1 0,8 0,8 0,2 0,0) 0,7 

TEXTILINDUSTRIE 

llAENNLlCH 1 38,0 32,8 40,8 21,5 40,7 41,7 43, 1 49,5 42,1 I 24,0 42,8 
2 41,3 61,2 56,4 61 ,4 48,2 56,4 48,4 43,3 45,2 66,0 55, 7 47 ,8 
3 20,7 I 2,8 17,1 11,1 1,9 8,5 7,2 12,7 (26,4) Z0,3 9,4 

zus. 39 ,2 30,2 63,5 72 ,5 58,9 55,7 48,0 38,4 42,0 12 ,3 47 ,9 48,5 

WEIBLICH 1 10,9 (7, 1) 4,7 (3,7> 9,9 2,6 8 ,o 6,0 10,4 I 13,9 8, 1 
2 70,3 40,3 84,7 92,7 68,5 88,9 72,2 58,6 64,7 72,0 66,3 65,7 
3 18,8 52,6 10,6 <3,7> 21,6 8,5 19,8 35,4 24,8 25,4 19,9 26,2 

zus. 60,8 69,8 36,5 27,5 41, 1 44,3 52,0 61,6 58,0 87,7 52, 1 51,5 

A L L E 1,8 0,4 3,2 1,9 4,0 2,1 2,4 7 ,1 5,4 0,4 1,9 4,2 

DARUNTER SPINNEREI UND ZWIRNEREI 

l'IAENNLICH 1 I 17,3 I 23,1 20,7 38,3 21,5 I I 25,3 
2 I 81,6 I 67,8 64,5 53, 1 61,6 I 80,3 64,2 
3 I (1,1J I 9,1 14,8 8,7 16,9 I 15,2 10,5 

zus. I 59,0 I 61, 1 53,4 43,2 46,8 I 66,4 52,4 

VEIBLI CH 1 I I I 6,3 (2,0) 0,7 (0,7) I I 1~:i 2 I 91,0 I 78,4 89,0 70,1 73, 1 I 82,2 
3 I 8,7 I 15,3 9,0 29,2 26,3 I (17 ,8) 21,9 

zus. I 41,0 I 38,9 46,6 56,8 53,2 I 33,6 47,6 

A L L E 0,5 I 0,9 0,8 1,1 1,1 I 0,3 0,8 

WEBEREI 

MAENILICII 1 41,9 I 45,9 I 49,7 41,2 55,3 55,3 62,8 I 35,5 50,6 
2 31,4 I 51,4 I 39,3 57,3 39,8 38,9 31,8 (64,1) 25,4 41,0 
3 26,8 I 2,7 I 11,0 <1,5) (4,9) 5,8 5,5 (35,9) 39, 1 8,4 

zus. 49,8 I 6~,6 I 60,8 64,7 59,3 42,5 46,4 21,3 60,C 56,6 

WEIBLICH 1 (6,3 > I 6,8 I 13,3 2,8 (6,9) 12,0 19,6 I 18,7 13,0 
2 60,5 I 87,0 I 65,9 87,6 66,9 S4,5 59,2 91,0 60,4 65,5 
3 33,2 I 6,2 I 20,8 9,6 26,2 33,4 21,1 (9 ,O> 20,9 21,5 

ZUS. 50,2 I 30,4 I 39,Z 35,3 40,7 57,5 53,6 78,7 40,0 43,4 

A l L E 0,9 0,7 1,3 1, 1 0,5 0,6 1,0 0,2 0,4 D,9 

BEKLEIDUNGSINDUSTRIE 

IIAENN LICH 1 36,6 (ig:h 49,2 I 41,4 57,3 37,9 51,0 67,6 58,3 59, 1 53,5 
2 51,9 39,4 (90,2) 38,8 31,7 38,2 31,3 22,1 <15,4> 21,7 31,3 
3 11, 5 (44,6) 11,5 I 19,9 11,0 24,0 17 ,6 10,3 26,3 19,2 15,2 

zus. 12, 1 22,0 14,0 (11 ,3 > 11,6 13,3 9,3 18,2 13, 7 7 ,5 22, 1 13,6 

WEIBLICH 1 18,9 13,6 10,1 ' 17,7 12,2 13 ,2 5,0 15,6 30,7 50,5 14,8 
2 62,D 53,7 78,3 88,4 68,6 80,3 70,1 64,6 66,7 48,8 37,3 68,4 
3 19, 1 32,7 11,7 (9,D) 13,7 7,4 16,7 30,4 17,7 20,5 12,2 16,8 

zus. 87,9 78,0 86,0 88,7 88,4 86,7 90,7 81 ,8 86,3 92,5 17 ,9 86,4 

A L L E 1 ,6 0,9 3,0 1,9 3,3 3,0 1,6 Z,6 6,1 2,6 2, 1 3,4 

NAHRUNGS• UND GENUSSlllTTELINDUSTRIEN 

IIAENNLJCH 1 45,2 45,5 40,4 49,4 63,3 54,7 52,5 66,5 63,1 41,0 52,9 
2 28,4 

' 34,0 34,7 30,3 21, 1 27,9 30,4 19,6 20,7 38 ,5 28,4 
3 26,4 22,9 20,4 24,9 20,4 15,6 17,4 17, 1 13,9 ld,2 20,5 18,7 

zus. 63,0 63,4 67,1 61,3 68,8 69,9 74,4 71,6 74,3 66,5 66,6 69,3 

WEIBLICH 1 1,9 1,1 1,2 2,0 4,3 5, 1 3,4 2,5 3,0 (1,2) 1,0 2,8 
2 16,4 9,7 25,6 Z9,5 18,6 17 ,8 26,7 30,1 14,4 5,9 23,6 20,6 
3 81,7 89,2 73,1 68,5 77 ,2 77,2 69,9 67,4 82,6 92,9 75,5 76,7 

zus. 37,0 36,6 32,9 38,7 31,2 30,f 25,6 28,4 25,7 33,5 33,4 30,7 

A L L E 9,9 10 ,3 7 ,6 14,2 3,8 3,9 4,3 3,4 5, 1 3,6 9,4 4,9 
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2 ANGABEN ZUR STRUKTUR 

(AUEILE OER GLIEDERUNGSGRUPPEN AN UEBERGEORDNETEN ZUSAMMENFASSUNGEN IN%) 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHlES- NORDRH. RHEIN- BADEN-

GESCHLECHT STUH6S- Wl6 HAMBURG N JEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

DARUNTER BROTJNDUSTRJE 

MAENNLICH 1 65,6 63,2 45,9 50,0 35,1 68, 5 61, 5 71, 1 4t,6 47,S 4P.,9 

2 5,8 (8,0) 28, 7 43, 1 40,0 9,7 (18,0) 24,4 2 7 ,4 3~,9 28,7 

3 28,6 28,9 25,4 I 24,8 21,8 (20, 5) 14,5) 26,0 16 ,6 22 ,4 

zus. 72,6 67,4 67,4 77 ,9 72,8 79,1 64, 6 67,6 78,3 8,4, n,8 

WEIBLICH 1 I I I 4,1 I (29 ,9) I I (8,4) 3, 4 

2 14,9) I 41,1 13,3 I I 18, 7 (4,6) 15 ,3 16,0 

3 94,8 100,0 57,9 97,0 82,6 91,0 70, 1 79,5 9 2 ,R 76, 4 80,o 

zus. 27 ,4 32,6 32,6 22,1 27,2 20,9 35,4 32,4 .?1, 7 15, 1 26,'" 

A l L E 1,C 0,3 0,3 0 ,2 0,3 o, 2 o, 1 0,1 0,1 1, 1 0,2 

OBST• UNO GEMUESEVERARBEITENDE INDUSTRlf 

MAENNLICH 1 56,0 (13,9) 43, 1 26,9 37,0 21,5 31 ,6 39,4 I 33,0 
2 2 5,3 (23 ,6 l 33,3 35,9 30,8 42,4 59,2 3 0,2 I 38,3 

3 18,8 62,5 23,5 37, 1 32,1 36,2 9,2 30,4 (61,5) 28, 7 
zus. 49,7 38,7 51,5 59,8 51, 0 58,9 50, 1 4.c::,6 (33,8) 52, 4 

WEIBLJ CH 1 (6,4) I (1,5) (1, 1) I I (2 ,0) I I 1,3 
2 20,9 34,2 26,0 20,7 (9 ,6) 20,4 52,9 18,5 I 26, 7 

3 72,7 65,8 72,5 78,1 89,4 79,6 45 ,2 81,3 97 ,2 72 ,o 

zus. 50,3 61,3 48,5 40 ,2 49,0 41,1 49,9 57,4 66,2 47,6 

A L L E 0,4 0,2 0,5 0,3 O, 1 0,3 0,3 0,3 0, 1 0,3 

FLEISCH VERARBEITEN DE INDUSTRIE, TALGSCHMELZEN UND SCHMALZSIEDEREIEN 

MAENNLJCH 1 39,7 61,4 51,0 61,2 56,9 26,1 39,6 57 ,3 59,2 57 ,5 52,9 

2 37,6 15,0 19 ,5 23,5 29 ,o 6,,1 49,6 15,0 Z 1 ,8 10,6 24,8 

3 22,8 23, 7 29,S 15 ,3 14, 1 (11,8) 10,8 27,8 19 ,o 31,9 22,3 
zus. 65,7 56, 1 65,0 61,5 67,2 72,3 n,5 71,4 69,9 S8,2 65,5 

WEIBLICH 1 I I (1,5) 9,4 I I I I (5,6) I 4,3 
2 26,9 I 14,8 44,0 39,9 91,3 68,3 (3,7) 16,9 35,5 29,4 

3 72,6 98,7 83,7 46,6 54, 7 I 31,7 94,9 77,5 63,2 66,3 

zus. 34,3 43,9 35,0 38,5 32,8 27,7 26,5 28,6 30, 1 41,8 34,5 

A l L E 2,0 0,5 1,0 0,4 O, 1 0, 1 0,2 0,4 0 ,8 0,7 0,5 

FISCHVERARBEITENOE INDUSTRIE 

MAENNLJCH 1 18,3 (19, 1> 11,0 27 ,2 34,5 I I I I 20,1 
2 27, 1 34,7 10,6 37,4 38,6 I I I I 26,3 

3 54,6 46,2 78,4 35 ,4 (26, 9) I I I I 53,6 

zus. 30,6 26,4 40,5 38,5 26,3 I I I 131,4) 35, 1 

WEIBLICH 1 I I I 4,2 (8 ,8> I I I I 2,4 

2 13 ,2 I 24,7 32 ,5 50,8 I I I I 23,6 

3 85,9 98,7 75,0 63,3 40,4 I I I (83,3) 73,9 

ZUS. 69,4 73,6 59,5 61 ,5 73,7 I I I (68,6) 64,9 

A L L E 1,0 1,0 0,4 3 ,9 0,0 I I 0,0 0, 1 

BRAUEREI UND MAHZEREI 

MAENNLICH 1 75,1 71,8 76,0 67,2 74,4 85,0 81, 1 70,8 90,0 75,7 37,5 77,7 
2 I (1,6) 11,9 14,3 9,1 3,7 8,4 10 ,5 3,1 11,8 46,9 9,0 

3 23,2 26,6 12, 1 18 ,5 16,5 11,3 10,5 18,8 6,9 12 ,5 15,6 13 ,3 
zus. 95, 1 95,6 96,0 93,8 95,2 95, 1 l'7 ,4 97, 1 94, 7 94,6 96,2 95, 5 

WEIBLICH 1 I (14,7) (9,9) I I (54,9) (2,3 l I I 4,4 

2 I I (16,3) (26,3) I I (13, 8) I I 7,1 

3 186,4) 85,3 73,8 71,1 100,0 97,9 (37,2) 97,2 83,8 9~ ,3 89,9 88, 5 

zus. (4,9 l 4,4 4,0 6,2 4,8 4,9 (2,6) 2,9 5,3 5,4 3,8 4, 5 

A L L E 0,3 1 ,4 0 ,5 2,0 0,7 0,7 0,9 0,8 1,7 1,0 1,8 ü,9 

TABAKYERARBEITENDE JNOUSTRJE 

MAENNllCH 1 55,6 34,8 34,5 34,4 34,4 50,4 41,3 41,3 

2 35,9 36,7 I 62 ,3 24,0 22,0 37 ,o 34,8 

3 8,4 28,5 57,5 13,3) 41,6 27,6 21 ,6 24,0 

zus. 51,0 29,7 14, 1 50,2 26,1 44,2 44,4 38,5 

WEIBLICH 1 I Z0,7 5,7 I 10,8 ' I 6,3 
2 40,0 46,6 15,8 51,9 48,9 14,3 28,2 36 ,6 

3 60,0 32,7 78,5 45,6 40,3 85,4 71,5 57, 1 

zus. 49,0 70,3 85,9 49 ,8 73,9 55,8 55 ,6 61,5 

A L L E 0,8 o, 1 0,2 0,3 0,2 o, 1 2,2 0,3 

-15-



2 ANf,ABEN ZUP STPUKTUR 

(ANl EILE DER GLJEOERUN6SGRUPPEN AN UE8ERGFORONETEN ZUSA!'!!'!ENFASSUNGEN IN il 

OkTOB ER 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEI~- BADEN• 

St SCHLECHT STUN6S- WIG HAl!BURG NIEDER- BREl'!EN WEST- HESSEN LAND- WUFRTTEM- ~A YF RN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN F ALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

DAVON Zl6ARRENINDUSTRIE 

~AENNLICH I I 35,9 ~6, 1 31,P I I 32,4 
;: I I 34,7 I ( i:7 ,, ) I I 29,6 

I I 29,4 60,2 41,J ( 73,8) I 38,0 
zus. I I 27,9 14,0 t .c;:, 7 50,~ I 22,2 

WEIBLICH 1 I I 21, 7 5,9 13 ,7 I I 13,5 
2 I I 47,5 13,1 61,4 83,1 I 50,2 
3 I I 30,8 81,1 24,9 I I 36,3 

zus. I I 72,1 ~6, 0 84„ 3- 49,2 I 77,8 

A L L t 0, 1 0,2 0,2 0,0 0,1 

UEBRIGE TABAKYERARBEllENDE INDUSlR IE 

AENNL 1 CH 1 55,6 (27, 1 l 39,3 36,3 55,0 41,J 43 ,6 
2 35,9 50,7 56 ,8 21,7 23, 1 37, 1 36,1 
3 8,4 < 22, Zl <4,0l 42,0 21,9 21,6 ?0,3 

zus. 51,0 52,6 46,4 48,8 43,5 44,9 47 ,7 

WEIBLICH 1 I I I I (0,3) 
2 40,0 (Z8,6) 49,7 (3,7> 8,0 27,9 25,0 
3 60,0 71,4 47,7 96,j 91,7 71,9 74,7 

zus. 49,0 47,4 53 ,6 51,2 56,5 55, 1 52,3 

A l L E 0,8 o,o 0,3 o, 1 0,1 2,1 0,2 

HOCH- UNO Tl EF BAU (EINSCHL. HANDWERK) 

"AENNLICH 1 81,0 61,8 66,5 58,2 54,3 65,1 62,9 50, 1 67,5 55 ,9 62,2 60,8 
2 15,8 27,5 20,4 22, 1 33,7 18,2 24,5 32,2 21,8 21,8 27,0 26,2 
3 3,2 10,6 13, 1 19,7 12,0 16,7 12 ,6 17 ,7 1 O, 8 22,3 10,8 13,0 

zus. 100,0 100,0 100,0 100,0 99,9 100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 9Q.6 99,9 

WE JBlICH 1 I I I I I I I I I I I 

2 I I I I (15,1) I I I I I (9, 5) 

3 I I I I 70,3 I I I 92,7 I 98,0 86,1 
zus. I I I I 0,1 I I I 0,2 I 0,4 0,1 

A L L E 24,5 17,6 16, 7 14,3 11, 8 15,2 15 ,2 l 2 ,3 16,7 8, 1 10,7 14,1 
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3 DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLE S- NORDRH. RHEIN- BADEN• 
GESCHLECHT STUN6S- Wl6 HAIIBURG NIEDER- BRE"EN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEl'I· B AVE RN SAAR UND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND Tl EFBAU MIT HANDWERK> 

"AENNLICH 1 42,9 42,9 42,2 43,7 42,2 41,5 42, 1 41,2 41,3 40,6 41,1 41,8 
2 42 ,4 42,2 42,0 42 ,4 41,3 41,2 41,7 41,1 40,3 39 ,2 40 ,7 41,2 
3 42,5 42,4 42,5 43,4 41,0 41,S 42, 1 40,6 41,3 4C,7 40,4 41,2 zus. 42 ,7 42,7 42, 1 43,4 41,7 41,4 41,9 41,1 41,0 40,7. 40 ,9 41, 5 

WEIBLICH 1 39,1 40,9 39,8 41 ,7 39,3 40,3 39,5 38,8 39,0 39 ,6 39,2 39,3 
2 39,7 39,4 39 ,6 40,6 38,0 39,5 39 ,o 38,6 3d,O 38, 5 38,8 38,5 
3 39,4 40,9 39,5 41,5 38, 7 39,S 39,~ 3 8, 1 38,0 37 ,8 38,4 38,6 zus. 39 ,5 40 ,3 39 ,6 41,2 38,5 39,5 3 9 ,3 38,3 38,1 3B,2 38,5 38,6 

A L L E 42,2 42,3 41, 7 43, 1 41,2 41, 1 41,4 4P,4 40,2 39,9 40 ,2 41, U 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

IUENNllCH 1 43,5 42,9 42,2 43, 7 42,1 41,3 41,6 40,~ 40,9 40,2 40,9 41,6 
2 42,6 42, 1 41,9 42,2 41,2 41,0 41,4 40,7 40, 1 38,9 40 ,4 41,0 
3 42,6 42 ,5 42,9 43,5 40,9 41,4 41,6 40,3 41,1 40,3 40,0 41,0 zus. 43, 1 42,7 42,1 43,3 41,6 41,2 41,5 40,7 40,6 39,8 40,7 41,3 

WEIBLICH 1 3 9, 1 40,9 39,8 41, 7 39,3 40,3 39,5 38,8 39,0 39 ,6 39,2 39 ,3 
2 39,7 39,4 39,6 40 ,6 38,0 39,5 39,0 38,6 38,0 38,5 38,d ,s, 5 
3 39,4 40,9 39,5 41 ,5 38,7 39,5 39,5 38,1 38,0 37 ,8 38,4 38,6 zus. 39,5 40,3 39,6 41,2 38,5 39, 5 39,3 3 8,3 38,0 38,2 38,5 38,6 

A l L E 42,3 42 ,3 41,6 43,0 41,0 40,8 41,0 ,.o ,o 39,8 39,5 40,0 40,7 

INDUSTRIE (OHNE BERGBAU), HOCH- UNO Tl EFBAU "IT HANDWER~ 

PIAENNLICH 1 42,9 42 ,9 42,2 43,7 42,4 41,7 42, 1 41,2 41, 3 40,4 41, 1 41,9 
z 42,4 42,2 41,9 42,4 41,4 41,2 41,7 41,1 40,3 39,1 40,7 41,2 
3 42,5 42,4 42,6 43 ,4 41,1 41,5 42,1 40,6 41,3 40,8 40,4 41,2 zus. 42,7 42,7 42,1 43,4 41 ,8 41,6 41,9 41, 1 41,0 40,0 40,9 41,t 

WEIBLICH 1 39, 1 40,9 39,8 41,7 39,3 40,3 39,S 38,8 39,0 39,6 39,2 39,3 
2 39,7 39 ,4 39,6 40,6 38,0 39, 5 39,0 38,6 38,0 38,5 3 8,8 38,5 
3 39,4 40,9 39,5 41 ,5 38,7 39,5 39,5 38,1 38,0 37 ,8 38,4 38,6 zus. 39,5 40,3 39,6 41 ,2 38,5 39,5 39,3 3 8 ,3 38, 1 38,2 38,5 38,6 

A l L E 42,2 42,3 41,7 43, 1 41,3 41,Z 41,4 40,4 40,2 39 ,7 40,2 41,ü 

1 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

IIAENNLICH 1 43,7 43, 1 42,2 43,8 42,3 !l;? 41,6 40,9 40,9 39,7 40,8 41,7 
2 42,6 42, 1 41,8 42,3 41,2 41,4 40,7 40,1 3 8,6 40,3 41,0 
3 42,6 42,5 42,9 43,5 41,0 41,5 41,6 40,3 41,1 40,4 40,0 41,0 zus. 43 ,3 42,8 42,1 43 ,4 41,7 41,4 41,5 40,7 40,6 39,4 40,6 41,4 

WEI Bll CH 1 39, 1 40,9 39,8 41,7 39 ,3 40,3 39 ,5 38,8 39,0 39,6 39,2 39,3 z 39,7 39,4 39,6 40,6 38,0 39,5 39,0 38 ,6 38,0 38,5 38,7 38, 5 
3 39,4 40,9 39,5 41,5 38,7 39,5 39,5 38, 1 38,0 37 ,8 38,3 38,6 zus. 39,5 40,3 39,6 41,2 38,5 39,5 39 ,3 38,3 38,0 38,Z 38,5 H,6 

A l l E 42,4 42,3 41,5 43,0 41,0 40,9 41,0 40,0 39, 7 39,2 39 ,9 40, 7 

YERARBE ITENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER SH !NE UND ERDEN SOWIE OHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNll CH 1 43,5 43,0 42, 1 43,8 42,2 41,4 41,3 40,8 40,8 39,6 40,8 41,6 
2 42,3 42,0 41 ,5 42 .o 41, 1 40,8 41, 1 40,5 39,8 38,4 40, 1 40,8 
3 42,2 42,4 42,8 43,5 40,9 41,2 41 ,4 40, 1 40,8 40,3 39,8 40,9 

zus. 43,0 42,8 42,0 43,3 41,6 41,2 41,3 40,6 40,4 39,3 40„5 41,2 

WEULI CH 1 39,0 40,9 39,8 41,7 39,3 40,3 39,5 38,8 39,0 39,6 39,2 39,3 z 39, 7 39,4 39,6 40,6 38,0 39,5 39,0 38,~ 38,0 38,5 38,7 38,5 
3 39,4 40,9 39,5 41 ,5 38,7 39,5 39,5 3 8, 1 38,0 37 ,8 38,3 38,6 

zus. 39,5 40,3 39,6 41,2 38,5 39,5 39,3 38,3 38,0 38,2 38,5 38,6 

A L L E 42,2 42,3 41,4 42 ,9 40,9 40,8 40,8 39,9 39,6 39, 1 39,8 40,S 

VER ARBE ITENO E INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN), HOCH- UND TIEFBAU 1) 

"AENNLICH 1 42,8 43,0 42,1 43,8 42,3 41,6 41 ,9 41,2 41,2 40,2 40,9 41,8 z 42,1 42,2 41,7 42,3 41, 2 41,0 41, 5 40,9 40, 1 38 ,8 40,5 41,0 
3 42,2 42,4 42,4 43,4 41,0 41,4 41,9 40,5 41,1 40,7 40,2 41,1 

zus. 42 ,6 42,7 42,0 43,4 41, 7 41,4 41,7 41,0 40,8 39 ,8 40 ,7 41,5 

WEIBLICH 1 39,0 40,9 39 ,8 41,7 39,3 40,3 39,5 38,8 39,0 39,6 39,2 39,3 
2 39,7 39,4 39,6 40,6 38,0 39,5 39,0 38,6 38,0 38,5 38,7 38,S 
3 39,4 40,9 39,5 41, 5 38, 7 39,5 39,5 38, 1 3R,O 37,8 38,3 38,6 

zus. 39 ,5 40,3 39,6 41,2 38,5 39,5 39,3 38,3 38,0 38,2 38,5 38,6 

A l L E 4,, 1 42,3 41,5 43,0 41,2 41, 1 41 ,2 4G ,3 40 ,o 59,6 40,0 40,8 

1) EINSCHL., HAND~ERK. 
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OllllCHSr:HNJTTLICli ~ElAHLTF W(1CHENSTIJNDt N 

OKTOBER 1975 

LEI• SCHLFS• NORDRH. RHEIN• BAD~h-

GESCHLECHT STUNGS• W IG Ht fl'lt,URG NIE.DER- BRESEN WfST• HFSHN LAND• WUtRlTEM- BAYFQN S~.l\a~ND 8ERLI N BUNDES• 
GRUPPE HOLSHII• SACHSEN FI\ LE N PFHL ~Ek G (WFST) GEB ltT 

tN'RGJFWlPT~CHaFT UNO WA5SERV<R50%UN& 

~AENNLI CH 41,r 40,!- 41,4 42,1 42,f-i l.1 ,2 1t 2, 7 4 J, 1 t,, 1,t 4t. ,,, 4?. i:. 41,e 
41,1 41,9 41,7 .39 ... 42,l 4 f'' 43,7 40, 1 4v,S::. .. ,6 4Z,C 41,7 

41,t, 41,Z 41,li I 41, 1 41) ,o 4? ,2 (41,4) (4'J, 6) (4C,f,) (42 ,5) 41,4 
,' !I~. 41,5 <t-1, J 41,5 41 ,Y l.2 ,i; ... 1,,: \? ,,· 41..1

, 1 41 ,i. 4~ ,L. 4?,1 41,t 

WEl~LICH 40 ,2 <4u,ül t 1.0, 1) 4l1,•t < t.1,4) 3P,S 4L,1 I 39,Q 

( 41:,4; "'~, 1 40, 1 <4C,5) 4D,R 4fl,; 41,3 3Q,6 411,t (40,4) 41,2 40,S 
1.1,,r 4rj, !. 40, 1 3R, 1 "tcJ, 3 41 , \ 41 ,4 ~9 ,1J 4'• 'I (40, 7) 42,1 40,1 ,,_ 

lllS. 4 ... ,, 4~,3 4ü,1 39,~ ,o,8 4",) 41, 4 3 l"J, 1 4J,!> (40,l> 41,f 40,? 

A L l E •1, ,, 1+1,'::' 41,4 41 ,? 42 ,5 „1,1 J. , 7 4~,1 41,1 .. ,,Q 4.:', 1 l.1, 

[ARUNTER f_ LFKTR I 7 l l 11'-"TSf RZ;: 'J„l!~G l!i'f'l -vr: '<l~I l l!NG 

~AENNLICH .,. 41,~ 41 , ... 42,8 '1,: ~, f 4 rJ ,l 41,3 41,7 
l '•ll ,4) 41,4 ~Q, 7 42,2 1,0, ... t..t., 4L ,f, 4f1,8 41, 7 

I 4U,9 I 40,4 4Q, I. ( 43 ,2 l I (4 ,,, 7) 40,8 

zus. 41 ,, 41,2 41,7 42,6 t.1,: 4.2, 6 4:J ,6 41,2 41,7 

Wll8LJCH (39 ,9) I I (4U,6) I 3 d ,8 40,1 40,1 
(40,2) (41 ,0) 40,8 (40,0) 41,5 41, 1 40,6 40,9 

3 (3 '1,8) 4ü,1 (38,') 39,6 4l, 1 41, 1 3 9 ,3 40,2 40,3 

zus. 40,Q 40,1 ~9,6 39,9 40, 2 41,3 39,7 40,3 4a,4 

A L L E 41, 41,2 41 ,7· 42,6 41,1 42,6 40 ,6 41 ,2 41,6 

8ERGBAU 

~AENNLI CH I 42, 5 41, 1 31,7 I 34, 1 41,6 41,4 I 40,9 

.: I 43, 7 40,7 35,4 I 3 7 ,6 44,8 4C, 3 I 40,8 

3 I 4~,4 39,8 30,1 I 42 ,s 44,4 3 9 ,~ I 40,C 
zus. I 42,8 40,8 "2, 1 I 35,9 42,6 41,fJ I 40,8 

STEINKOHLENBERGBAU 

MENNLICH 1 I I 40,9 I I I 41,4 I 41,0 
2 I I 40,5 I I I 40,3 I 40,5 

3 I I 39,6 I I I 39,'l I 39,6 

zus. I I 40,7 I I I 41,0 I 40,7 

BRAUN• UNO P~CHKOHLENBERGBAU 

~AENNLICH 1 I I 44,5 I 43,0 43,5 I 47,2 I I 43 ,5 
2 I I 43,8 I 42,8 42,9 I 47,0 I I 43,3 

3 I I 43,2 I 42,7 I I 45,9 I I 43, 1 

zus. I J 44,0 I 42,9 43,4 I 46,9 I I 43,4 

ERZBERGBAU 

M AENN LI CH 1 I I 4C,7 27,7 I 3B,4 I 4tl,7 
2 I I 40,3 I I <37, 0) I 41,0 
3 I I 41,5 (27,6) I I I 37,1 

zus. I I 40,6 28,1 I 38,4 4tl,6 

DARUNTER EISENERZBERGBAU 

MAEhNUCH 1 I I 40,6 I 27,7 I 38,4 I 39,2 

2 I I 40,0 I I I (37,0) I 38,5 

3 I I 41,5 I <27,6) I I I 29, 

zus. I I 40,b I 28,1 I 38,4 ' 38,7 

KALI• UNO SlEINSALZBERGBAU SOWIE SALINEN 

MAENNLICH 1 I I 41,6 27,3 32,5 40,2 I 35,2 
2 I I 41,8 29,9 3 6 ,5 48,5 I 38,2 

3 I 41,9 29,9 I I I I I 36, 1 
zus. I 41,7 27,7 I 33,8 42,? I I 35,7 

GEWINNUNG VON EROOEL, ERDGAS u. AE., SONSTIGH BERGBAU 

MAENN LI CH 1 ' I 44,0 I I 41,2 38,2 I 43,3 
2 I I 45,0 I I (42,3) 35,2 I 44,5 

3 ' I 42,3 I I 42,8 <31,8) I 42,0 

zus. I I 44,2 I I 42,0 37 ,3 I 43,6 

GRUNDSTOFF• UND PROOUKTIONSGUETERINDUSTRJEN 

ll!AENNlICH 1 42,8 41,9 41, 1 39,7 40,5 41, 5 41 ,6 41,4 41, 7 36,5 41,4 40, P 

2 42,9 41,3 40,5 40, 1 39,8 40,6 41,2 41, 1 4U,4 3 6,4 41,0 40,2 

3 41,G 41,8 41,3 40,4 39,9 41,5 42,4 41,3 41,4 38 ,6 40,4 40,5 

zus. 42,6 41,6 40,f 39 ,9 40, 1 41,1 41,5 41,3 41,0 36,5 41,0 40,5 

WEIBLICH 1 ~9, 1 40,0 36, 1 I 38, 5 39,6 39,9 36,5 37, 7 I (39,7) 38,6 

2 39,5 39,9 37 ,8 (39 ,6) 39, 1 38,8 38,4 3 7, 7 37,3 38,6 37,8 38,4 

3 39,3 40,1 37,6 39, 5 38,6 39,0 39,6 38,3 39,3 35,8 38,4 38,7 

zus. 39 ,4 40,0 37 ,6 39, 5 3 R,8 38,9 38,9 38,0 3~ ,2 36,4 H,2 38,5 

A L L E 42,2 41,3 4 o, 5 39,9 40,0 40,7 41 ,2 40,7 40,6 3-~,5 40,3 40,3 
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3 DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHEN STUNDEN 

01(108 ER 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. R NE IN- BADEN-
&ESCMLECNT STUN6S- wr, HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEN • BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) 6E8 IET 

INDUSTRIE DER STEJNE UNO ERDEN 

NUNN LI CH 1 47,6 46,7 46,3 47,0 44,6 44,7 45,1 45,2 43,7 47,2 45,9 44,8 
2 47, 1 48,0 45,7 48 ,7 44,8 45,7 44,3 44,5 44,1 47,5 44,4 44,9 
3 47,4 46,5 45,3 <41,5) 44,9 44,5 43,7 43,7 43, 1 43 ,5 42 ,2 44,0 zus. 47,4 47,0 45,9 48,0 44,7 45,1 44,6 44,6 43,8 46,5 44,4 44,7 

WEIBLICH 1 I I I I <41,4) I I I I I I 41,2 
2 I I 41,7 I 39,4 40,9 (39 ,5 > 40,2 39 ,2 I (39, 7) 39,7 
3 (42, 1 > I 39,1 I 39,5 39,9 39,5 41,2 41,4 I 39,4 40,6 

zus. (41,4) I 39,8 I 39,7 40,5 39,5 41,0 40,6 I 39,5 40,3 

A L l E 47,4 47,0 45,8 48,0 44,7 45,1 44,5 44,5 43,7 46,5 44,2 44,7 

EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 

l'IAENN LI CH 1 38,7 40,9 40,3 38,4 39,6 41,4 37 ,5 37,7 38,8 56 ,o 40,5 39,0 
2 39,2 40,4 39,8 38,4 38,7 39, 7 37,9 37,9 38, 1 3 5 ,7 41,0 38,5 
3 43,7 (41, 7> 38,6 39,3 39,3 38,4 39, 1 39, 1 40,2 36,5 (39,7> 39,2 

ZUS. 39,3 40,7 39,9 38,4 39,2 40,2 37,8 37 ,9 38,4 35,9 40,7 38,8 

WEIBLICH 1 I I (39,9) I 37 ,5 I I 31,0 (33, 1) I I 36,0 
2 38,8 (40,5) 40,6 (39,0) 38,4 38,1 37 ,9 32,4 36,7 3~,9 (38,6) 37,8 
3 38,5 I 40,8 (39 ,8> 37,3 39,4 37,3 35,7 35,6 33,3 I 37,3 zus. 38,6 (40,5) 40,7 39,5 37,6 38,3 37,6 33,6 36,3 34,2 (39, 2) 37,4 

A L L E 39,3 40,7 39,9 38,4 39,1 40, 1 37,8 37, 7 38,3 35,9 40,7 38,e 

DAVON EISENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1) 

IIAENNLI CH 1 I 38,9 40,0 34, 1 36,6 35,4 38, 1 
2 I 38,0 39,3 34,3 36,6 35,2 37 ,6 
3 I 37 ,7 40,3 35,8 (40,2) 36,4 37, 7 

zus. I 38,3 39,8 34,3 36,6 35,4 37,8 

WEIBLICH 1 I 40,0 I I I I 39,8 
2 I 38,3 I 35,0 (37,4) 35,7 38,1 
3 I 35,4 38,0 I 37,5 32,9 35,4 

zus. I 36,5 38,2 34,8 37,5 33,3 36,4 

A L L E I 38,2 39,8 34,3 36,6 35,3 37,8 

EISEN-, STAHL- UNO TE'!PER61ESS ER EI 

NAENNLICH 1 42,0 40,8 43,2 42,6 42,0 41,5 37,2 41, 1 42,6 39,5 41, 5 
2 42,4 39,5 42,4 41,9 39,6 40,0 37,2 41, 1 40,8 41,3 40,8 
3 42,6 (41, 7) 39,8 43,0 35,4 42,0 37, 1 40,4 40,8 I 42, 1 

zus. 42,2 40,3 42,6 42,5 40,2 40,8 37,2 41,0 41,6 40,0 41,3 

WEIBLICH 1 I I I (36,3) I I 27,6 I I I 31,6 
2 (39,8) I 41,0 37,6 37,8 36,9 31,1 39,6 (39, 1> I 37 ,1 
3 (39,8) I 42,6 39 ,3 39,3 32,2 34, 1 39,6 (41,8 > I 38,9 

zus. 39,8 I 41,6 39,0 37,9 35,6 31,8 39,6 40,1 I 38,0 

A L L E 42,2 40,3 42,6 42,3 40,1 40,7 36,9 41,0 41,6 40,0 41,2 

ZIEHERElEN UND KALTWALZIIERKE 

IIAENNLICH 1 45,3 43,7 (43 ,7) 40,8 40, 1 40,3 38,7 38,5 39,6 40,4 
2 44,2 42,7 38,2 39,6 41,8 37,0 39 ,6 35,9 33,3 39,3 
3 52,9 42,8 I 39,4 41,5 40,7 41,6 39,3 I 39,6 

zus. 46,4 42,9 39,3 39,8 41,2 38,2 39 ,5 37,0 36,2 39,7 

WEIBLICH 1 I I I 134,4> I I 35,4 I I 34,3 
2 (39,9) I I 39, 1 39,4 39,8 36,5 34,4 37 ,8 38, 1 
3 I 41,8 I 38,6 40,0 38,9 37,8 32,0 I 38,8 

zus. (39,8) 41,8 I 38,5 39, 7 39,2 37 ,o 33,6 37 ,4 38,3 

A L L E 45,7 42,7 39 ,3 39,7 41 ,O 38,3 39,3 36,3 36,2 39,6 

NE-1'1 ETALLERZEU6UN6 UNO -6IESSEREI 

IIAENNLI CH 1 42,8 41,9 41,6 I 41,5 39,0 42 ,8 ·40,3 38,9 41,3 39,8 40,7 
2 42,7 41,2 39,4 I 40,5 37,2 41,9 39,0 37, 1 43,2 39,8 39,5 
3 (40,3) 40,8 42,7 I 42,0 41, 5 42,6 37,8 40,9 45 ,5 39,4 41,0 

zus. 42 ,6 41,3 40,6 I 41,2 38,3 42,5 39,4 38,0 42,4 39,7 40 ,2 

IIEULICH 1 (39, 8) (39,1) I I 37,8 33,1 I 40,3 I I I 38,2 
z I (39, 7) 38,5 I 39,3 34,9 (42,6) 39 ,8 37,0 I 34,0 37,9 
3 41,3 40,1 33,5 I 39,8 32,2 (42,1) 36,5 41,2 I 34,2 37,9 

zus. 40,9 39,9 36,6 I 39,5 33, 5 (42,3> 37 ,6 38, 1 I 34, 1 37,9 

A L L E 42 ,4 41,2 40,4 41,0 37,6 42,5 39,2 38,0 42,4 38,7 39,9 

1) EISEN- UNO STAHLERZEUCUNC (EINSCHL. -HALBZEUGWERKE). 
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LEI­
GESCHLECHT STUNGS­

GR UPP E 

MAENN LI CH 

WEIBLICH 

A L L E 

l'AENNLJCH 

WEIBLICH 

A L L E 

MAENNLICH 

WEIBLICH 

A L l E 

l'HNNLICH 

WEIBLICH 

A l L E 

WUBLI CH 

A L l E 

MAENNLI CH 

WEJflllCH 

A L L E 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

, 
2 
3 

zus. 

1 
l 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS. 

2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

SCHLES­
Wl6 

HOLSlEIN 

41,S 
41,1 

<40,3 > 
41 ,3 

(39,8) 
I 
I 

(40,3 J 

41,2 

40,7 
40,e 
40,7 
40,7 

I 
I 

(40,2 J 
(40,2 l 

40,7 

42, 1 
44,8 
41,5 
43,5 

I 
40,3 
40, 1 
4G, 1 

42,1 

44,9 
42, 7 
40,Q 
42 ,6 

I 
I 

(40 ,6 l 
(40,6) 

42 ,5 

44,9 
42,7 
40, 9 
42,6 

I 
I 

(40,6) 
(40,6) 

42 ,s 

39,6 
41,6 

(43 ,2) 
40,6 

40,5 

41,5 
41,7 
43,4 
41,6 

(40 ,o > 
(40, 1> 
43,2 
42,6 

41,7 

41,5 
40,8 
41,9 
41, 1 

I 
39,Q 
39,6 
39,8 

40,6 

I 
I 
I 
I 

I 
1 
I 
I 

41,7 
37,4 
38,1 
39,4 

I 
136,3) 

3 5 ,2 
35,4 

38 ,4 

3 Oll~CHSCHNJTTLICH ßflAHt TE 1/0CHFNSHINOrn 

OHOBH 1975 

NIEDER­
SACHSEN 

BR E~E N 
NORD RH. 

WEST­
FALEN 

HESSEN 
RHEIN­
LAND­
PFAU 

BADEN­
WUERTTEM- BAYFRN 

8 ERG 

37, 7 
35,2 
31,3 
3 6, 1 

I 
0 7 ,6) 
31,0 
32,5 

35,8 

40,6 
40,8 
40,4 
40,7 

I 
I 

40, 1 
40,0 

40,7 

DARUNTER NE-KETALLGIESSEREI 

I 
I 
I 
I 

41,9 
41,7 
42,0 
41,8 

I 
39,3 
39 ,8 
39,7 

41,6 

40,6 
39,2 
42,6 
40,2 

I 
40,~ 

(40,9) 
40,3 

40,2 

NINERALOELVERAR8EITUNG 

41,0 
41,0 
41, 6 
41,0 

(39,5) 
40, 5 
38,6 
40,0 

40,9 

40,8 
44,6 

I 
41, 5 

I 
I 
I 
I 

41,6 

42,3 
41,8 
42, 1 
42,1 

1 
I 

(40,9) 
141 ,9) 

42,1 

4l. ,3 
41, 8 

, I 
'-2, 2 

42 ,2 

41,0 
39,6 
3 ,7 
40,0 

I 
40,2 
39,7 
39,8 

40,0 

41,2 
41,9 

(41,9) 
41,4 

39,9 
39 ,5 

41,3 

CWENISCHE l~DUSTRTE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE) 

41,0 
40, 1 
43,ö 
40,7 

(3 9 ,4) 
3 7, 1 
39 ,4 
~8,0 

40,0 

I 
I 
I 
I 

I 
I 
I 
I 

42,4 
42 ,4 

< 43 ,3) 
42,t-

'59 ,8 
39,~ 

42 ,1 

40,5 
39,6 
42,0 
40, 1 

40,1 
39 ,3 
39,3 
39,3 

39,9 

40,5 
39,8 
41,9 
40,2 

40,4 
39, 1 
3 9,6 
39,3 

40,U 

CHEMIEFASERINDUSTRIE 

39,3 
38,8 
36,0 
38,3 

37 ,2 
37,0 
37 ,s 
37,3 

38,2 

38,9 
36,3 
41,1 
37,6 

I 
37, 7 
40„6 
39,1 

37,8 

40,9 
40,9 
40,2 
40 ,9 

40,1 
38,~ 
39,7 
39,0 

4C,6 

I 
I 
I 
I 

~AEGEWERKE UND HOLZBEARBEITENDE INDUSTRIE 

4t.,7 
40,9 
43,1 
42,0 

I 
40,2 
32,0 
3 5, 3 

41,4 

4S,3 
43 ,9 
41,4 
44 ,2 

I 
I 

<38,9) 
(38, 9) 

44,0 

43, 2 
42,7 
41,3 
42,6 

37,7 
39,0 
39,1 
'1'9 ,o 

42 ,'l 

41, 1 
43 ,0 
42, 9 
42,4 

I 
39,R 
40,0 
39 ,9 

42,2 

46, 1 
41,,1 
44,9 
45,3 

HO,O> 
(40,2) 
41,0 
40,8 

45,1 

40, 1 
39,~ 
41,2 
40,0 

3 8,2 
17 ,3 
3R,4 
"!.7 ,9 

3 0 ,3 

39,3 
36,,; 
35,9 
37 ,2 

I 
3 5,6 
31,5 
34,7 

36,8 

44,4 
43,4 
4219 
43,8 

I 
41, 1 
41,4 
41,3 

43,6 

41,3 
40, 1 
40,7 
4[1,6 

f 
3 5 ,6 
41,3 
36,8 

39,B 

41,0 
41,4 
41,0 
41,1 

I 
I 

(40,4) 
(40,5) 

41,1 

40,6 
39, 1 
41,8 
39,7 

40,6 
38,6 
39, 7 
30,2 

39,6 

H,9 
3 5 ,5 
34, 2 
35,9 

3 7 ,5 
3 2,2 
33,3 
32,9 

35,5 

42,7 
43,2 
41,2 
42,6 

I 
40,8 
39,5 
39,9 

DAVON SAE6f-, HOBEL-, HOL21NPRAEGNIER- UND fURNIER~FOKE 

41,7 
37,4 
3ll, 1 
39,4 

I 
136,3) 
35,2 
35,4 

38,4 

42,6 
41,3 
43,5 
4 2,2 

25,9 
?6, 7 

41,2 

45,3 
43 ,9 
41,4 
44,2 

I 
I 

(3t ,9) 
08,Q) 

44,0 

43,5 
43 ,2 
41,5 
43,0 

(40 ,9 J 

(37 ·"' 38,7 
3~,6 

42, 5 
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40,5 
42,S 
43,4 
4t.,2: 

I 
39,7 
40 ,(1 

3 9, 9 

41„9 

44,0 
42, 7 
42,8 
43 ,5 

(40,0) 
(40,2) 
)Q,3 
39,6 

43,2 

44,2 
42,9 
44,4 
43 ,6 

I 
39,7 
P,6 
41 ,9 

42,3 
4?,9 
40,0 
42 ,2 

I 
(41,4) 
(3f,5) 
3<J,5 

42,1 

SHRI.AND 

4?,6 
41, 1 
40,S 
41,8 

41,4 

4(:,7 
42,0 
44 ,7 
4?,6 

I 
39 ,8 
3 9 ,4 
39 „6 

41,3 
41,6 

(42,1) 
41,6 

I 
I 
I 
I 

BE R ll N 
(WcST) 

38 ,2 
38,0 
~B,6 
38,2 

I 
36,1 
33 ,5 
34,2 

37,1 

40,7 
41,7 
39,9 
41,3 

I 
38,4 
39,6 
39,3 

I 
41J ,s 

I 
41,1 

41,0 

I 
(41,2) 

I 
(43, S) 

(43, 1 l 

BIJNDFS­
G ER I ET 

4U,9 
40, 1 
40,4 
40,5 

39,6 
37, 7 
38, 5 
38,2 

40,1 

41, 1 
41,2 
41, 9 
41,1 

39, 7 
40,4 
41,2 
40,8 

41, 1 

40,6 
39,9 
41,9 
40,3 

40,1 
38,7 
3Q,3 
39,0 

40,0 

38,9 
37 ,4 
36,2 
37,5 

37,3 
35,7 
36,5 
36#1 

37 ,4 

43#4 
42,7 
42, 1 
42,9 

38,7 
39,8 
38, 5 
39,0 

42,6 

43, 1 
42,7 
4l,O 
42,8 

(41,1) 
39,2 
31,4 
3 7, 9 

42 ,4 



3 DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

OKTOBER 1975 

LEI• SCHLES• NORDRH. RHEIN• BAOEN• 
6 ESCHLECHT STUN6S• 111, HAIIBUIIG N lEOER• SREIIEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTE"• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

6RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BER6 (WEST) GEB lfl 

SPERRHOLZ•, HOLZFASERPLATTEN• UNO HOLZSPANPLATTENI/ERKE 

IIAENNLICH 1 I I 42,7 I 42,9 42,8 49,9 45,8 43,7 44,0 
2 I I 40,5 I 42,4 45,2 46,6 45,8 43,9 42,8 
3 I I 42,5 I 41, 1 41, 1 49 ,9 38,6 43,4 4Z ,4 

zus. I I 41,8 I 42,4 43,5 48,9 44,5 43,7 43,3 

WEIBLICH 1 I I I I (3 5 ,6) I I I I 36,2 
2 I I 40,2 I 39,5 <40 ,2) I 41,6 40,1 40,1 
3 I I 40,2 I 39,5 (39,8) 44,8 40,0 40,3 40, 1 

zus. I 40,2 I 39,4 40,0 44,8 40,7 40,3 40,0 

A L L E 41 ,6 42, 1 43,3 48,7 43,8 43,5 42,9 

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER UND PAPPE ERZEUGEIIDE INDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 36,9 I 38,8 I 39,6 43,3 43 ,5 42,8 42,1 I 40,9 
2 36,7 I 39,0 I 37,5 44, 1 41,1 41,8 42,D I 40,1 
3 31,4 I 37 ,6 I 40,3 42,5 43,9 41,3 43,3 I 40,1 

zus. 35,2 I 38, 7 I 38,7 43,6 42, 1 42,1 42,1 I 40,5 

WEIBLICH 1 I I 28,9 I 36,5 I I (42 ,9) 34,6 I 35,6 
2 35,1 I 3 5,2 I 37 ,o 41,0 37 ,6 37 ,9 38,3 I 37,5 
3 35,0 I 34,9 I 37,2 40,5 39,3 39,6 39,Z I 38,3 

zus. 35,1 I 34,5 I 37, 1 40,6 38,6 39,3 38,6 I 37,9 

II l L E 35,2 38,3 38,4 43,1 41,8 41,8 41,7 40,2 

GUIIIII• UND ASBESTYERARBEITENDE INDUSTRIE 

l'!AENNLICH 1 41,4 41,5 37,6 I 43,6 42,2 42,3 41,3 40,8 38,0 37,6 40,8 
2 41,1 41,2 37,0 I 42,5 41,2 40,2 41,8 40,5 36,4 39,3 40,4 
3 39,4 42,1 37,6 I 42,0 40,8 40,7 41, 1 39,8 36 ,2 32,4 40,8 

zus. 40,7 41,5 37,3 I 42-,7 41,6 40,9 41,6 40,5 37,4 36,5 40,6 

IIE lBll CH 1 I 40,3 37,4 I 40,0 41,0 I I I I 39,4 
2 37,4 40,5 39,1 I 40,2 39,7 37,6 39,5 36,6 37,9 38,7 
3 37,9 40,4 37,0 I 39,8 38,5 40,1 38,4 39,8 36,7 32 ,o 38,4 

zus. 37,8 40,5 37,3 I 40,0 38,7 38,4 38 ,9 37,3 36,7 33,4 38,5 

A l L E 40,1 41,2 37,3 42,0 41,': 40,6 40,9 39,5 37 ,2 35,4 40,1 

INYESTITIONSGUETERINOUSTRIEN 

IIAENNL!Cff 1 43,7 43,6 41,8 44,5 43,2 41,2 40,9 40,3 40,0 42,7 40 ,7 41 ,6 
2 41,6 42,4 41,4 43 ,1 42,5 41,2 40,6 39,9 38,9 41,2 39,8 40,8 
3 41, 1 42,0 41,5 42,7 41, 5 41,0 40,3 39,7 39,7 40,9 39,0 40,6 

zus. 43,1 43,3 41,7 44,1 42,7 41,2 40,8 40,1 39,6 42,1 40,3 41,3 

IIEIBllCH 1 40,8 41,\! 40,3 42,7 42,1 40,6 39,9 38,9 40,3 38,0 39,5 40,7 
2 38,3 39,6 39,9 40,0 39,0 39,3 37 ,3 38,2 37 ,4 37,6 38,5, 38,2 
3 38,7 40,2 38,9 41,9 38,5 39,5 39,0 37 ,4 36,1 36,2 38 C 38,0 

zus. 38,6 39,8 39,4 41,5 38,7 39,5 38,4 37 ,5 37,1 36,7 3a;2 38,1 

A l l E 42,3 43,0 41,3 43,9 42,0 40,9 40,3 39,5 38,9 41,2 39 ,6 40,6 

STAHL• UNO LEICHTMETALLBAU 

IIAENNLICH 1 45,2 44,4 44,7 44, 7 42,7 42,8 43, 1 43,2 45,2 42 ,8 44,0 
2 43,9 42,5 43,5 43,9 43,6 43,0 44,3 42,4 43,6 41,6 43,5 
3 43, 1 41, 1 <40 ,4) 42,6 43,5 44,2 43, 1 43,1 41,8 40, 8 42,6 

zus. 44,9 44,1 44,5 44,3 42,9 42,9 43,4 43,0 44,7 42,4 43,B 

WEIBLICH 1 I I I (41,8) (40,4) I I I I <33, 9) 40,3 
2 I I I 41,5 40,2 (41,3) (39,9) 40,3 (45, 1) 39 ,4 40,7 
3 <42,8) <39,4> I 39 ,2 39,5 40,3 39,6 39,S 40,9 (40,0) 39,4 

zus. (41, 7l 39,5 I 39,8 40,1 40,6 39, 7 40,0 42,4 39,1 4D, 1 

A L L E 44,9 44,1 44,5 44,2 42,8 42,9 43,4 42,9 44 ,7 42,3 43,7 

!!AS CH l NENB AU (OHNE HERSTELLUNG VON aUEROMASCH!NEN 1)) 

IIAENNLICN 1 41,7 42,4 42,4 44,3 43,3 39,9 39,4 39,8 38,6 41,1 40,5 41,1 
2 41 ,5 42,9 42,0 40,l 42,4 39,0 39,0 39,3 3 7, 1 38,9 39,3 40,0 
3 41,2 42,9 40, 5 40,4 41, 1 40,6 36,9 39 ,2 38,8 40,6 38, 5 40,0 

zus. 41,6 42,5 42,2 43,5 42,8 39,7 39,0 39,6 38,0 40,5 40 ,2 40,7 

IIEI8ll CH 1 (33 ,3 l (37,6) 41,4 I 38,4 40,5 (36, 7) 37 ,7 38,6 (34,5) 38,7 38,~ 
2 38,9 39,0 39,9 34,9 39,4 37,Z 37,9 3 7 ,2 34,0 32,0 37 ,4 36,8 
3 39,1 40,3 38,5 39,5 38,0 39,5 36,9 3 7 ,8 34,8 36,4 38,4 37,7 

zus. 38,9 39,2 39,8 37,8 38,4 38,4 37,4 37 ,6 34,3 34,0 37,8 37, 4 

A l L E 41 ,ct 42,3 42,1 43 ,o 42,6 39 ,6 38 ,9 39,4 37, 7 40, 1 39,9 40,5 

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON GfPAfTC~ UNO EINRTrHTUNGFN FUeP DIE AUTOMATISCHE DATE~VERAR8EITUN6. 
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OllR(HSCH~1TTtTCH ßf7,HLJF WOCHfN$TIIJ•W 1' hl 

OrT08ER 1975 

lEI- SCHLES- NORDR H. RHEIN- BAOi.N• 
GESCHLECHT STUNGS• WI6 HAMßUHG NIEDER- BREMEN WEST• HESSfN LAND- WU Ei; TH~- PAY EfiN S~AHLANO BERLIN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FA LEN PFALZ BfRG (WFST) GEB JET 

STRASSENFAHRZEUGAAU 

l'IAENNlltH 1 40,9 42,2 42, 1 44,3 42,l 4l,6 41,2 41,8 4l,4 41,8 42,1 
2 41,0 42,? 40,9 43, 9 41, 9 40,8 40,5 41,0 41 ,4 42,5 41,6 
3 (41,4) 41,4 39,4 43,4 42,1 41 ,2 41,Z 41,7 4U,6 42,1 41,Q 

zvs. 40,9 42,1 41,7 44, 1 ~2.1 41,9 40,9 41, 5 41 ,8 4? ,fJ 41,9 

WE IBll CH I (42 ,o l (41,6) 42,9 41,6 40,S 40,4 41,5 40,1 41,4 41,4 
40,5 40,2 41,0 41,5 40,9 39,8 39 ,3 39,8 39,8 41, 1 40,2 

J 09,9) 40,2 39,0 39,3 41,6 41,2 39,1 39,5 39,9 42,3 39,7 
zus. 40,2 40,3 40,5 40,2 41,2 40,6 39,3 39,9 30,s 41,9 40,1 

A L L E 40,<i 42, n 41, 7 43,6 42,0 41,8 40,8 41 ,3 41,6 42,0 41,7 

DARUNTER KRAFTWAGEN• UND KRAFTRADINDUSTR!E 

MAENNLI CH I 43, 1 41,4 42,1 42,3 
I 43,6 41,0 41,5 42 ,o 

3 43 ,8 41,4 42,3 42, 1 
zus. 43,2 41,3 41,9 42,2 

WU Bll CH 1 I 41, 9 40,6 41,7 41, 4 
2 I 41,2 39,5 40,6 40,7 
3 I (40,0) 38,7 39 ,5 39,4 

zus. I 41,4 39,3 40, 7 40, 5 

A l l E 43,0 41, 1 41,8 42, 1 

SCHIFFBAU 

~AENNLICH 1 46, 1 46,4 45,6 45,6 42,5 39,5 39,7 42,9 I 45,5 
2 44,8 43,9 45,Z 43,5 (43,2) 45,2 40, 1 41,5 I 44,3 

3 42,3 44,8 43,4 40,0 (42,2) (46,0 I I I 42 ,4 
zus. 45,9 46,2 45,4 44,7 42,6 40,7 3 9,9 42 .~ I 45,3 

Wll BLICH 1 44,8 46, 1 46 ,2 I I I I I I 45,9 
2 41,2 42,8 42 ,6 I < 40,3) I I I I 42, 0 
3 39,7 <41 ,O l 41 ,3 I I I I I I 40,3 

zus. 41,0 43,5 43,7 I (40,2) I I I I 42,4 

A l l E 4!,8 46,2 45,4 44,7 42 ,3 40,7 39,9 42,5 45,l 

LUFT FAHR ZEU6BAU 

f'IAENNLI CH 40,8 41,S 40,9 I I 41,5 
2 40,9 42,6 41,5 I I 41, 8 
3 I 45,9 40,2 I I 43,6 

zus. 40,8 42,7 41,0 I I 41,5 

llflBLICH , I I 39,5 I 39,8 
2 40,6 40,5 39,0 I 39,6 
3 I 38,7 38,8 I 39,2 

zus. 40,4 39,7 39,0 I 39 ,5 

A L l E 40,8 42,0 40,7 41,3 

ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 1) 

~AENNL!Cff 1 40,8 40,5 40,3 43,4 41,6 40,9 40,4 39,8 39,7 42 ,1 40,3 40,5 
2 38,4 41 ,5 39 ,4 44 ,7 41 ,o 39,5 38,7 39 ,2 38,6 41,3 39,2 39,o 

3 38,6 39,7 40,8 43,) 40,4 38,4 39,0 38,4 38,6 38,2 38,Z 39,2 
zus. 39,8 40, 7 40,0 43 ,6 41,2 40,3 39,9 39,3 39,2 41 ,7 39,8 40,0 

IIEIBlltH 1 (41,3) (40,8) 39,3 I 42,5 38,7 38,8 39, 1 38,3 (33 ,9) 39,3 40,8 
2 36, 1 39,4 39,1 42, 1 38,0 38,3 34,5 38,2 37,0 34,6 38,3 37, 5 
3 37 ,6 40,1 3 8, 1 42 ,7 37,5 38,2 38,5 37,4 3 5, 1 34,6 37,8 37 ,3 

zus. 37,3 39,7 38,5 42,6 37,9 38,3 37 ,2 37 ,5 36,4 34,6 38,0 37,5 

A L L E 38 ,8 40,4 39,3 43,3 40,1 39,6 38,5 3 8, 6 37,9 38,1 39,0 39,0 

FElNMECNANISCHE UNO OPTISCHE SOWIE UHREN INDUSTRIE 

IIAENN LI CH 1 42,5 41,4 40,9 39,3 41,3 38,7 38,4 39,6 41 ,3 39, 5 
2 42,2 40,7 I 41,3 41,6 40,8 37,7 39,8 40,7 39,4 

3 39,2 (40,3) I 37,5 41,6 39 ,9 39 ,7 40,3 39,6 39,6 
zus. 42,3 41,2 40,8 39,7 41,4 39,2 38,4 39,7 40,9 39,5 

WEIBLICH (40,0) I (43,0) 40,4 39,2 40, 1 I 40,2 
40 ,4 38,3 37,6 40,5 1Q,9 37,7 38, 1 39,7 38,3 

3 40,4 39,3 39,0 41 ,4 38,0 35,2 40,2 38,3 37,4 
zus. 40,4 38,6 38,8 41,1 38,3 35,7 38,7 39,G 37,8 

A l L E 41,6 40,4 40,7 39,4 41,3 38,9 37,'Z 39,2 40, 1 38,8 

1) OHNE HERSTELLUNG VON GERAfT<N UNO EINRJCH1UNGEN FUCR O!E 4UTO~AT!SCHF PATENVEPARBtITUNG. 
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3 OURCHSCIINlTTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. RHEIN• BADEN• 
&ESCHLECHT STUN,S- 1116 HAMBURG NIEDER• BREMEN WEST- HESSEN LAND• 1/UERTTEII• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

6RUl'PE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> GEBIET 

EBN•IIARENINDUSTRIE, STAlllVER FORIIUNG, OBERFLAECHENYEREDlUNG UND HAERTUNG 

IIAENNLICN 1 42,9 43,2 42,2 43,2 42,4 42,D 42,6 40,3 40,1 42,6 39,0 41, 8 2 42,4 42,4 41,5 41,7 42,2 43, 1 42,5 40,6 39,6 41,4 40,2 41, 7 
3 42,8 44,3 42,3 41,7 41,7 41,8 42 ,6 40,3 40,8 41,4 38,1 41,5 zus. 42,7 43,0 42,0 42,3 42,2 42,5 42,6 40,4 39,9 42,0 39,3 41, 7 

WEIBLICH 1 I I 39,7 I 42, 1 39,9 (39,0) 36,S 38,4 I / 39,4 2 40,0 40,2 39, 1 39,5 38,6 40,1 39,7 37, 1 38,0 39,5 39, 1 38,5 
3 39,S 40,5 40,2 39,4 39,4 40,Z 39,5 38,0 39,7 38,9 37,7 39,1 zus. 39,6 40,3 39,9 39,5 39,3 40,1 39,6 37,8 38,3 39, 1 38,3 39,0 

A L L E 41,6 42,2 41,5 41,3 41,6 42,0 41,9 39,6 39,4 41,4 38,9 41,0 

IIERS1. VON BUEROIIASCHJNEN, DATENYERARBEITUN&S&ERAETEN UND •E IHR ICH TUN GEN 

IIAENNLJCH 1 40,4 / 41,3 40,6 40,7 41,6 39,3 / 37,0 40,3 
2 41,4 I 41, 1 41,5 41, 1 39,9 39 ,9 I 33,4 40,3 
3 41,7 / 38,3 38,3 (43 ,4> 38,4 36,0 / (38,4> 40,2 zus. 41,4 I 40,3 41, 1 40,9 41,0 39,6 I 36,0 40,3 

IIEIBLICH 1 (41,2) / 40,4 I (43 ,9) 40,8 I I <39,2) 40,8 2 40,8 I 42,3 40,8 40,1 40,3 39,5 I 38,3 40,0 
3 40,0 I 41,0 39,3 41,3 39,0 37 ,8 / 36,2 39,7 zus. 40,0 I 41,1 40,3 41,1 39,5 39,4 I 37 ,6 39,8 

A L L E 40,6 I 40,5 40,8 40,9 40,4 39,5 36,6 40,1 

YERBRAUCHS&UETERINDUSTRIEN 

flAEINLICH 1 42,0 41,1 42,0 41,3 41,6 41,6 41,6 42,2 41,1 42,4 40,5 41,6 
2 42,9 42,2 41,7 44,6 41,7 41,2 41,8 42,0 41,1 40,2 40,4 41,6 
3 42,7 42,5 41,2 47,3 41,0 40,1 41,9 41,4 40,8 40,6 40,3 41,1 

zus. 42,5 41,6 41,8 43 ,1 41,5 41,3 41,7 42,0 41,1 41,4 40,4 41,6 

IIEllLI CH 1 38,3 40,4 39,5 40,8 38,5 40, 1 39,4 38,9 38,8 39,8 38,9 38,9 
2 40,0 38,0 39,4 39,7 37,4 39,7 39,5 38,9 38,5 39,0 39,3 38,6 
3 37, 1 41,2 39,3 40,0 38,2 39,2 39,S 39,3 38, 1 39,1 37,2 38,7 zus. 39,0 39,4 39,4 39,8 37,8 39,6 39,5 39,0 38,4 39,2 38.7 38,6 

A L L E 41,2 40,9 40,9 41,7 40,0 40,6 40,8 40,6 39,7 40,4 39,7 40,2 

FEINKERAIUS CIIE INDUSTRIE 

IIAENNLICN 1 44.9 32.0 39,0 40,9 40,9 42,1 41,3 39,4 39,2 41,7 40,0 2 45,0 33,8 36,5 40,5 42,3 42,6 41,0 40,9 38,8 40,9 40,9 
3 45,1 38,9 42,3 41,4 42,5 44,1 43,8 39,7 40,2 (42,Z) 41,0 

zus. 45,0 33.2 37,7 40,9 42,0 42,6 41,6 40,0 39,6 41,4 40,6 

WEIBLICH 1 (42,7> / I (41, 1> I 41,4 (38.9) 40,1 / <39 .8> 40,4 
2 45,0 32,2 38,1 37,0 40,9 40,2 41,7 36,8 39,5 40,0 38,3 
3 (42,9) 32,D 35,5 39,5 40,4 41,0 39,0 37,2 39,3 40,5 38,1 zus. 44,8 32, 1 37,2 38,8 40,6 40,8 39,8 37,1 39.4 40,2 38,2 

A L l E 45,0 32,7 37,5 40,3 41,4 42,0 40,9 38,5 39,5 40,9 39,5 

6LAS1NDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 42,7 44,3 42.2 I 40,7 39,6 40,9 42,2 40,7 43,4 38,8 41,0 
2 43,7 48,1 41.0 I 40,9 36,9 40,9 42,1 40.2 42,3 36,6 40,8 
3 46,0 41,6 40,7 I 39,8 29,8 41,3 42,5 41,1 41,8 35,2 40,2 zus. 43,6 44,8 41,5 I 40,6 36,4 41,0 42,2 40,6 42 ,5 37 .s 40,8 

IIEIBLICN 1 I I (40.4) I (36 ,6) (42 ,2> I 40,6 39,3 I (39,4> 40,6 
2 41,4 I 37,2 I 39,4 37,6 39,4 41.1 39,2 (35 ,8) (39, 1) 39 ,o 
3 40,4 41,8 40,2 I 37,6 33,4 37,3 39,9 39,6 39,1 38,3 38,7 

zus. 41, 1 42,3 38,9 / 37,9 36,3 38,0 40,2 39,4 38,4 38,5 38,8 

A L l E 43,2 44,4 41.1 I 40.4 36,4 40,6 41,8 40,3 41,4 37,9 40,5 

NOLZYERARBflTfNDf INOUSTRIE 

IIAENIILICN 1 42,3 41,0 42,1 39,8 41,9 41,2 41,6 43,1 42,1 44,5 41,1 42,2 
2 u.1 40,2 42,0 45 ,0 41,9 41, 1 41,9 41,9 41,2 46,1 40,0 41, 7 
3 45,1 42,0 41,1 (35, 7) 39,9 40,1 42,6 41,8 40,7 44,2 40,3 40,8 zus. 42,6 41,0 42,0 40,4 41,7 41,D 41,8 42,5 41,5 44,7 40,7 41,8 

IIEIILI CH 1 I I (39, 1) I 39,1 41,2 41,4 40,3 40,9 I I 40,D 
2 42,2 (33,0) 40,1 33,9 38,5 40,6 39,0 39,9 39,5 (40,8) 38,9 39,4 
3 41,0 40,2 39,3 I 38,7 39,0 40,1 39,8 39,8 40,0 (39 ,5) 39,5 

zus. 41,4 37,7 39,8 33,9 38,7 39,9 39,8 39,9 39,7 40,2 39,1 39,5 

A l l E 42 ,5 39,9 41,6 39,4 41,3 40,8 41,4 41,9 41,0 44,3 40,5 41,4 
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3 DURCHSCHNillLICH 8EZAHL1E WO CH ENS TUN O EN 

OKTOBER 1975 

LEI• SCMLES• NORDRN. RHEIN• BADEN• 
&ESCHLECHT S1UNU• W16 HANBUR6 NIEDER• BRENEN WEST• HESSEN LAND• WUERlTEN• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

&RUPPE HOLSlEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> 6E8 JET 

NUSIKINSTRUNENTEN·, SPIEL·, SCHMUCKWAREN• UND SPORTGERAETE•INDUSTRJE 

NAENNUCH 1 I 43,4 I 44,8 41,3 40,8 39,8 41,4 38,7 40,8 
2 (41,8) 41,6 I 42,6 40, 1 43,4 40,7 41,3 (38 ,2) 41,0 
3 I 41,1 I 44,3 38,8 (37 ,7> 40,8 40,4 (38,0) 40,6 

zus. (41, 7l 42,8 I 43,8 40,6 41,5 40,2 41, 1 38,4 40,8 

WEIBLICH 1 I I I I I I 31,5 39,9 32,4 
2 (40,6) 40,3 I 41,5 40,1 39,3 35,3 39,8 38,7 37,7 
3 (40, 5) 40,3 I 41, 1 40,2 38,0 37 ,9 39 ,8 32,4 38,7 

zus. 40,6 40,3 I 41,2 40,2 38,3 36,1 39,8 35 ,o 37,9 

A L L E 40,9 42,0 42,9 40,4 40,4 38,0 40,5 36,9 39,4 

PAPI ER• UNO PAPPEVERAR8EITENDE INDUSTRIE 

NAENNLICH 1 44,0 45, 1 42,4 41, 1 43,7 41,1 43,7 42,2 41,8 45,8 40,9 42,6 
2 43,9 45, 1 43,2 42, 1 42,8 40,6 41,7 42,6 42,2 45,3 40,4 42,5 
3 41,7 41,5 39,5 42,4 41,5 39,8 42,7 41,4 44,2 (44,4) (39 ,9) 41,7 

zus. 43,4 43,9 42,4 41,6 42,8 40,6 42,6 42,2 42,4 45,3 40,6 42,3 

WEIBLICH 1 40,0 (39 ,9) 41,9 40,3 39,6 38,9 I 40,6 (42, 1 > I I 40,1 
2 39,7 41,4 40,2 39,8 38,9 38,9 39,5 40,7 40,0 39,8 39,8 39,8 
3 39,5 40,6 38,8 (40,4) 39,0 38,Z 40,0 39,8 38,6 41,9 39 ,7 39,2 

zus. 39,7 41,0 39,1 40,0 39,0 38,6 39,8 40,3 39,5 40,9 39,7 39,6 

A L L E 41,8 42,4 41,4 41, 1 41,3 40,0 41,4 41,4 41,3 43,2 40,2 41,Z 

DRUCKEREI• UND VERV1ELFAELTI&UN6SINDUSTRIE 

IIAEIINLICH 1 41,5 41,5 41,8 41,3 41,5 41,5 41,4 41,9 41,6 43,4 40,2 41,6 
2 42,5 41,9 43,3 41,6 42,1 43,4 43,3 43,3 42,6 43,2 39,7 42,6 
3 42,4 40,9 42,1 I 41,2 42,1 42,4 42,8 41,6 42,9 39,6 41,9 

zus. 41,9 41,6 42, 1 41 ,4 41,6 42,0 41,9 42,3 41,8 43,3 4C,O 41,8 

WEIBLICH 1 40,3 41,1 40,6 (42,0 40,2 40,3 39,0 40,8 40,2 42,9 (40,0) 40,4 
2 40,6 37,0 39,9 40,7 39,2 40,6 40,0 40,2 39,8 41,2 40, 1 39,8 
3 39,1 40, 1 40,3 (40,9) 39,2 39,0 39,5 40,5 39,1 40,2 (39,9) 39,6 

zus. 40,3 38,2 40,0 41,0 39,3 40,2 39,7 40,4 39,6 40,9 40,1 39,8 

A L l E 41, 7 41,0 41,7 41 ,3 41,1 41,6 41,4 41,9 41,3 42,6 40,0 41,4 

KUNSTSTOFFVERARBEITENDE INDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 41,3 43,4 41,6 I 42,4 43,1 43,1 41,3 40,8 41,9 41,6 41,9 
2 43,1 43,1 39,9 <42,1) 42,9 41,S 42, 1 41,4 41,4 38,8 40,4 41,7 
3 41,3 <44,3) 41,9 I 42,7 42,0 42,4 38,8 39,1 35,6 (38 ,8) 41, 1 

zus. 42,0 43,4 40,7 42,1 42,7 42,1 42,6 41,0 40,8 39,8 40,8 41, 7 

WEIBLICH 1 I I 38, 1 I 39,4 I I (41,6) 41,4 I I 39,6 
2 39,2 (41 ,0 39,4 (39,7J 39,9 39,9 38,8 40,4 38,6 37,6 37,8 39,6 
3 39,8 40,8 39,5 (41,0) 39,2 39,6 39,2 37 ,9 38,4 36,5 30,6 38,7 

ZU$. 39,6 41,0 39,4 (40,5) 39,4 39,8 39,1 39, 1 38,5 36,8 33,4 39,1 

A l L E 40,9 42,S 40,4 41,4 41,6 41,4 41,8 40,3 40,1 38,4 38,0 40,8 

LEDERERZEU&ENOE INDUSTRIE 

IIAENIIUCH 1 I I I 43,7 45, 1 42,4 45,0 43,6 I I 44,3 
2 (48, 1 l I I 47,5 43,3 < 44, 2) 45,1 41,6 I I 45,0 
3 I I I 44,6 43,3 43,3 45,2 41,0 I J 43,9 

zus. <45,8) I I 45, 1 43,7 43,2 45 ,1 42,3 I I 44,S 

WEIBLICH 1 I I I 45,0 I I (42, 1 l 41,9 I J 42,9 
2 I I I 43,5 42, 1 I 39,7 40,0 I J 40,6 
3 I I I 40, 7 40,5 41 ,8 42,9 40,6 I I 41,7 

zus. I I I 42, 1 41,2 41,5 41,5 40,7 I I 41,4 

A L l E (46,0) I 44,4 42,7 42,5 43,9 41,8 I 43,5 

LEDERVERARBEITENOE lNDUSTRlE 

NAENllllCH 1 41,5 I 43, 1 43 ,9 40,4 41,3 38,7 42,2 
2 I I 46,1 44, 7 40,6 37,2 36,8 41,4 
3 I I 42,0 44,1 40,6 41,5 40,2 41,8 

zus. 41,4 (41,0> 44,5 44,1 40,5 40,2 38,0 41,9 

IIEIBUCH 1 40,2 I 37,8 41,3 40, 1 (41,9) 35,8 38,5 
2 (39,9) I 40, 1 40,2 40 ,5 34,2 35,9 37,9 
3 (39,9) I 38,8 40,3 38,6 37,6 38,4 38,9 

zus. 40,1 I 39,0 40,4 39,8 35,7 36,Z 38,2 

A L L E 40,7 <40,8) 41,0 41,9 40,1 37,4 36,6 39,5 
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3 DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

OKTOBER 1975 

LEI- SCffLES- NORDRH. RHEIN· BADEN• 
&ESCIILECHT STUll&S· WIG HAIIBURG N JEDER• BREMEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEM• 8 AY ERN SAARL~ND BERLIN BUNDES• 

&IUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

SCHUHINDUSTRIE 

IIAENNLI CN 1 I 42, 1 I 40,3 40,9 41,4 41 ,7 41, 1 (42,5) I 0,3 
2 I 42,9 I 40,4 40,8 41 ,3 40,9 40,7 39,6 I 41,0 
3 I 141 ,2) I 39,2 41,4 40,6 40,7 41,0 (40,3) < 40, C> 40,5 

zus. I 42,3 I 40,1 40,8 41,2 41,3 40,9 40,8 (39,8) 41,0 

WEIBLICH 1 I 41,0 I 39,0 39,6 39,4 40, 1 40,3 39 ,5 I 3Q,7 
2 I 41,2 I 39,5 40,4 39,6 39,6 40,1 39,d I 39,8 
3 I 40,8 I 38,5 40,4 40, 1 38,7 40,1 39 ,8 (40, 1) )9,7 

zus. I 41,0 I 39,0 40 ,3 39 ,7 39,4 40,1 39 ,7 140, 1) 39,7 

A L L E 41 ,5 I 39,5 40,5 40,3 40, 1 40,4 39,9 (39 ,9) 40,2 

TEXTILINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 42,0 40,7 41,9 44,7 40,6 40,4 40,7 4Z,4 40,8 I 4 ! ,5 41,3 
2 42,4 40, 5 42,0 47,0 41 ,0 39,4 41,0 42, 1 40,9 41,3 41,8 41,3 
3 41,7 I 40,6 S5 ,4 41,9 41,5 42,3 40,9 41,1 (48,8) 41,3 41,6 

zus. 42,1 40,6 41,9 47 ,9 40,9 39,8 41,0 42,2 40,9 43,4 41 ,6 41,3 

WEIBLICH 1 38 ,4 (40,0) 35,6 (40 ,0) 38,2 39,9 38,6 39,7 38,0 I 39,6 38,5 
2 38,9 40,3 39,6 39,8 37,5 39, 1 38,6 39,0 38 ,2 3 7, 7 38,0 38,4 
3 38,4 39,8 38,1 (41,9) 36,9 39,0 36,8 39 ,3 38,1 34,4 40,3 38, 5 

ZUS. 38,7 40,0 39,3 39,8 37,4 39, 1 _18,3 39,2 38,2 36,8 38, 7 ~8,5 

A L L E 40, 1 40,2 40,9 45,7 39 ,5 39,5 39,6 40,3 39,3 37,6 40,1 39, 9 

DARUNTER SP INNERE J UND ZWI RNERE 1 

MAENNLICH 1 I 43,1 I 40,8 42, 1 40,7 41,6 I I 41,1 
2 I 42,4 I 39,5 43,2 39,5 41,1 I 42,3 40,3 
3 I (42,0l I 40,6 41,5 37,0 40,8 I 41, 1 40,1 zus. I 42,5 I 39,9 42,7 39,8 41,2 I 42,1 40,5 

WEIBLICH 1 I I I 37, 1 (39,4> 35,7 <36 ,5 > I I 37,2 2 I 39,9 I 36,9 40,3 37,2 37,8 I 40,9 37,7 
3 I 39,9 I 37,4 40,2 37,D 38,2 I (40,2) 37,7 

zus. I 39 ,9 I 37,0 40,3 37,1 37,9 I 40,8 37,7 

L l E 41,4 38,8 41,6 38,3 39,4 41,7 39,2 

WEBEREI 

"AEIINLI ttt 1 41,7 I 42,2 I 41,0 40,2 36,1 39,0 3 9, 1 I 40,3 40,4 
2 45,0 I 41,8 I 42, 1 38,8 36,7 38,9 40, 1 (42,4) 44,3 41,0 
3 42,4 I 45,9 I 40,4 (41,3) (41,9) 39,1 39,7 (48 ,8 > 41,5 40,7 

zus. 42,9 I 42,1 I 41,4 39,4 36,6 39,0 39,5 44,7 41,8 40,7 

IIEULICH 1 (35, 1) I 40,6 I 38,6 38,2 (30,0) 37,7 36,2 I 40,2 37,5 
2 40, t I 40,3 I 38,3 38,3 36,0 37,3 37 ,9 39 ,8 40,3 38,3 
3 38,0 I 40,0 I 37,2 37,8 29,9 37 ,7 38,3 (40,6) 40,0 37,5 

zus. 39, 1 I 40,3 I 38, 1 38,3 34,0 37,5 37 ,7 39,9 40,2 38,0 

A L L E 41,0 41,6 I 40,1 39,0 35,S 38, 1 38,5 40,9 41,1 39,5 

BEKlflDUN6SINoUSTRIE 

IIAENNLICN 1 39,7 41 ,9 42,2 I 41,5 41,9 42,7 42,0 40,4 40,3 39,9 41, 2 
z 38,3 (42,2) 42,9 (42,4) 41 ,3 42,4 37, 1 41,7 39,9 (38,3) 42,6 41,2 
3 30,9 (48,3) 45,1 I 39, 1 43 ,8 38,9 41,o 38,6 40,1 44,0 40,4 

zus. 38,0 44,8 42,8 < 42, 7) 41,0 42,3 39,7 41,8 40,1 39 ,9 41,3 41,1 

WEIBLICH 1 36,4 40,1 39,9 I 38,3 39,7 38,7 39,2 38,'I 39,7 38,7 38,8 
2 39,6 37, 7 39,0 40,0 36,6 39,6 39,7 38,2 38,4 39 ,2 40,1 38,0 
3 25,6 46,8 39,6 <39,9) 37,4 39,3 39,3 39 ,7 36,9 39,2 40,0 38,0 

zus. 36,3 41,0 39,2 40,0 37,0 39,6 39,S 38,7 38,Z 39,4 39 ,4 38,1 

A L l E 36,5 41, 8 39,7 40,3 37,5 39,9 39,5 39 ,2 38,5 39 ,4 39,8 38,5 

NAIIRUN6S- UND 6ENUSSMfTTELINOUSTRIEN 

"AENNLICH 1 47,4 43,9 49,7 44,7 45,8 45,9 46,3 43,0 44,8 44,S 42 ,2 45,5 
2 45,3 43,1 49,4 · 42,9 45,2 45,4 46,9 43,7 47,0 44,6 41,2 45,6 
3 45,0 43,5 47,2 43,9 44, 1 45,6 44,7 41,8 44,0 42,5 41,0 44,3 

zus. 46,2 43,6 49, 1 43,9 45,2 45,7 46 ,2 43,0 45,1 44,2 41,6 45,3 

WEIBLICH 1 43,3 43 ,6 41,5 41,0 42,0 40,4 41,6 39,4 40,9 (46,7) 41,7 41,4 
z 41,8 40,6 41,8 42,6 41,2 42,1 41,9 40,5 41,7 42,4 39,8 41,4 
3 41,7 41,8 42,3 41,5 40,2 41,4 41,6 39,6 41,4 40,2 40,3 41,0 

zus. 41,7 41, 7 42,1 41,8 40,5 41,4 41,6 39,9 41,4 40,4 40,2 41,1 

A l L E 44,5 42,9 46,8 43-, 1 43,8 44,5 45,0 42 ,1 44,2 42,9 41, 1 44,0 
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3 DltRf"SC"NITTI ICH ~E7AHI TF IIOCHfNSTUNDF~ 

onoeeR 1975 

LE 1- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN• 
GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUfRTT EI'!- BAYERN S~AqL/,ND BERLIN BUNDES-

GRUPPF HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEB JE l 

DARUNTER BROTINOUSTRIE 

~AENNLICH 1 45, G ci~: i) 44,8 46, 1 46,7 46,8 50, 4 43 ,4 48,4 44,3 45, 7 
2 45,7 4~,o 40, 1 43,6 46,1 (48,7) 45,4 46,6 41 ,6 43,9 

44,S 44,8 44,9 I 44,3 48,9 (49,8) (45,5) 55,3 44,1 46, 1 
zus. 44,9 44,3 44,9 4',3 44,Q 47,2 50,0 U,O 49,7 43,3 45,3 

WEIBLICH 1 I I I I 39,3 (41,4) I I (43, 7l 41,4 
2 !4u, 9> I 43,4 I 39,5 I 44,2 (44,3) 41,t 42, 1 
3 42,8 44,9 4~, 2 42,5 40,3 47,4 41, 5 38,3 46,8 41,5 42,0 

zus. 42,7 44,9 4 2, 7 42,4 40,1 47,1 41 ,4 39,4 46,6 41, 7 42,0 

A L L E 44,3 44,5 44,2 43 ,'1 43 ,6 47,2 47 ,o 42,5 49,0 43, 1 44,4 

OBST- UND GEMUESEVERARBFITENDE INDUSTRIE 

f,H~NLICH 1 50,4 (42,9) 47 ,o 49,2 48,8 48,4 47,5 47,2 I 48,1 
2 47,7 (50,6) 49,3 46,8 48,6 56,7 48,0 44,9 I 48,0 

48 ,;, 45,6 49,Z 44, 1 45,5 46,9 44,2 42,6 (40,1) 44,9 
zus. 49,3 46,4 48,3 46,4 47,7 51,3 47,5 45,1 (41,3) 47,, 

Wf!HlCH 1 (42,9) I (41,0) (43,3) I ( (43,6) I I 42,9 
;, 42,6 42,5 42,4 41, 1 (42, 7l 41, 7 42,7 43,8 I 42,4 

3 44, 1 41,7 41,7 39,6 41, 7 40,9 41,6 41,5 39,7 41,0 
zus. 43,7 42,0 41,8 40,0 41,8 41,0 42,2 42,0 39,8 41, 4 

A l L E 46,S 43 ,7 45,2 43,8 44,8 47,1 44,9 43,3 40 ,3 44,4 

FLEISCHVERARBEJTENDE INDUSTRIE, TALGSCHIIELZEN UND SCHMALZSIEDEREIEN 

~AENNLICH 1 45,6 46,4 45,3 47,7 44,9 45,4 45,8 42,7 46,0 40,t 45,6 
2 45,3 50, B 46,6 46,3 46,9 45,6 46,0 44, 7 46,3 42, 7 46,0 
3 45,C 46,1 43 ,5 42,7 45,0 (43 ,6) 44,7 44,0 44,4 42,3 44,0 

zus. 45,4 47,0 45,0 46,6 45,5 45,3 45 ,8 43,4 45,8 41,4 45,4 

WEIBLICH 1 I (41,6) 40 ,5 I I I I (46, 7> I 41,1 
2 44,8 44,9 42,9 46, 1 40,3 42,2 (40,4) 42 ,6 36 ,o 42 ,8 

3 40,9 43, 7 41,4 40,4 39,6 I 41,6 4 t, 7 41,2 39,5 41, 4 
ZIIS. 42,0 43, 7 41,9 41,5 42, 5 40,4 42,0 41, 7 41,8 38,2 41,8 

A L L E 44,2 45,6 44,0 44,6 44,5 44,0 44,8 42,9 44,6 40, 1 44, 1 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLI CH 1 49,5 <48, 1) 49,0 47,8 42,0 I I I 47, 7 
2 48,9 48,8 48,8 46,0 46,6 I I I 47 ,2 
3 50,2 50,0 50,0 44,0 (44,9) ( I 48,5 

zus. 49,7 49,2 49,7 45,8 44,6 I (48,0l 48,0 

WEIBLICH 1 I I I 40,8 (37,9) I I I I 40,7 
2 39,0 I 40,0 44,9 40,6 I I I I 42,1 
3 43 ,4 45,7 48,3 41,6 43,0 I I I (49,3) 44,8 

zus. 42,8 45,7 46,3 42 ,7 41,3 I I I (48,5) 44,0 

A l L E 45,0 46,6 47,7 43 ,9 42,2 48,3 45,4 

BRAUER EI UND l'IAELZERE I 

IIAENNLI CH 1 41,0 43, 7 43,5 44,5 43,1 42,7 43, 1 41,9 43,0 42,2 41,1 42,8 
2 I (42,0) 43,2 41, 1 43,Z 44,6 42,5 42,7 42,7 41,8 40,6 42,3 
3 40,3 43,1 41,5 42,3 42,0 42,0 42,0 41,3 41,7 42,8 39,8 41,7 

zus. 41,1 4l,5 43,2 43,6 42,9 42, 7 43,0 41 ,9 42,9 42,2 40,7 42,7 

WEI Bll CH 1 I (43,4) m:~~ I I I (41,p I (42,7) I I 41 ,6 
2 I I <39,2> I I I (40, 5) I I 40,3 

3 (40 ,9 > 40 ,1 40,4 4f ,2 39,6 40, 1 (40,3) 39,5 40,3 40,2 40, 1 40,0 
zus. (41,0) 40,6 40,3 40,7 39,6 40, 1 (40,9) 39,5 40,4 40,4 40,2 40, 1 

A l E 41, 1 43,4 43,1 43,4 42,8 42,5 42,9 41 ,8 42,8 42,1 40,7 42,S 

TABAKVERARBEITENDE INOUSTRJE 

IIAENNLI CH 1 40,8 40,7 45,7 43,2 41,8 41,1 40,8 41,2 
2 41,2 42,6 I 41,0 40,3 41,0 40 ,4 40,8 
3 40,2 40,8 42,3 (40,0 40,5 40,6 40,0 40,5 

zus. 40,9 41,5 43,5 41,7 40,9 40,9 40,5 40,9 

WEIBLICH 1 I 41,9 39,2 I 38,5 I I 40, 5 
2 40, 1 40,0 40, 1 40,6 38,5 40, t 40,6 39,7 
3 40,0 39,6 40,0 40 ,6 38,6 40,3 40,1 39,8 

zus. 40, 1 40,3 39,9 40,6 38,S 40,2 40,2 39 ,B 

A L L E 40,5 40,6 40,4 41, 1 39, 1 40,5 40,3 40,2 
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DURCHSCHNITTLICH BEZAHLTE WOCHENSTUNDEN 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN• BADEN· 
GESCHLECHT STUN6S- 1116 ffANBURG NIEDER- 8RENEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEl'I• 8 A YE RN SURLAND 8lRLIN BUNDES• 

liRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ HRG <w EST> GEBIET 

DAVON ZIGARRENINDUSTRIE 

l'IAENNLICH 1 I I 40,5 45,7 42,5 I 41,7 
2 I I 42 ,9 I (39, 7) I 42,0 
3 I I 40,9 42,3 40,3 (41,8) I 41,2 

zus. I I 41,5 43,6 40,8 42,1 I 41, 6 

IIEl8LICH 1 I I 41,9 39,2 38,5 I I 40, 5 
2 I I 40,0 40,1 38,4 40,0 I 39,4 
3 I I 39,1 40,0 37 ,o I I ~9,2 

zus. I I 40,4 39,9 38,1 40,-: I 39,5 

A L 'L E 40,7 40,4 38,5 41,l 40 ,o 

UEBRIGE TABAKVERARBEJTENOE INDUSTRIE 

IOENNLICH 1 40,8 (42,6) 42,9 41,3 41,1 40,~ t.1, 1 
2 41,2 41,3 40,8 40,8 40,8 40,4 4J,5 
3 40,2 (40,2) 140,4) 40,7 40,1 40,0 40,1 

zus. 40,9 41,4 41,6 40,9 40,8 40,5 40,7 

WEIBLICH 1 I I I I I I (39, 8) 
2 40,1 '39 ,Z> 40,7 (39,5) 40, 1 4-0,t'l 40,4 
3 40,0 38,4 40,6 40,1 40,2 40,0 40,0 

zus. 40, 1 38,6 40,6 40,0 40,2 40,l 40,1 

A L L E 40,S 40,1 41,1 40,5 40,5 40,3 40,4 

HOCH- UND Tl EFBAU (EINSCHL. HANDWERK) 

l'!AENNLJ CH 1 41 ,8 42,6 42,1 43,8 42,9 42,5 43,6 43 ,2 42,4 44,R 41,8 42, 7 
2 41,7 42,6 42,7 43,7 42,2 42,7 43,5 42,9 41,7 44,3 43 ,O 42,4 
3 41,6 42,1 41,9 43 ,2 42,0 41,7 43,4 42,2 41 ,5 42, 1 41,9 42,0 

zus. 41,~ 42,6 42,2 43, 7 42,6 42,4 43,6 42,9 4(.,? H,1 42,t 42,S 

IIElBLICH , I I I I I I I I I I I 
2 I I I I (42, 1l I I I I I (41,9) 
3 I I I I 41,7 I I I 40,1 I 39,9 40,5 

zus. I I I I 42,8 I I I 40,2 I 40,0 41,0 

A L L e 41,8 42 ,6 42,2 43,7 42,6 42,4 43,6 42,9 42,2 44,1 42, 1 42 ,5 
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4 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDFNYEROlfNSTF 

D~ 

OkTOSER 1975 

LU• SCHLH• NORl>RH. RHEIN• 8ADEN• 
GESCHLECHT STUNGS• WIG HA„8URG NIEDER• 8RE~EN WfST• HE SS EH LAND• WU ERTT E~- BAHf-N SA ARL/IMD BERLI~ ~ll"l'lfS-

GRUPPE HOLSTtlN SACHSEN FALE~ PFALZ HW6 (WEST) GFßJET 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH• UNO Tl EF8AU MIT HANDWERK> 

IIAENNLICH , 11, 2Z 12.30 11, 12 11, 11 11 ,43 11 .os 10,82 11,22 10,49 11,01, 11, 73 11, 16 
1. 9,79 10,98 9,92 9,85 10,32 9,83 9,89 10,02 9,37 9, ~8 10,H lU,00 
3 9,14 10,02 8,78 9,06 9,00 8,79 8,44 9, 14 8,30 8, 65 ij, 92 8,91 

zus. 10 ,70 11,89 10,57 10,62 10, 70 10,50 10,26 10, 53 9,94 10 ,48 11,00 10 ,53 

WEIBLICH 8,56 9,68 8,64 8,97 7 ,84 8,96 7,74 8,d4 8,22 7,63 8,05 8,24 

' 7,79 8,42 8,04 7,31 7,90 7,78 7 ,42 8,06 7,50 7 ,32 1, 91 7 ,78 
3 7, 15 7,7~ 7,39 7,20 7 ,31 7,34 6,89 7,80 6,94 7 ,23 7, 51 7,39 

zus. 7,46 8„0Q 7 ,77 7 ,31 7 ,w;" 7 ,67 7, 21 7,93 7,37 7 ,29 1,68 1,62 

A L L [ 1G,20 11,34 10,09 10, 16 10,2 5 9,99 Q,70 9 ,91 9,27 10,11 10,07 9,98 

INDUSTRIE (OHNE siutNOt/STRIE) 

~AENNLICH 1 11,06 rn:2r 11, Z< 11,03 11,45 11,ZO 10 ,9f 11,37 10 ,59 11, 10 11,33 11, 23 
2 9 ,83 9,95 9,63 10,30 9,88 9,91 10,12 9,38 9, 90 9,87 10,01 
3 9,13 9,69 8,75 8, 71 8,98 8,78 8,35 9,28 8,21 8,67 8,63 8,91 

zus. 10,5? 11,60 10,64 10,51 10,69 10,62 10,34 10,67 9,96 10, 53 10,64 10,S 6 

WEIBll CM 1 8 ,56 9,68 8,64 8,97 7,84 8,96 7,74 8,84 8,22 7,63 8 ,05 8,24 
< 7, 79 8,42 8,04 7 ,31 7 ,90 7,78 7 ,42 8,06 7,50 7 ,32 7, 91 1, 78 
3 7, 15 7,72 7,39 7,20 7,31 7,34 6,89 7,80 6,94 7 ,23 7 ,51 7,39 

zus. 7,46 8,09 7,77 7,31 7,58 7,67 7 ,21 7,93 7,37 7 ,29 7,68 7,62 

A L L E 9,89 10,98 10 ,05 10,00 10,18 9 ,99 9,65 9,92 9,15 10,12 9,72 9,91 

lNDUSTRlE (OHNE SER&BAU), HOCH• UND Tl EFBAU MIT HANDWERK 

MAElfNLICH 1 11,22 12,39 11 ,12 11, 11 11 ,34 11,06 10,82 l 1, 23 10,49 10,97 11, 7J l 1,13 
2 9,79 10,98 9,92 9,85 10,33 9,83 9,89 10,0Z 9,37 10,0l 10, 14 10,00 
3 9,14 10,02 8,76 9,06 9,08 8,79 8,44 9,14 8,29 8,78 8,92 8,94 

lUS. 10,70 11,119 10,57 10,62 10,65 10,51 10 ,26 10 ,53 9,94 ,10, 4S 11,00 10,51 

IIUILICH 1 8,56 9,68 8,64 8,97 7,114 8,96 7, 74 8,84 8,22 7,63 8,05 8,24 
2 7,79 8,42 8,04 7 ,31 7,90 7, 78 7,42 8,06 7 ,50 7,J2 7, 91 7,78 
3 7,15 7,72 7,39 7, 20 7,31 7 ,34 6,89 7,80 6,94 7,23 7, 51 7,39 

zus. 7 ,46 8,09 7,77 7,31 7,58 7,67 7, 21 7,93 7 ,37 7,29 7,68 7,62 

A L L E 10,20 11,34 10,08 10, 16 10, 17 9,99 9,70 9 ,91 9 ,27 10,02 10,07 9,94 

VERARBEITENDE INDUSlRIE (DMNE BAUINDUSTRIE) 

MAIENNLICH 1 10,99 l&:~: 11,20 11,05 1A:U 11, 19 10,93 g:n 10, 54 rn:i~ 11,ZS 11,14 
2 9,TS 9,l>S l>,63 9 ,88 9,91 9,37 9,80 9,99 
3 9,04 9,69 8,71 8,71 9,05 8,79 8,35 9,28 8 ,20 8,83 8,63 a,94 

zus. 10,44 11,58 10 ,61 10,51 10,S7 10,S9 t0,29 10,64 9,91 t0,45 10,56 10,49 

WEIBLICH 1 8,54 9,67 11,63 11,96 7,84 8,95 7,73 8,83 8,21 7 ,6l 8,04 8,23 
2 7,78 8,42 8,04 7,30 7,/JI> 7,78 7 ,42 8,06 7,49 7, 31 7,91 7,77 
3 7,14 7, 70 7,39 7,20 7,31 7,33 6,88 7 ,80 6,93 7 ,z, 7,50 7,38 

zus. 7,44 8,08 1,16 7,31 7,58 7,67 7 ,ZO 7,93 7,36 7,2 7,67 7,61 

A l L E 9,79 10,94 9,99 9,98 10,02 9,95 9,611 9,88 9 ,09 9,95 11,61 9,81 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UND fRDEN SOWIE OHNE BAUl!iDUSTR ff) 

MAi.NN LI CH 1 10,95 12,08 11,21 11,05 11,Z9 11,21 10,95 11,35 10,56 10,94 11,23 11, 16 
2 9,67 10,58 9,90 9,62 10,27 9,87 9,86 10,13 9,35 10,04 9, 71 9,98 
3 8,94 9,65 8,63 8,71 9,04 8,73 8,22 9,29 8,13 ll,83 IJ,47 8,93 

zus. 10,39 11,58 10,61 10,52 10,56 10,61 10,29 10,66 ~,93 10,47 10,52 10,50 

WEIILI tH 1 8,54 9,67 8,63 '8,96 7,93 8,95 7, 73 11,83 8,21 7 ,63 8,04 8,23 
2 7,78 8,4Z 8,04 7,30 7,119 7,711 7,42 8,06 7,49 7 ,31 7,91 7,77 
3 7,14 7,70 7,38 7,20 7,30 7,33 6,87 7,80 6,93 7,22 7,50 7,38 

zus. 7,44 8,08 1,76 7 ,31 7,58 7,67 7 ,20 7 ,93 7 ,36 7,Z8 7,67 7,61 

A l L E 9, 72 10,93 9,97 9,97 10,00 9,94 9,56 9,88 9,06 9,96 9,57 9,79 

VERARBEITENDE INDUSTRIE COHlfE INDUSTRIE DER STEINE UNI) ERDEN), HOCH• UIID TlEFBAV 1) 

MAENNLICN 1 11,17 12,41 11,10 11, 14 11,29 11,05 10,79 11,20 10,46 10,91 11,69 11,09 
2 9,66 10,97 9,87 9,85 10,30 9,82 9,84 10,02 9,35 10,01 10-,03 9,98 

3 8,97 10,00 8 ,71 9,06 9,06 8,76 8,36 9, 15 8,26 8,71> 8,82 8,92 
zus. 10,63 11,89 10,54 10,62 10,60 10,49 10,22 10, 52 9,91 10 ,41 10,93 10,48 

WEIBLICH f 8,54 9,67 8,63 8,96 7,83 8,95 7 ,73 8,83 8,21 7,63 8,04 8,Z3 
2 7,78 8,42 8,04 7,30 7,89 7,78 7,42 8,06 7,49 7,31 7 ,91 7,77 
3 7,14 7,70 7,38 7, ZO 7,30 7,33 6,87 7,80 6,93 7,22 7,50 7,38 

zus. 7,44 8,08 7 ,76 7,30 7 ,58 7,67 7,20 7,93 7,36 7 ,28 7,61 7,61 

A l L E 10, 10 11,31 10,03 10, 15 10,11 9,95 9,63 9 ,88 9 ,21 9 ,96 9, 97 9,89 

1) EINSCHL. HAKDWERK. 
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4 DURCKSCKNITTLICHE BRUTTOSTUNDENYERDJENSTE 

011 

OUOBER 1975 

LEI- SCKLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
&ESCHLECHl STUN6S- 1116 HAIIBUR6 N lEDER- IREIIEN IIEST- HESSEN LAND- IIUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

&RUPPE MOLS1EIN SACHSEN FALEN PfAlZ BER6 (WEST> GEB JEl 

ENER6IEIIIRTSCHAF1 UND WAS$ ERVERSOR6UN6 

IIAENNLICH 1 11,90 12,17 11, 79 10,64 12,67 11,91 11 ,91 12,22 11,54 12,66 12,15 12, 11 
2 11,22 11,20 10,35 9,44 12, 15 10,55 10,40 10,45 9,95 11,65 10,82 11, 15 
3 11,01 9,73 9,33 I 10,32 9,45 9,32 (10 ,22) (8,68) (10,00) (8,42) 10,10 

zus. 11,70 11,99 11,59 10,54 12,55 11,80 11,80 12,10 11,33 12,44 11, 75 11,96 

WEIBLICH 1 I 9,98 (10 ,04) I (9, 72) 10,20 (9,89) 10,05 9,90 I I 9,97 
2 (8,63) 8,87 9 ,18 (8, 19) 9,32 9,07 8,29 8,98 8,76 (8 ,83) 8,87 8,90 
3 9,05 8,79 8,53 7,80 8,48 8,65 8,26 8,55 7,95 (8,70) 8, 13 8,40 

zus. 9,05 9,00 8,81 8,03 8,77 9,04 8,43 8,87 8,42 (8,75) 8,38 8,69 

A l l E 11,64 11,85 11,53 10,47 12,48 11,73 11,68 11,99 11,22 12 ,39 11,59 11,86 

DARUNTER ELElTRJZl1AETSERZEU6UN6 UND -VERJEI LUNG 

IIAENNLJCH 1 11,81 11,86 10,85 13,30 12,10 12,12 12,63 11,56 12,32 
2 (9,69) 10 ,44 9,51 12,69 10,59 10, 16 11,02 9,86 11,39 
3 I 9,72 I 10,48 9,70 (10,17> I (8,85) 9,87 

zus. 11,68 11,65 10,73 13, 15 11,97 12,02 12, 51 11,34 12, 18 

IIUBLJCH 1 I (10 ,05 l I I (10,20) I 10,25 9,88 10,02 
2 I (8,97) (8,19) 9,57 (8,98) 8,55 9,09 8,81 9,02 
3 (8,41 > 8,44 (8,06) 8,59 8,65 8,21 9,18 7,93 8,34 

zus. 8,49 8,7Z 8,25 8,89 9,10 B,~ 9,30 8,41 8,68 

A L L E 11,59 11,60 10,67 13,06 11,89 11,88 12,41 11,23 12,07 

BERGBAU 

IIAENNlltl 1 I I 11,03 I 12,06 10,34 I 10,47 10,58 11,~ I 11,86 
2 I I 9,89 I 10,22 9,55 I 9,39 9,78 9,06 I 10,07 
3 I I 9,33 I 8,05 8,24 I 8,86 9,74 7,H I 8,13 

zus. I I 10,57 I 11,16 10, 15 I 9,96 10,29 10,62 I 11,03 

STEJNKOHLEN8ER6BAU 

IIAENNLJCN 1 I I I I 12, 12 I I I I 11 ,46 I 12,04 
2 I I I I 10,16 I I I I 9,C6 I 10,04 
3 I I I I 7,87 I I I I 7,47 I 7,85 

zus. I I I I 11,17 I I I I 10,62 I 11,11 

BRAUN- UND PECMKDH1ENBER6BAU 

IIAENNLJCN 1 I I 10,89 I 11,44 10,81 I I 10,59 I I 11,26 
2 I I 10,43 I 10,93 9,72 I I 10,10 I I 10,70 
3 I I 9,80 I 9,96 I I I 9,86 I I 9,92 

zus. I I 10 ,53 I 11,13 10,59 I I 1D,Z8 I I 10,94 

ERZBERGBAU 

IIAENNLJCH 1 I I 11, 17 I 9,39 I I 10,76 I I 11,06 
2 I I 9,60 I I I J (8 ,28 > I I 9,55 
3 I I 8,19 I (8,74) I I I I I 8,69 

zus. I I 10,79 I 9,25 I I 10,64 I I 10,71 

DARUNTER EIS ENER ZBl:RliBAU 

IIAENNLICH 1 I I 11,67 I 9,39 I I 10,76 I I 11,33 
2 I I 10,23 I I I I (8 ,28) I I 10,00 
3 I I 8,53 I (5,74) I I I I I 8,64 

zus. I I 11,39 I 9,25 I I 10,64 I I 11,08 

KALI- UND STEINSALZIERGBAU SOWIE SAUNEN 

IIAENNLICH 1 I I 10,98 I 10,06 I 10,53 10,14 I I 10,68 
2 I I 10,40 I 9,36 I 9,33 9,97 I I 10,05 
3 I I 8,94 I 8,14 I I I I I 8,65 

zus. I I 10 ,80 I 9,89 I 10, 10 10,09 I I 10, 51 

6EIIINNUN6 VON ERDOEL, ERD6AS u. AE., SONSTIGER BERGBAU 

IIAENNLICH 1 I I 11,03 I I 10,27 10,58 I I 10,98 
2 I I 9,58 I I (9,61) 8, 19 I / 9, 53 
3 I I 9,38 I I 8 ,91 (8,15) I I 9,32 

zus. I I 10,35 I I 9,65 10,04 I I 10,32 

GRUNDSTOFF- UND PRDDUl1IONS6UETERINDUsTRIEN 

IIAENNLICH 1 11,40 12,45 11, 13 12,12 11,37 11,22 11,63 10,93 10,42 11,06 11,40 11,22 
2 10, 16 11,09 10,45 9,112 10,69 10,36 10,54 9,98 9,87 10,08 10, 50 10,42 
3 9,32 10,63 9,42 8,86 9,63 9,43 9,03 9,16 8, 71 8,81 9,40 9,44 

zus. 10,59 11,78 10,68 10, 74 10,78 10,67 11,00 10,27 9,97 10,60 10,67 10,64 

IIEULICH 1 8,83 10,44 9,18 I 11,80 9,76 10, 12 9,51 8,56 I (8, 57) 9,28 
2 8,24 9,80 8,67 (8,51) B,67 8,77 8,92 8,56 7,95 8,44 8,06 8,59 
3 7,93 8,71 8 ,27 7,33 7,87 8,21 7,83 7,76 7,30 7,84 8,09 7,92 

zus. 8,08 9,12 8,44 7,57 8,26 8,52 8,60 8,12 7,67 8,01 8,09 8,25 

A L L E 10,28 11,22 10,43 10,69 10,S8 10,35 10, 77 9,94 9,69 10,52 10,05 10,38 
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4- DURCHSCHNITTLICHE 8RUTT0STUNDENYERD1ENSTE 

DII 

OKTOBER 1975 

LEI• SCHLES• NORDRH. RHEIN• BADEN• 
&ESCMLECNT STUN6S• 1116 HAIIBUR& NIEDER• IIREIIEN wen- HESSEN LAND• IIUERTTEII• BATERII SAARLAND BERLIN IUNDES• 

6RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFAU 8ER6 (IIEST> 6EtllET 

INDUSTRIE IEA StEINE UND ERDEN 

IIAENNLICH 1 11,77 1Z,18 10 ,84 11,35 11, 19 10,50 10,60 10,54 10, 19 10, 40 1Z,39 10,73 
2 10,68 11,04 10,70 9,99 10,53 9,98 10,34 9,78 9,65 9,72 11,78 10, 19 
3 10,13 11, 15 9,80 (9,33) 9,82 9,46 9,27 9,03 8,65 8,94 10,28 9,28 

zus. 11, 13 11,76 10,67 10,39 10,72 10,18 10,29 9,90 9,74 9,78 11,63 10,29 

IIEIBLICH 1 I I I I (10,27> I I I I I I 9,64 
z I I 9,10 I 9,33 8,73 (9, 14> 8,04 9,12 I (8,79) 8,98 
3 (7 ,88) I 7 ,93 I 8,35 a,20 8,03 7,89 7,14 I 8,49 7,69 

zus. (8,09) I 8,24 I 8,84 8,56 8,20 7,93 7,93 I 8,57 8,17 

II L L E 11, 11 11,74 10,64 10,39 10, 70 10,16 10,26 9,87 9,70 9,76 11,55 10,26 

EISEN• UND STAHLINDUSTR JE 

IIAENIILICII 1 10,61 11,95 11,63 12,60 11,13 10,48 10,44 11 ,33 10,34 11, 13 12,01 11, 13 
2 9,60 9,92 10,71 9,86 10,39 9,95 10,07 10,54 10,37 10, 14 11,08 10,35 
:s 8,64 (8,9') 10, 11 9,15 9,66 9,68 9,43 9,64 9 ,28 8,86 (8 ,01> 9,65 

zus. 10,01 10,51 11,05 11,02 10,51 10,11 10, 18 10,87 10,29 10,69 11,41 10,55 

111:HLICII 1 I I (9,27> I 8,96 I I 9,33 (8,42) I I 9,05 
z 8,01 (6,95) 8,58 (8,63) 8,21 8,22 7,62 8,86 7 ,96 8,66 17,30) 8,21 
3 6,90 I 8,01 C7,29) 7,71 6,89 6,88 7,90 7,51 7,15 I 7,66 

zus. 7,33 (6,95) 8,17 7,82 7,91 7,91 7,34 8,48 7,114 7,58 (7 ,81) 7,91 

A l L E 9,89 10,32 10,96 11,00 10,41 10,00 10,07 10,74 10,15 10,65 11,35 10,45 

DAVON EISENSCNAFFENDE INDUSTRIE 1) 

IIAENII LI CH 1 I 11,13 10,83 10,23 10,30 11, 19 11,20 
2 I 10,47 10,49 10,20 10,30 10,21 10,46 
3 I 9,86 10,63 10,20 (8,57> 8,86 9,87 

zus. I 10,64 10,66 10,22 10,29 10 ,76 10,70 

IIEIILICH 1 I 9,14 I I I I 9,21 
,2 I 8,35 I 6,52 (8 ,35) 8,78 8,34 

3 I 7,57 7,05 I 7,64 7,12 7,52 
zus. I 7,119 7,09 6,54 7,80 7,42 7,84 

A L L E I 10,56 10,60 10,18 10,23 10,72 10,63 · 

EISEN-, STAHL• UND TEIIPER&IUSEREI 

IIAENNLICN 1 11, 01 12,00 11,12 11,28 10,42 10,82 11, 12 10,50 10,68 tz,31 11,02 
2 9,91 9,87 10,24 10,29 9,89 10,38 10,44 10,66 9,78 11,32 10,22 
3 8,60 (8,91) 8,73 9,43 8,51 9,06 9,33 9,49 11,91 I 9,36 

zus. 10,35 10,58 10,56 10,35 10,01 10,44 10,71 10,46 10,20 11, 98 10,36 

IIEHLICN , I I I (9,38) I I 9,49 I I ' 9,32 
2 (11,42) I 8,32 8,58 8,46 8,53 9,03 B,09 (8,09) I 8,50 
3 (7,34> I 7,45 7,97 6,97 6,68 7,79 7,39 (7,76) ' -,,s8 

tus. 7,81 I 7 ,91 8,08 8,33 8,08 8,59 7,99 8,03 I 8,15 

A L L E 10,30 10,58 10,411 10,22 9,93 10,39 10,59 10,34 10,17 12,01 10,25 

ztENERElEN UND ULTIIALZIIERU 

IIAENNUCH 1 rn:u 9,93 (10,49) ~8:U 9,99 9,67 11 ,72 9 ,92 10 ,58 18:iJ 2 9 ,51 9,37 9,56 9,09 10,76 9 ,75 9,96 
3 9,45 9,96 I 9,44 8,58 8,04 9,96 8,22 I 9,45 

zus. 10, 10 9,64 9,62 10,12 9,58 9,17 11,15 9,69 10,26 10,14 

IIUBLICN 1 I I I <B,63> I I 9, 16 I I 8,73 
2 (7, 75) I I 7,84 7,21 7,30 8,41 7,80 8,87 7,79 
3 I 8,23 I 7,63 6,79 6,92 8,02 7,41 I 7,66 

zus. <7 ,60) 8,24 I 7,76 7,03 7,11 8,31 7 ,73 8,67 7,76 

A L l E 9,87 9,40 9,62 9,97 9,14 8,86 10,99 9,31 10 ,21 9,96 

NE-IIETALLERZEU&UN& UNO -tlESSEREI 

NAENNLICH 1 10,84 12,67 10 ,52 I 10,86 10,5'6 10,46 11,13 11,311 10,t4 11,08 10,95 
z 9, 75 12,22 10,08 I 10,31 9,34 9 ,57 10,23 10, 16 8,80 9,90 10,27 
3 (8,07) 11,35 8,74 I 9,73 7,70 8,40 9,76 8,45 8,83 8,67 9,66 

zus. 10,39 12,18 10,22 I 10,35 10,04 10,07 10,62 10,50 9,93 10, 15 10,45 

IIEIILICN 1 <8,6}> <9,75) I I 8,51 8,87 I 9,41 I I I 8,99 
2 <10,1,U 8,74 I 7,59 7,77 (8,41) 8,39 7,85 I 7,48 7,91 
3 7,88 8,46 7 ,69 I 7,93 7,75 (6,119) 8,09 7,77 I 7,57 7,91 

zus. 8,01 8,90 8,38 I 7,81 7,82 <7,60) 8,25 7 ,83 I 7,56 7,94 

A l l E 10,09 1Z,03 10, 13 I 10, 10 9,72 10,00 10,30 9,99 9,90 9,73 10, 17 

-----
1) EISEN• UND STAHLERZEUCUNG (EINSCHL. •HALBZEUGWERKE). 
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4 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTDSTUNDENVEROIENSTE 

01'1 

OKTOBER 1975 

LEI• SCHLES- NORDRH. RHEIN• BADEN-
GESCHLECHT STUN6S• WIG HA1'1BUR6 NIEDER• BREMEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEM• BAYERN SAHLAND BERLI~ BUNDES• 

6RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (IIESTl GEB JET 

DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

l'IAENNL ICH 1 10,69 11, 00 10, 74 I 10 ,22 10,33 10,68 11,40 10,80 10,8f 10,76 
2 9 ,47 10 ,32 9,74 I 9,96 9,43 10,24 10, 71 10,14 9,51 10,06 
3 18,07> 19,43) 8,59 I 8,66 7,81 8, sa 10,17 8,54 8,23 9,08 

zus. 10,16 10,60 10,16 I 9,75 9,85 10,04 10,93 10,29 9,86 10,1<> 

WEIBLICH 1 18,65 > I I I I I I I I I 8,61 
2 I I 18, 52 > I 7 ,53 7,29 I 8,06 7 ,96 7,60 7,81 
3 I I 8, 17 I 7,70 (6,43) (7, t~) 8 ,21 7 ,61 7,65 7,90 

zus. (8,02) I ,28 I 7,67 7,20 (7 ,97 > 8, 18 7,88 7,64 7,88 

A l l E 1r ,01 1 o, S 8 9,98 Q,51 9,53 9,92 10 ,44 9,86 9,29 9,85 

IIINERAlOH VER AR BE lTUNG 

l'IAENN LIC~ 13 ,54 14 ,17 12,98 13,23 14,96 13,50 13, 75 14,03 13 ,57 
11,0t t 2, 11 t Z,61 11 ,34 11,2 5 12,07 11,17 12,03 11, 66 

3 1(, ,30 11,52 10, 11 9,33 I I 18,98) 9,60 10,45 
zus. 13, Ot 13 ,61 12, 77 12,60 14, 13 13,15 12,96 13,41 12,96 

WEI Bll Cff 1 I (12,29) I < 10, 17> I I I I 11,11 
2 I (11,37) I 8,89 I I I I 9,30 
3 (9 ,43) 9,19 9,02 9,49 I I 8,03 (8, 12) 9,02 

zus. 19,77) 9,63 9,54 9, 13 I I 8,51 (8 ,38) 9,25 

A L L E 12,96 13,40 12,69 12 ,51 14,06 13 ,09 12,79 13,34 12,85 

CHElllSCHE INOUSTR lf (OHNE CHEll!EFASER!NOUS1RlE) 

MAENNLICH 1 10,67 11,58 10, 77 10,00 12,08 12,04 12 ,61 10,99 10,61 10,04 10,72 11,86 
z 9,75 10,30 10,03 9,08 11,34 10,98 11, 01 10,07 9,89 9,05 9,70 10,84 
3 8,65 9,01 9,13 (8,57) 9,07 9 ,42 8 ,68 8,53 8,64 8, 51 7,82 8,98 

zus. 9 ,97 10,76 10,30 9,32 11,54 11,43 11,92 10,37 10, 10 9,50 10,00 11,21 

WEIBUCH 1 I I (8,84> I 8,97 9,95 10, 29 9 ,88 8,68 I I 9,67 
2 7 ,97 9,87 8,75 I 8,97 8,99 9,04 8,59 7, 73 8,60 7,99 8,79 
3 7,55 8,66 7,81 7,53 7 ,92 8,36 8,01 7,70 7 ,01 7,63 8,20 7,87 

zus. 7, 76 9,31 8,39 7,57 8,50 8,74 8, 81 8,11 7 ,35 8,00 8, 15 8,38 

A L L E 9,10 10,21 9,82 9,04 11,05 10,80 11,45 9,64 9 ,37 9 ,23 9, 17 10, 59 

CHEll!EFASERINDUSTRlE 

MAENNLI CH 1 I I I 1Z,29 10,97 I 11, 45 10 ,83 I 11,60 
2 I I I 12,36 10,80 I 10,56 10,57 I 11,41 
3 I I 10,29 10,64 I 9,45 10,48 I 10,33 

zus. I I 11,91 10,80 I 10, 75 10,63 I 11,28 

WEIBLICH 1 I I I 9,43 I I I 8,81 I 9,12 
2 I I I 9,89 8 ,80 I 9„09 8,51 I 9, 14 
3 I I I 8,65 8,96 I 8,4? 8,79 I 8,68 

zus. I I I 9,19 8,88 I 8,95 8,63 I 8,94 

A L l E I 11,59 10,52 I 10,51 10,37 10,98 

SAEGEIIERKE UND HOLZ BEO BE ITENDE JNOUSTR IF 

l'IAENNLI CH 1 9,35 10,97 9,68 9,41 9,96 9,42 9,77 9 ,54 9,13 10,49 I 9,59 
2 8,64 9,40 8,87 8,89 9,47 9,02 8,83 8,57 8,62 9 ,36 12 ,31 8,98 
3 7,44 7,33 1 ,71 7,72 8,05 8, 10 8,21 7,92 7,86 7,43 I 7, 91 

zus. 8,39 9,72 9,08 9,01 9,44 8,92 9,27 8,93 8,74 9,98 12,23 9,08 

WElBLICH 1 I I I I 7,82 I 16,58) I I I 7,59 
z I (8,0Z) 7,65 I 8,09 7,S8 17,00) 7,75 7,20 8, 15 7,80 
3 (7, 18) 7, 73 6,97 <7,00) 7,58 7 ,13 6 ,91 7 ,54 6,71 7,52 7,29 

zus. (7, 18) 7,18 7',29 (7,00) 7,78 7,l1 6,90 7 ,61 6,84 7,95 7,48 

A l l E 8,36 9,ZB 8,94 8,93 9,27 8,71 9, 16 8,84 8,67 9,67 12,12 8,97 

DAVON SAEGE•, HOBEL•, HOLZ!NPAAEGNIEA- UND FURNIERWEkKE 

IIAENNLICH 1 9,35 10,97 9,39 9,41 9,64 9,26 9,18 9,40 9,07 9, 91 I 9,33 
2 8,64 9,40 8,77 8,89 8,94 8,84 e,5o 8,43 8 ,50 9,02 19, 52 l 8,65 
3 7,44 7,33 7 ,81 7, 72 7,61 7,91 7 ,60 7,78 7,54 17,45) I 7,66 

zus. 8,39 9,72 8,90 9,01 8,95 8,73 8, 74 8,eo 8,62 9 ,06 110, 29 J 8,78 

WEULICH 1 I I I I 16,75) I 16,58) I I I 16,80) 
2 I (8,02) I I 17, 18) 7,52 17 ,00) 7,83 17,06) I 7 ,3 5 
3 17, 18) 7, 73 6,78 (7,00) 7,15 7, 12 6,66 7 ,53 16 ,59) I 7, 12 

zus. 17,18) 7,78 6,84 (7,00) 7,14 7,25 6,74 7,59 6,75 I 7, 16 

A l L E 8,36 9,28 8,81 8,93 8,76 8,58 8,62 8,75 8,S7 8, 9Q 19,79) ~,69 
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4 DURC"SCH NI TT Ll C"E BRUTTOSTUNDENVERDJENSTE 

D~ 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDR". RHEU- BADEN• 
&ESCHLECHT STUIIGS- WIG HA"8UR& NtEDER• BRE"EN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLlN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> GEBIET 

SPERRHOLZ•, HOLZFASERPLATTEN• UNO HOLZSPANPLATTENWERKE 

PIAENNLICH 1 I I 9,98 I 10,19 9,91 10,75 10, 16 9,28 10,03 
z I I 8,98 I 9,80 9,76 9,39 9,25 8,90 9 ,51 
3 I I 7 ,57 I 8,54 8,94 9,46 8,34 8 ,44 8,42 

zus. I I 9,28 I 9,79 9,64 10,19 9,53 9,00 9,59 

1/EULICff 1 I I I I (8,60) I I I I 8,54 
z I I 7,67 I 8,38 (7 ,81 > I 7 ,72 7,35 7,99 
3 I I . 7,14 I 8,04 (7, 18) 7,39 7,54 6,79 7,51 

zus. I I 7,46 I 8,22 7,67 7 ,39 7,63 6,9Z 7,76 

A l L E I ' 9,07 9,62 9,52 10, 10 9,ZO 8,87 9,41 

HOLZSCHLIFF, ZELLSTOFF, PAPIER UNO PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAE NNLICH 1 11,05 I 10 ,55 I 10,75 9,66 10,33 10,95 10,76 I 10,75 
2 10,09 I 9,64 I 9,82 8,94 9,58 9 ,97 9,98 I 9,85 
3 9 ,61 I 9,39 I 9,14 7 ,89 8,39 9,68 8,43 I 9,27 

zus. 10,39 I 10,13 I 10,22 9,06 9,74 10,36 10,17 I 10,18 

IIEJBL ICH 1 I I 8,82 I 7 ,71 I I (9 ,28) 7,99 I 7,96 
2 8,40 I 7,50 I 7,42 6,54 8, 04 7,95 7,24 I 7,50 
3 7,38 I 7,55 I 7, 18 7,29 7,17 7,60 7,20 I 7,38 

zus. 7 ,77 I 7,63 I 7,32 7,09 7,54 7,68 7 ,26 I 7 ,45 

A 1. L E 10,19 I 9,92 9,86 8,75 9 ,55 10,06 9,86 9,88 

&~MJ• UND ASBESTVERARBEITENDE INDUSTRIE 

„AENNUCH 1 1J;;~ 11,83 11, 94 I 18:~g 10,87 rn;;2 11,18 10,42 10 ,33 10,48 n;H z 10,98 10 ,91 I 10,17 10,18 9,47 9,45 9,67 
3 9,83 10,79 7,94 I 9,66 9,52 8,42 8,12 8,27 8,66 7,54 9,25 

zus. 10,53 11,53 11 ,33 I 10,26 10,40 10,72 10, 28 9,69 9,97 9, 18 10,59 

WE!BL ICH 1 I 10,06 9,69 I 9,03 9,24 I I I I I 9,43 
2 8,39 9,34 8,66 I 8,50 11,21 8,99 8,60 8,13 I 8,96 8,45 
3 9,28 8,79 8,82 I 7,99 8,13 7,79 7,81 8, 11 8,59 7, 42 8,36 

zus. 9,05 8,87 8,81 I 8,29 8, 17 8 ,55 8,18 8, 13 a,59 7,83 8,41 

A L L E 10,21 10,91 10,74 I 9,71 10,03 10,48 9,77 9 ,21 9,53 8, 73 10,09 

JNVESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

MAENNLICH 1 10, 71 11,90 11,42 10,91 11,28 11,24 10, 76 11,66 10,76 10,90 11,13 11,26 
2 9, 15 10,08 9,86 9,56 10,06 9,64 9,81 10,58 9,39 10,16 9,49 9,95 
3 8,30 9,28 8,35 7,84 8,75 8,S1 8,46 9,S4 8,17 8,98 8,33 8,95 

zus. 10,29 11,56 10,91 10,56 10,54 10,72 10,23 11,03 10,18 10,53 10,52 10,65 

WEl 8Ll CH 1 9,49 9,75 9,52 9,70 8,48 9,88 9,43 10,02 9,80 10,03 8,75 9,30 
2 7,96 8, 16 8,91 8,38 8,35 8,24 7,95 9,16 7 ,87 8,54 7,94 8,26 
3 7,31 7,84 7,53 7,21 7,45 7,37 7,45 8,23 7,20 7,71 7 ,53 7,70 

zus. 7,53 8,13 8,21 7,61 7,66 7 ,91 7,64 8,44 7,75 8,05 7,70 7,95 

A l l E 9,85 11,21 10,42 10,26 10,10 10,23 9,78 10,45 9,53 10,17 9,60 10,12 

STAHL• UND LEICHTPIETALLBAU 

MAENNLICH 1 11,49 13,59 10,85 11,54 11,22 10,52 11,54 11,08 10,39 12,35 11,44 
2 9,80 11, 11 9,17 10,23 9,69 9,50 10,14 9,64 9,05 11, 13 10,08 
3 9,11 9,48 (8, 19) 8,87 9,29 7,56 9,31 8,69 7,88 11,65 9,05 

zus. 11,09 13,22 10,67 10,99 10,83 1 o, 18 10,93 10,72 10,03 12,01 10,97 

WEIBLICH 1 I I I (8, 51 > (9 ,01> I I I I (9,85) 8,96 
2 I I I 8,33 B,02 (7, 17) (8,14) 7,92 (7 ,02) 7,87 8,06 
3 (7 ,42) (7,23) I 7,27 6,88 7,18 7,45 6,97 6,00 (7,25) 7,18 

zus. (8 ,03 > 7,29 I 7,59 7,87 7,25 7,75 7,57 6,54 7,92 7 ,67 

A L l E 11,06 13, 18 10,66 10,93 10,74 10,13 10 ,91 10,64 9 ,99 11,89 10,91 

IIAS CH INENUU (OHME HERSTELLUNG VON BUEROMASCHINEN 1)) 

MAENNLICH 1 11,25 12,26 10,74 10,62 11,20 11,05 10,88 11,41 10,77 10,73 11,64 11, 1 5 
2 9,28 9,95 9,46 9,40 10,02 9,52 9,56 10,25 9,76 9 ,51 9,40 9,90 
3 8,87 8,92 8,33 8,54 8,81 8,83 8,80 9,65 8, 16 7 ,89 7,77 9,04 

zus. 10, 73 11,70 10,34 10,37 10,63 10, 71 10,32 10,90 10,32 10,32 10,99 10,64 

WEIBLICH 1 (10 ,89 > (9,71) 8,37 I 8,84 9,07 (9,07) 9,68 8,91 (9,63) 9,02 9,06 
2 8,43 7,87 8,36 8 ,53 8,08 8,20 8,04 8,76 8,10 8,35 7,76 8,23 
3 7,34 7,23 7,26 6, 59 7,59 7,66 7,53 8,37 7,33 7 ,65 7,13 7,89 

zus. 7,85 7,80 8,09 7,23 7,78 8,03 7, 78 8,47 7,89 8,13 7,58 8,05 

A l l E 10,46 11,44 10,26 10,16 10,47 10,55 10,15 10,t~ 10,14 10,21 10,63 10,46 

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON GERAETEN UND EINRIC"TUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE DATENVERARBEITUNG. 
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4 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDENVERDIENSTE 

Dl't 

OKTOBER 1975 

LEl- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUN&S- 1116 HAIIBURG NIEDER• BREMEN WEST- HESSEN LAND- WU EPTT EM• BAYERN SAAHANO BERLIN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

STRASSEN FAHRZEUGBAU 

MAENNLICH 1 10, 72 H;U M;~~ H;~~ U;~; H;ö~ H;;~ 11,35 12,[3 11,44 12,23 
2 10,22 9,85 11,04 10,84 10,95 
3 (9,12) 10,54 7,29 9,58 9,12 8, 71 10,26 8,81 10,19 8,06 9,84 

zus. 10,53 11,59 11,10 11,70 11,84 11 ,08 12, 13 10 ,75 11,46 11,07 11,70 

WEIBLICH 1 I (10,54) 19,83) 10,90 10,97 9,86 11,02 10,S, 10,35 9,IJ2 10,65 
2 8,45 9,94 9,80 10, 11 9,73 9,28 10,87 9,13 9,63 9,91 9,89 
3 <7 ,91) 9,31 7,15 8,ZO 8,24 8,09 9,27 7, 73 9,co 8,10 8,66 

zus. 8,29 9,79 9,03 8,99 9 ,71 8 ,65 10,00 9, 11 9 ,68 8,64 9,51 

A L l E 10,33 11,47 10,97 11,39 11,6 5 10 ,82 11 ,90 10,50 11 ,27 10, 58 11,41t 

DARUNTER KRAFTWAGEN• UND KRAF1RAD1Nl>USTR1f 

l!AENNLICH 1 I rn:~~ g:ii 11,51 12,53 
2 I 10,10 11,39 
3 I 10,50 10,51 9,70 10,42 

zus. I 12,20 12,50 11,13 12,16 

WEIBLICH 1 I 11, 14 n:~~ 10,78 10,90 
2 I 9,95 9,70 10,53 
3 I (7 ,21> 9,76 8,28 9,61 

zus. I 10,42 10,68 9,7„ 10,40 

A l L E 12,06 12,34 10,94 12,00 

SCHIFFBAU 

MAENNLI CH 1 10,47 11 ,39 10,93 10,84 10,68 9,82 11,85 10,52 I 10,92 
2 8,69 9,42 9,42 10,50 (9, 78 > 7,24 11 ,23 9,04 I 9,33 
3 7,24 9,33 7,53 6,40 (8,17> (6, 62 > I I I 7,72 

zus. 10,23 11,26 10,63 10,52 10,29 9 ,24 11 ,60 10,14 I 10,65 

WEIBLICH 1 9,40 9,69 10,30 I I I I I I 9,90 
2 8, 13 8,05 8,81 I (6,64) I I I I 8, 18 
3 7,13 (7 ,65) 6,91 J J I I J I 7,19 

zus. 7 ,86 8,52 8,94 I (6,33) I I I I 8,31 

A L l E 10,19 11,22 10,61 10,52 9,92 9,24 11,60 10,14 10,62 

LUFTFAHR ZEU6SAU 

IIAENNLI CH 1 10,63 10,72 11 ,43 I 11,31 
2 9,03 9,17 9 ,41 I 9,28 
3 J 9,32 7,99 I 8,70 

zus. 10,46 10,09 11,06 I 11,01 

WEIBLICH 1 I I 9 ,49 I I 9,23 
2 7 ,32 7,02 8,41 I I 8,23 
3 I 7,42 7,39 I I 7,43 

zus. 7 ,32 7,20 8,30 I I S,13 

A L L E 10,04 9,40 10,74 10, 73 

ELEKTROTECHNISCHE INOUS1RIE 1) 

IIAENNLICH 1 10,20 11,36 10,24 10,94 10,90 10,50 9,75 11,19 10,42 10,38 10,43 10,69 
2 8,79 9,55 9 ,27 9,28 9,68 9,28 8,33 9,96 8,86 9,12 8,88 9 ,34 
3 7,63 8,40 8,09 7,90 8,48 8,08 7,62 9,38 8,02 7 ,67 7,95 8,80 

zus. 9,58 11,00 9,85 10,26 10,15 9,99 9,27 10 ,45 9,77 9 ,99 <J,B1 10,07 

WEIBLICH 1 (9,05) (9 ,01 > 8,98 I 7,86 8,40 8,85 9, 73 8,99 (9, 11) 8,62 8,36 
2 7,98 8,34 8,02 8,81 7,78 8,06 7,60 8,79 7 ,71 7 ,49 7,73 7 ,88 
3 7,22 8,33 7,37 7,24 7,50 7,36 7,34 8, 13 7 ,27 7,62 7,50 7,65 

zus. 7,42 8,35 7,64 7,41 7,58 7,70 7 ,43 8,22 7,60 7 ,61 7,59 7,75 

h l l E 8,79 10,33 8,87 9,27 9 ,31 9,20 8,36 9,54 8,79 8,90 8,81 9, 14 

FEINMECHANISCHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENJNOUSlRIE 

l'IAENMLICH 1 9,93 11,06 10, 1~ 10,37 10, 13 10,42 10,89 10,03 10,:;2 10,t,2 
2 9,12 9,36 8,96 8,62 9,06 9 ,63 8 ,56 8,79 9,06 
3 7,33 (7,26) I 7,31 7,58 6,92 9,09 7,58 7,H 8,49 

zus. 9,61 10,49 10,12 9 ,73 9,67 9,94 10,28 9 ,39 9,47 9,86 

WflllICH 1 (9,29) I I (10,06) 8,73 I 8,93 9,00 I 8,94 
2 8,09 8,16 I 7,88 7,88 7,80 8, 13 7 ,41 7,71 7,74 
3 7,21 6,86 I 7, 14 7,42 7,62 8,32 6,66 7 ,61 7,75 

zus. 7,48 7,77 I 7,31 7,59 7,66 8,29 7,22 7,67 7 ,77 

A L L E 8,80 9,65 9 ,91 8,84 8,74 9,24 9,43 8,34 8, 74 8,99 

1) OHNE HERSTELLUNG VON 6ERAETEN UND EINRICHTUN6EN FUER DIE AUTO~ATISCHE DATENVERARBEITUNG. 
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4 DUR CHSCHNITTLICffE 8RUTT0STUHOENVE 110 lEHS TE 

D" 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
6ESCHLECHT STUN6S- WIG HAMBURG NIEDER- BRE„EN WEST- HESSEN LAND• WUERTTEII• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

6RIIPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WESTl GEB! ET 

EBM •WAREN INDUSTRIE, STAHLYERFORIIUNG, OBERFLAECHENVEREOLUNG UNO HAERTUNG 

IIAENNLICH 1 10,55 12,06 10,37 10,48 10,80 10 ,41 10,30 10 ,91 9,88 10,61 10,99 10,65 
2 9 ,88 10,26 9, 15 9,29 9,87 9,51 9,33 9,64 8,87 9,56 9,35 9,63 
3 8, 49 8,65 7,98 8,27 8,62 8,37 8,39 8 ,91 7 ,94 9,25 

1~::~ 
8,62 zus. 10,10 11,23 9,71 9,77 9,92 9,80 9,46 10,06 9,30 9,99 9,87 

IIEIBLI CH 1 I I 8,07 I 9,41 8,72 (7,41) 9,84 7,86 I I 8,93 
2 7,12 7,70 7,83 7,10 8,38 7,78 7,07 8,20 7,41 7,62 7,96 7,77 
3 7 ,59 7,08 7,06 7,79 7,24 7,00 7, 19 7 ,86 6 ,69 7 ,48 7,57 7,36 

zus. 7,46 7,59 7 ,31 7,38 7,39 7,36 7 ,16 7 ,94 7,29 7, ~3 7,72 7,49 

A L L E 9,22 10,19 9,16 8,95 9,42 9,36 9,00 9,46 8,70 9 ,52 9,25 9,32 

H(RST. VON BUERONASCHINEN, DATENVERAR8EITUNGS6ERAETEN UND •E IHR I CNTUN6EN 

IIAENN LI CH 1 10,35 I 11,37 10,40 11,78 11, 16 10,01 I 11,38 10,87 
2 9,38 I 9,94 9 ,48 10,22 9,91 8,88 I 10,54 9,48 
3 8 ,71 I 9,46 8,56 (8,68) 8,66 7,69 I (7, 71) 8,91 

zus. 9,22 I 10 ,51 9 ,82 11,20 10,67 9 ,43 I 11,01 10,05 

IIEI8LICH 1 (9,28) I 8,97 I < 11,66) 11,83 I I (11,59) 10,45 
2 8,88 I 9,07 7 ,73 11,08 9,76 8,05 I 9,48 8,38 
3 7,90 I 8,38 7,25 9,32 8,24 7 ,94 I 8,22 8,01 

zus. 7,95 I 8,47 7,59 10,17 8,88 8,05 I 9, 13 8,20 

A L L f 8,51 I 9,87 8,90 10,95 10,06 8,80 10,37 9,28 

VERBRAUCHS6UETfR INDUSTRIEN 

IIAENNLICH 1 12,43 13,41 10 ,61 11,42 11,23 11,07 10,26 10,69 10,22 10,96 12,os 10,86 
2 10, 31 10,72 9,56 9,50 9,80 9,51 9,07 9,18 8,87 9,40 9,78 9,42 
3 9,81 8,53 8,36 8,63 8,59 8, 27 7,83 8,45 7 ,91 8,84 8,24 8,37 

zus. 11, 19 12,20 10,02 10,38 10,30 10,20 9,45 9,84 9,40 9,99 10,96 9,99 

IIEIBLICH 1 8,51 9,58 8,00 8,64 7,62 8,26 7,31 8,62 7 ,98 7,34 7,65 7,91 
2 7,70 7,69 7,44 6,94 7,64 1,17 6,89 7,62 7,11 6,30 7,66 7 ,38 
3 7,06 7,13 6,93 6,70 6,94 6,77 6,30 7 ,03 6,79 7 ,13 6,50 6,87 

zus. 7,62 7,74 7,36 6,98 7,44 7,17 6, 73 7 ,44 7, 11 6 ,86 7,39 7,28 

A L L E 9,97 10,81 9,03 9,04 9,22 8,98 8,33 8,72 8,23 8,60 9,57 8,82 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

IIAfNNUCH 1 10,83 10,89 9,88 10,61 10,67 10,35 10,88 9,53 10, 70 11,21 1 o, 12 
2 10,12 9,45 9,26 10,23 10,32 9,91 9,93 8,82 10,co 9,84 9,53 
3 9,40 8,77 7,52 9,12 9,73 9,40 8,90 7 ,67 9 ,32 (8, 11) 8,72 

ZUS. 10,10 10,29 9,34 10,02 10,30 9,97 10,07 8,87 9,87 10,27 9,53 

WEIBLICH 1 (8,37) I I (9,90) I 9,75 (9 ,35) 7,91 I (9,36) 8,88 
2 8,34 8,71 7,85 9,06 7,78 8,18 8,38 7,24 7,48 8,10 7,75 
3 (7 ,84 > 7,88 8,60 7,51 7,59 8,13 6,96 7,17 8,21 7,55 7,43 

ZUS. 8,31 8,42 8,10 8,04 7,69 8,24 7,46 7,20 8, 14 7,93 7,55 

A L L E 9,62 9,52 8,82 9,52 9,27 9,38 9,09 8,03 9 ,28 9 ,31 8,71 

GLASINDUSTR IE 

IIAENNll CH 1 12,54 9,96 11,09 I 1J:U 10,70 1J:8~ 10,98 10,00 10,53 10,27 11,15 
2 10,53 9 ,51 10,66 I 9,67 9,92 9,11 9, 71 8,33 10,15 
3 8,41 7,96 9,24 I 9,51 7,68 9,43 8,57 7,80 7,62 7,32 8,82 

zus. 10,95 9,25 10,64 I 10,97 9,77 10,49 9,97 9 ,25 9,36 9,20 10,36 

IIEIBLlCN 1 I I (8,77) I (10,30) (9 ,01) I 8,60 7,01 I (6,78) 8,44 
2 8,34 I 8,65 I 8,98 7,62 8, 10 6 ,94 6 ,91 (7, 71 > (6,75) 7,61 
3 6,73 6,64 1,08 I 7 ,67 6,79 7,63 6,67 6,41 7,50 5,55 6,95 

ZUS. 7,70 6,93 7,75 I 7,93 7,49 7,80 6,82 6,61 7 ,54 5,83 7, 19 

A L l E 10,52 8,86 10,19 I 10,69 9 ,16 10, 14 9,35 8,60 8,91 7,96 9,85 

HOLZVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 10,55 11, 17 10,45 10,11 11,20 10,69 9,92 10,55 10,02 10,93 12,40 10,70 
z 10,18 9,91 9 ,56 8,99 10,05 9,48 9,18 9,16 8,80 8,35 10,75 9, 51 
3 8,13 8,96 7 ,90 (7,25) 8,73 8,32 8 ,28 8,29 7,98 6,54 9, 54 8,36 

ZUS. 10,07 10,44 10,02 9,76 10,50 9,98 9,44 9,77 9,27 10,19 11, 70 10,01 

IIEJBLI CH 1 I I (8,77) I 8,58 7,58 9,47 9,29 8,51 I I 8,64 
2 8,09 (7 ,57) 7,69 8, 01 8,06 7,27 8,24 8, 16 7, 16 (7 ,67> 10,88 7,73 
3 7, 19 7,36 7 ,36 I 7,56 7,60 7,26 7,44 6,98 6, 51 (7, 71) 7,34 

zus. 7,51 7,43 7,58 8,02 7,91 7 ,46 7,86 7,79 7,13 6,77 9,88 7,60 

A L L E 9,79 9,52 9,63 9,53 10,19 9 ,61 9,12 9,3S 8, 71 9,96 f1,49 9,59 
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4, DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNOENVERDIENSlE 

01'1 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHlES• NORDRH. RHEIN• BADEN• 
IESCNUCHT STUHS• lllli · HAIIIUH NIEDER- BRE!IEN WEST• HESSEN LAND• IIUERTTEPI• BAYERN SAARLAND BEIIUN BUNDES-

CRUWE MOLSTEIN SIICNSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

NUSIXINSTRUl'IENTEN•, SPIEL-, SCHNUCXWAREN• UND SPORT&ERAETE•INDUSTRIE 

IIAEIIIILICN 1 I 11.u I 10,15 10,86 9,29 10,Z3 9,89 11.15 10,36 
2 (8, 15 > 9,76 I 9,08 9,19 8, 11 9,65 8,82 C8,36) 9,16 
3 I 7,93 I 7 ,51 7,25 (6,52) 8,77 7,61 <7 ,66) 7 ,98 

zus. <8,67) 10,60 I 9,20 9,85 8,60 9,84 8,93 10,00 9,55 

IIUlllCN 1 I I I I I I 8,34 7,20 I 8,Z7 z (6,90) 8,76 I 8,41 6,89 6,16 7,74 6,89 6,42 7,30 
3 (5,52) 7,07 I 6,45 7,19 5,71 7,65 6,30 7,03 7,00 zus. 6,04 7 ,85 I 6,69 7,05 5,85 7, 75 6,67 6,79 7,20 

A l l E 6,93 9,79 8,32 8,85 7,66 8,80 7 ,83 8,58 8,48 

PAPIER• UND PAPPEYERARBEJTENDE INDUSTR JE 

IIAEIINUCN 1 11,06 11,61 10,24 11,60 10, 70 10,31 10,16 10,50 10,58 10,02 10,33 10,52 
2 9,77 9,81 9,14 9,90 9,06 8,93 9,Z4 9,31 9,17 7,75 8,80 9, 16 
3 8,99 8,11 8,51 9,22 8,19 8,16 7,56 8,40 B,D6 (6,77) <7 ,81 > 8,21 

zus. 10,05 9,70 9,62 10,68 9,49 9,30 9,01 9,59 9,51 8,45 9,44 9,51 

IIEllllCN 1 8,16 (8,67) 7,25 8,09 7,32 7,69 I 8,08 (9, 11) I I 7,75 
2 7,42 7,07 7,24 7,37 6,94 6,92 6,26 7,34 6,78 5,92 7,34 7,02 
3 7 ,12 5,86 6,91 (6,81 > 6,42 6,14 6,78 6,41 6,39 5,12 6,76 6,47 

zus. 7,36 6,73 7,10 7,55 6,73 6,61 6,53 6,92 6,65 5,50 7,30 6,81 

A l L E 8,98 8,Z1 8,78 9,63 8,44 8,48 8,04 8,48 8,47 7, 11 8,53 8,49 

ORUCl.fRfl- UIID VERVlft,AElTl6UN6SINDUSTR1E 

IIAENtllJ CH 1 14,03 14,01 11,79 12,68 12,62 12,51 11,78 12,33 11,89 1Z,30 13,34 12,46 
2 11,07 11,45 10,38 10,66 11, 11 11,00 10,01 9,99 10,29 10,71 11,46 10,69 
3 11,86 8,70 8,95 I 9,18 9,70 7,83 9,41 9,09 8,91 9,18 9,50 

zus. 1Z,80 13,22 11,36 12, 13 12,05 12,02 11,26 11,53 11,37 11, 71 12,74 11,86 

IIUILJCH 1 11,87 10,56 10,39 (9,87> 9,08 11,07 9,90 10,33 9,70 10 ,53 (11,10) 10,06 
2 7,99 8,38 7,87 7,85 7,90 8,00 7,70 7,97 7,71 6,65 8,0Q 7,87 
3 7,96 7 ,91 7,68 (6,59) 6,82 7,06 6,54 7,54 7,44 5,19 (6,37) 7,19 

zus. 8,48 8,92 8,12 8,08 7,68 8,09 7,64 8,03 7,85 6,47 8,14 7,93 

A L L E 12,19 12,56 10 ,75 11,53 11,24 11,27 10,51 10,86 10,58 10,11 12,01 11, 11 

1.UIISTSTOFFVERARIEITElltOf INDUSTRIE 

IIAENIILICII 1 10,66 11,31 10,40 I 10,76 10,30 10, 16 10,65 9,86 10,67 10,32 10,40 
2 9 ,23 10,16 9,90 (9,09) 9,80 9,35 9,20 9, 10 8,84 8,65 8,83 9,36 
3 8,38 (8,08) 8,24 I 8,60 7,84 8, 10 8,68 7,86 7,77 (8,47> 8,38 

zus. 9,66 10,66 9,93 9,20 9,89 9,58 9,49 9,57 9,16 9,56 9,54 9,62 

IIEllUCH 1 I I 8,24 I 8,02 I I (8,69) 7,13 I I 8,00 z 6,90 (8,36) 7,43 (6,42) 7,50 7,37 7,49 7,38 6,94 6,81 6,97 7,28 
:s 6,59 6,92 6,80 (6,57> 6,92 7,14 5,98 7,10 6,49 6,07 6,97 6,83 

zus. 6,74 7,50 7,09 (6, 51 > 7,16 7,27 6,48 7,24 6,74 6,22 6,98 7,05 

A L L E 8,42 9,60 9,15 8,06 9,03 8,93 8,90 8,69 8,37 8,03 8,67 8,81 

LEDERERZEU6ENDE INDUSTRIE 

IIAl!IIIILICN 1 I I I 9,23 9,20 8,33 10,00 9,56 I I 9,52 
2 (8 ,47> ' ' 9,53 9,23 (7,33) 8, 74 8,70 I I 8,95 
3 I I I 8,31 6,76 6,90 8,57 7,40 I I 7,93 

zus. (8,21) I I 9,21 8,63 7 ,43 9 ,25 8,81 I I 8,99 

lll!IBLICN 1 I ' I 7,72 I ' (7,80 8,06 ' I 7,65 
2 I I I 7,50 7,36 I 7,61 7,66 I I 7,48 
3 I I I 6,36 7,58 5,71 7,52 6,45 I I 6,96 

zus. I I I 6,87 7,48 5,83 7,56 7,11 I I 7,20 

A l l E (8, 11 > I I 8,67 8,18 6,86 8,72 8,31 I 8,46 

lEDERVERARBE(TENDE INDUSTIIIE 

IIAEIINLICN 1 9,21 I 9,82 9,88 8,41 9,79 8,78 9,50 
2 I I 8,71 8,11 7,19 11,30 7,88 8,13 
3 I I 6,54 8,46 5,92 7,19 6,41 7,0Z 

zus. 8,83 (10,85) 8,67 9,47 7,57 8,78 8,14 8, 71 

IIUILICN 1 6,61 I 7,08 7,18 5,24 (8,05) 6,34 6,67 
2 (5,85) ' 7,06 6,60 6,03 7,30 6,14 6,51 
3 (6,48) I 5,87 5,96 5 ,27 6,75 5,59 5,93 

zus. 6,40 I 6,57 6,43 5, 73 7,08 6 ,09 6,35 

A l l E 7,66 (10,37) 7,39 7,76 6,33 7, 79 6,54 7 ,21 
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4 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDENVERDIENSTE 

DH 

OKTOBER 1975 

, LEI- SCHLES- NORDRH, RHEIN• BADEN• 
&ESCHLECHT STUN&S• III& HAHBUR& NIEDER- BREHEN WEST• HESSEN LAND- WUERTTEII• BAT ERN SAARLAND 8ERL!N BUNDES• 

&RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BER& (WEST> GEBIET 

SCHUHINDUSTR JE 

HAElfNUCN 1 I 9,87 I 9,55 9 ,91 8,84 9,52 9 ,51 (8, 74) I 9,34 
2 I 8,48 I 8,26 8,88 8,07 8,93 8,23 6, 12 I 8,33 
3 I (5,89) I 6, 12 7, 16 6,34 7,27 6,61 (4, 78) (7 ,52) 6,46 

zus. I 8,95 I 8,48 9,23 8,01 9,08 8,64 6,89 (8,41) 8,49 

WEIBLICH 1 I 8,18 I 7,42 8,38 7,17 7, 73 8,32 6,72 I 7,59 
2 I 7,08 I 6,94 6,90 6,61 7,17 6,77 6, 16 I 6,80 
3 I 6,45 I 5,90 6,78 5,53 6, 51 6,59 4,90 (6,37> 6,08 

zus. I 6,97 I 6,83 6,97 6,39 7,06 7,10 6, 19 (6, 72) 6,76 

A L L E 7,72 7,56 7 ,84 7 ,01 7,86 7,71 6,37 (7 ,65 > 7,44 

TE XTI LI N DUSTR I E 

HAENNLICH 1 10,54 9,14 9,88 10,15 10,36 9,58 9,30 9,77 9,23 I 8,93 9,86 
2 9,90 8,23 9,24 9,55 9,19 8,83 8,71 8,76 8,45 7 ,28 8,80 8,94 
3 8,39 I 8,05 8,98 8,24 7,31 7,80 7,97 7 ,77 (6, 18 > 7,93 8,05 

zus. 9,83 8,43 9,47 9,56 9,55 9,12 8,89 9,21 8,69 7, 12 8,65 9,25 

WEIBLICH 1 7,84 (8,70) 8,02 (7,58) 8,15 8,25 7,94 8,60 7,88 I 7,25 8,16 
2 7,92 7,32 7,58 8,13 7,98 7,43 7,16 7,74 7,30 6,34 7,51 7,64 
3 7,24 6,67 6,90 (5 ,23 > 7,05 6,01 6,26 7,19 6,86 5,37 6,0 7,03 

zus. 7,79 7,08 7 ,53 8,00 7,80 7,33 7 ,05 7 ,60 7,25 6,14 7,26 7,52 

A L L E 8,63 7,49 8,79 9,18 8,87 8,33 7,96 8,24 7,88 6,28 7,95 8,39 

IIARUNTER SPlNNEREl UNO ZIIJRNEREI 

HAENNLJCH 1 I 9,49 I 9,83 9,41 9,44 8,75 I I 9,46 
z I 8,69 I 9,ZO 9,02 8,67 8,65 I 8, 56 8,91 
3 I (8 ,29) I 8,18 7 ,83 - 8,47 8,15 I 7,26 e, 11 

zus. I 8,83 I 9,25 8,93 8,9S 8,59 I 8,43 8,97 

WEIBLICH 1 I I I 8,24 (8,87) 8,05 (7 ,69) I I 8,23 
2 I 7 ,61 I 8,09 7,49 7 ,72 7,38 I 7 ,46 7 ,71 
3 I 7,22 I 7,10 6,46 7,28 7,28 I (6,46) 7,21 

ZUS. I 7,58 I 7,95 7,4~ 7,59 7,36 I 7,28 7,62 

A L L E I 8,33 I 8,77 8,25 8,20 7,96 8,05 8,35 

WEBEREI 

MAENNLICII 1 10,89 I 9,98 I 10,68 9,46 9,46 9,82 9,40 I 7,02 10,13 
2 9,69 I 9,09 I 9,30 9, 11 8,47 8,42 8,35 (6,85) 8,43 9,04 
3 8,50 I 8,99 I 8,24 (7 ,61 > (7,29) 7 ,99 7 ,67 (6, 18) 8,34 8,18 

zus. 9,86 I 9,49 I 9,87 9,23 8,94 9, 17 8,97 6,59 7,91 9,52 

WEIBLICH 1 (7,62> I 7 ,96 I 8,73 8,54 (8,95) 8,68 7,84 I 6,29 8,34 
2 8,24 I 7,58 I 8,20 7 ,56 7 ,06 7 ,48 7,13 5,72 7,00 7,71 
3 7,38 I 6,93 I 7,26 6,59 6,77 6,98 6,68 (5 ,74 > 7,84 7,02 

zus. 7,93 I 7,57 I 8,08 7,49 7,11 7,46 7,17 5, 73 7,04 7,65 

A L L E 8,94 I 8,93 I 9,20 8,63 8,23 8,20 8,02 5 ,93 7,H 8,74 

8EILE1DUN6SINDUSTRIE 

IIAEIIIILICH 1 10,39 11,40 9,84 I 10,21 10,81 9,26 10,54 9,40 8,60 10,70 9,96 
2 9,13 (9, 70) 8,81 (7 ,95 > 9 ,31 9,22 8,37 8,95 8 ,39 (8,15) 9,94 8,95 
3 8,33 (9,17) 7 ,61 I 8,34 7,82 6,65 8,07 7,89 6,72 7,6e 8,04 

zus. 9,54 9,92 9,17 (8, 11 > 9,50 9,96 8,33 9,61 9,03 8,04 9,90 9,35 

WEIBLICH 1 8,00 8, 12 7 ,68 I 7,25 8,02 6,13 8,96 7,89 7,25 7,45 7,61 
2 7 ,51 7,11 7,27 6,32 7,48 6,97 6, 72 7,42 7,09 6,04 7,70 7,24 
3 6,61 8,06 6,55 (5, 19) 6,93 6,48 5,81 6,39 6,62 5,59 6,02 6,60 

zus. 7 ,48 7,60 7,22 6,27 7,36 7,06 6,49 7,18 7,13 6,33 7,37 7,19 

A L L E 7,74 8,14 7,52 6,49 7,64 7,47 6,66 7,65 7 ,40 6,46 7,95 7,50 

NAHRUNGS- UND GENUSS11J1TELlNDUS1RlEN 

IIAENNLJCH 1 10,51 11,42 10,71 10,97 10,94 10,64 9,96 10,23 10,14 9,88 10,93 10,54 
2 9,87 10,65 9 ,38 9,57 9,78 8,86 8,98 9,66 8,69 8 ,82 10, 15 9,50 
3 8,59 9,59 8,58 9,41 8,78 8,50 7,76 9, 00 8,07 8,28 8,84 8,66 

zus. 9,84 10,77 9,83 10, 11 10, 16 9,93 9,31 9,85 9 ,56 9 ,41 10,21 9,90 

IIUBLICH 1 7,44 8,74 8,14 7,74 7,51 7,78 8,09 6,35 8,49 (6,47) 9,04 7,70 
2 7,Z6 8,41 7,02 6,97 7,04 6,98 6,83 7,09 6,90 6 ,95 8,41 7,13 
3 6,73 7,09 6,92 7,28 6,72 6,54 6, 19 7 ,02 6,65 5,92 7,42 6,80 

zus. 6,84 7,Z3 6,96 7,20 6,81 6,68 6,43 7,03 6,74 5,99 7,66 6,90 

A L L E 8,80 9,51 8,98 9,02 9,19 9 ,02 8,63 9,09 8,88 8,33 9,38 9,04 
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4 OURCffSCffNITlllCffE BRUTTOSlUNOENVERDIENSTE 

0" 

OUOBER 1975 

LEI- SCfflES- NORDRH. RHEIN- BADEN• 
&ESCHLECIIT S1UNGS• IIIG H AIIBURG NIEDER• BREMEN IIESl• HESSEN LAND- WUERTTHI• BAYERN SAA RlAND 81:Rll N BUNDES-

&RUPf'E HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> GEBIET 

DARUNTER BROT INDUSTRIE 

NAEllflLltff 1 ~8;U l~;U> 10,83 fä~U {S;f~ 10,41 t?;tl, 9,87 9,31 10,11 10,40 
2 9,03 8,99 9 ,24 9,34 11,02 9,95 
3 8,98 8,45 8,72 I 8,50 7,67 (7 ,53) (8,97) 7,88 8,64 8,46 

zus. 10,16 9,68 9, 78 10,47 10,03 9,66 8 ,71 9,67 8,90 10,18 9,83 

IIElllllCH 1 I I I I 7,11 I (7,41) I I (8,34> 7 ,72 
2 <7,SS) ' ?,00 ' ? ,44 I ' 7,88 (7 ,45) 7,99 7,35 
3 6,93 7,17 6,60 7,56 6, 72 6,62 5,87 6 ,85 6,43 6,90 6,74 

zus. 6,96 7,17 6,79 7,60 6,83 6,71 6,33 7,09 6,52 7,19 6,87 

A L l E 9,31 8,85 8,83 9,86 9,23 9,04 7,97 8,89 8,41 9, 74 9, 10 

OBST- UNO GENUESEVERARBEITENDE INl>USTRIE 

MAENNUCN 1 8,81 ,H:m 9,56 9,80 9,09 8,52 9,49 9,61 I 9,52 
2 7,69 8,16 8,82 ?,88 8,61 9,34 7,92 I 8,70 
3 6,70 8,78 7,33 8,04 7,37 6,88 7,58 7,54 (7 ,66) 7,69 

zus. 8,15 9,48 8,55 8,82 8,19 8,02 9,24 8,51 (8,90 8,70 

IIEllLlCH 1 (6,Z9> I (8, 11) (7,68) I I (7,81) I ' 7,49 
2 5,46 9,15 6,01 5,95 (6,88) 5,61 6,59 5,66 I 6,19 
3 6,27 8,85 6,30 6,92 6,25 5,18 6,23 S,69 6,80 6,31 

zus. 6 '11 8,95 6,25 6,73 6,32 5,27 6,45 5,69 6,80 6,29 

A l L E 7,18 9,17 1 ,S1 8,06 7,33 7,04 7,93 6,94 7,54 7,63 

FLEISCffVERAR8EllfNDE JNDUSlAJ E, lALGSCHNELIEN UND SCK"AlZSIEDERElEN 

UEflNLICH 1 11,07 10,61 10,37 11, 12 10,63 10,66 9,91 10,02 9 ,62 11,31 10,65 
2 11, 42 8,73 9,21 9,70 7,84 9,77 9,63 9,06 9,05 8, 70 9,73 
3 8,98 8,18 9,22 8,75 7,61 (7,06) 8,90 8 ,05 7,96 9,04 8,87 

zus. 10,73 9,74 9 ,81 10,46 9,38 9,69 9,66 9,31 9,19 10,2@ 10,03 

IIEIILICH 1 I I (7 ,97> 7,72 I I I ' (6,47> I 7,80 
2 8,98 I 6,39 7,74 6,60 5 ,52 8,44 (8,93) 7, 14 7,84 7,70 
3 7,39 6,64 7,64 7,40 6,62 I 7,25 7,05 6,22 7,51 7,35 

zus. 7,86 ,6,66 7,45 7,58 6,75 5 ,57 8,06 7,15 6,39 7,64 7,47 

A L L E 9,80 8,44 9,02 9,43 8,55 8,65 9,27 8,71 8,40 9,2:!i 9,20 

FISCHVERARBEITENDE INDUSlRIE 

IIAENNLJCH 1 10,49 (10,68) 9,55 10,15 9,97 I ' ' I 10,09 
2 8,60 11,34 8,25 8,81 9,Z9 I I I ' 9,08 
3 7,87 9,72 7,88 8,83 <7,92) ' I ' ' 8,24 

zus. 8,54 10,46 8,10 9,20 9,14 ' ' I <8, 08) 8,113 

I/EI8LJCH 1 I I I 7,70 (6,27) I I I I 7,46 
2 5,32 I 6,28 6,65 4,56 I I I I 6,03 
3 6,12 6,89 6,24 6,82 7,29 ' I I <5,64> 6,53 

zus. 6,03 6,92 6,25 6,79 5,114 I I I (5,60 6,44 

A l l E 6,88 7,91 7,03 7,76 6,76 I I 6,38 7,32 

BRAUER EI UNO IIAELIEREI 

IIIIENNllCH 1 10,7~ 11,44 10,90 11,32 11,46 11,72 10 ,35 10,19 10,35 10, 16 tf:U 10,77 
z <11,3S) 10,77 10,1? 11,31 11,32 9,81 9,78 9, 16 9,23 10,61 

3 10,76 11, 10 9,80 10,48 9,95 10,26 9,62 9,31 8,47 9,43 9,44 9,64 
zus. 10,74 11,35 10,76 11,02 11,20 11,54 10,23 9,99 10,'9 9,96 10,94 10,61 

IIEIILICN 1 I (10,89) (10,50) I ' I (8,7~> ' (9, 50) I I 9,60 
2 I I (10,04) (9 ,49) I I I (7 ,41> I I 7,99 

3 (8,56) 8,85 8,62 9,40 9,13 9,43 (8,52) 8,00 7,82 7,53 7,86 8,44 

zus. <B,76) 9,17 9,04 9,44 9,13 9,44 <8,62) 8,05 7,80 7,54 8,06 8,46 

A l L E 10,64 11,Z6 10,69 10,93 11,11 11,44 10,19 9,93 10,07 9,83 10,84 10,52 

TABAKVEAARBEITENOE lNDUSTRlE 

IIAUNLICN 1 12,09 8,99 9,43 11,93 9 ,81 11,81 12,32 11,52 
2 10,22 7,66 I 9,31 8,27 9,45 10,08 9,45 
3 9,62 7,14 7 ,40 (7,76) 7,83 9,48 9,62 8,65 

zus. 11,21 7,97 8,16 10,zo 8,63 10,65 10, 91 10,12 

IIEIILICH 1 I 6,61 6,09 I 5,67 I I 6,34 
z 9,Z3 6,40 6,00 8,07 5,78 8,00 9,47 7,26 
3 8,75 5,85 5,98 7,18 6,45 8,68 8,'76 7,74 

zus. 8,94 6,Z7 5,99 7,67 6,04 8,59 8,97 7 ,47 

A l l E 10,11 6,78 6,32 8,96 6,74 9,51 9,83 8,51 
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4 OURCNSCHNITTLICNE BRUTTOSTUNDENVERDlENSTE 

Oll 

onoBER 1975 

LEI- SCHLES- NORORII. RHEIN- BADEN• 
GESCHLECHT STUNGS- III6 HAMBURG NIEDER- BREIIEN IIEST- HESSEN LAND• WUEIITTEM• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE IIOLSTEIN SACHSEN FALEII PFALZ BERG (WEST l GEBIET 

DAVON ZI6ARRENINDUSTRIE 

IIAENNLI CH 1 I I 8,88 9,43 9, 14 I I 9,14 
2 I I 7,53 I (7,62) I I 8,03 
3 I I 7,11 7,40 6,88 (9,11) I 7,29 

zus. I I 7,88 8,20 7,82 9,03 I 8,11 

IIEIBLICH 1 I I 6,61 6,09 S,67 I I 6,28 
2 I I 6,41 5,89 5,76 6 ,74 I 6,14 
3 I I 5,79 5,98 5,44 I I 5,82 zus. I I 6,27 5,97 5,67 6,61 I 6,04 

A L L E I I 6,73 6,31 6,03 7,87 I 6,52 

UEBRIGE TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 

IIAENNLJCH 1 12,09 (9 ,97) 11,97 10,25 11,88 12,33 11,99 z 10,22 8,33 9,08 8,83 9,56 10,08 9,17 
3 9,62 (7,46) l7, 76) 8,48 9,64 9,63 9,35 zus. 11,21 8,60 10,20 9,20 10,86 10,92 10,67 

WEIBLICH 1 I I I I I I (8,64) 
2 9,23 (6,30) 8,10 (6,84) 9,21 9,58 9, 11 
3 8,75 6,36 7, 18 7 ,33 8,73 8,80 8,51 

zus. 8,94 6,34 7,67 7,31 8,77 9,02 8,66 

A L L E 10, 11 7,57 8,86 8,25 9,69 9,88 9,62 

HOCH• UND Tl EFBAU (EINSCHL. HANDWERK) 

IIAENNLJCH 1 11,53 13,74 10,76 11,61 11,28 10,46 10,28 10,49 10,24 10,69 13,8~ 10,87 
2 9,61 12,09 9,71 11, 11 10,46 9,44 9,73 9,52 9,33 9,66 11,86 9,97 
3 9,21 10,84 8,84 9,68 9,21 8,80 8,74 8,62 8,52 8,61 10,06 8,89 

zus. 11,15 12,98 10,30 11,12 10,76 10,00 9,95 9,85 9,86 10,02 12,92 10,38 

WEIBLICH 1 ' I I I I I I I I I I I 
2 I I I I (6,29) I I ' I I I (7,49) 
3 I I I I 6,42 I I I 7,70 I 1,Z1 7,32 

zus. I I I I 6,89 I I I 7 ,77 I 7,32 7,44 

„ L L E 11, 15 12,98 10,30 11,12 10,76 10,00 9,95 9,85 9,85 10,02 12, 90 10,38 
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5 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOWOCHENYERDIENSTE 

Oll 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NO RDRH. RHEIN- BADEN• 
GESCHLECHT STUN6S• WIG HAMBURG NIEDER- BREl'IEN WEST- HESSEN LAND- WUERTT Eli- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> GEBIEl 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH- UND llEFBAU MIT HANDWERK) 

IIAENNLICH 1 481 531 469 486 482 459 455 462 434 449 482 467 
2 415 464 416 418 426 405 412 411 378 388 413 412 
3 388 425 373 393 369 365 355 37l 342 352 360 367 

zus. 458 508 445 461 446 435 430 432 407 421 450 437 

WEIBLICH 1 334 396 344 374 308 361 306 343 3 21 302 315 324 
2 309 332 318 297 300 307 289 311 285 281 307 300 
3 282 316 292 299 283 290 272 297 264 273 288 285 

zus. 294 326 307 301 292 303 283 304 280 278 296 294 

A L l E 430 480 421 437 423 411 402 400 373 403 405 409 

INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNLlCH 1 481 519 474 482 482 4o3 457 464 434 H6 464 468 
2 418 447 417 407 424 405 410 412 376 385 398 410 
3 389 412 375 379 367 363 348 374 338 350 345 365 

zus. 454 496 448 455 444 438 429 434 405 419 433 437 

IIEIBll CH 1 334 396 344 374 308 361 306 343 3 21 302 315 324 
2 309 332 318 297 300 307 289 311 285 281 307 300 
3 282 316 292 299 283 290 272 297 264 273 288 285 

zus. 294 326 307 301 292 303 283 304 280 278 296 294 

A L L E 419 464 418 429 418 408 396 397 36~ 400 388 403 

INDUS1RIE (OHNE BERGBAU), HOCH• UND llEFBAU MIT HANDWERk 

MAENNLICH 1 481 531 469 486 481 461 455 463 434 443 482 466 
2 415 464 416 418 427 405 412 411 378 392 413 412 
3 388 425 373 393 373 365 355 372 342 .558 360 369 

zus. 458 508 445 461 445 437 430 433 407 418 450 437 

llf llll CH , 334 396 344 374 308 361 306 343 321 302 315 324 
2 309 332 318 297 300 307 289 311 285 281 307 300 
3 282 316 292 299 283 290 272 297 264 273 288 285 

zus. 294 326 307 301 292 303 283 304 280 278 296 294 

A L L E 430 480 420 437 420 411 402 400 372 3ll8 405 407 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

MAENNLICH 1 480 521 473 484 477 465 454 463 431 434 459 464 
2 416 446 416 407 424 406 410 412 375 387 395 409 

3 386 412 374 379 371 364 348 374 337 357 345 367 
zus. 452 496 447 456 440 438 427 433 402 412 428 434 

WEULICH 1 334 396 34', 374 308 361 306 343 321 302 315 324 
2 309 331 318 297 300 307 289 311 284 281 306 299 
3 282 315 292 299 282 290 272 297 263 273 287 285 

zus. 294 325 307. 301 292 303 283 304 280 27! 295 294 

lt L L E 415 463 415 429 411 407 394 395 361 390 383 399 

VERARBfllENDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UND ERDEN SOWIE OHNE BAUINDUSTRIE) 

IIAHINLICH 1 476 520 472 484 476 464 453 463 430 434 457 464 
2 409 445 411 404 422 403 405 411 372 385 389 407 

3 378 410 369 379 369 360 340 373 33Z 355 337 365 
zus. 447 495 445 456 439 437 425 433 401 411 426 433 

WE18l1Cff t 333 396 344 374 308 361 306 343 321 302 315 3Z3 
2 309 331 318 297 300 307 Z89 311 284 281 306 299 

3 281 315 292 299 28Z 290 272 297 263 273 287 285 

zus. 294 325 307 301 291 303 283 304 280 278 295 294 

A L L E 410 462 413 428 409 406 390 394 359 389 381 397 

"ERAUEJ TfNDE INDUSTRIE (OHNE INDUSTRIE DER STEINE UNO ERDEN), HOCH- UNO TIEFBAU 1) 

MAENNLJCH 1 478 533 468 488 478 460 452 461 431 439 478 464 
2 407 463 412 417 425 403 408 410 374 388 406 409 

3 378 424 370 393 372 363 3 50 371 339 3S7 355 367 
Zl/S. 453 508 443 461 442 435 427 431 404 414 445 434 

IIErBllCH 1 333 396 344 374 308 361 306 343 321 302 315 324 
2 309 331 318 297 300 307 289 311 284 281 306 299 
3 281 315 292 Z99 282 290 272 297 263 273 287 285 

zus. 294 325 307 301 291 303 283 304 280 278 295 294 

lt L L E 425 479 417 437 416 409 397 398 369 394 399 404 

1) EINSCHL. HANDWER~. 
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5 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOWOCHENYERDIENSTE 

DPI 

OKTOBER 1975 

LEI- SCH LES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- WJG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEII- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

ENERGIEWIRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENN LICH 1 495 497 489 448 540 490 509 490 476 542 512 504 
2 461 469 432 375 513 431 454 419 406 508 45 5 464 
3 458 401 389 I 424 383 393 (423) (352) (426) <358) 418 

ZUS. 486 492 481 442 534 486 50 5 485 46~ 535 495 498 

WEI BUCH 1 I 401 (401) I (390) 413 (40Q) 387 397 I I 398 
2 (349) 358 368 (332) 380 365 342 356 356 (356) 365 361 
3 362 355 342 303 334 349 342 333 320 (350) 342 336 

zus. 364 363 353 317 349 364 349 347 539 (352) 350 349 

A L L E 483 486 478 438 530 483 499 451 461 532 438 493 

DARUNTER ELEkTRIZITAETSERZEUGUNG UND -VERTEILUNG 

MAENNLICH 1 487 429 455 568 499 517 5B 477 514 
2 091) 432 378 536 428 430 447 402 474 
3 I 398 I 424 390 (440) I (360) 403 zus. 4~1 480 448 560 493 51? 508 467 507 

WEIBLICH 1 I (401 l I I (415 > I 398 396 401 
2 I (360) (336) 391 <359) 355 373 358 369 
3 (335) 338 (311 > 340 347 338 361 319 336 

ZUS. 339 349 328 354 366 349 369 339 351 

A l L E 477 478 445 556 489 506 504 462 502 

8ER&8AU 

PIAENNLICff 1 I I 469 I 495 327 I 357 440 475 I 485 
2 I I 432 I 416 338 I 353 439 365 I 411 
3 I I 395 I 320 248 I 376 433 298 I 325 zus. I I 453 I 456 326 I 358 439 436 I 450 

STEINKOHLENBERGBAU 

PIAENNLICH 1 I I I I 496 I I I I 475 I 493 
2 I I I I 411 I I I I 365 I 406 
3 I I I I 312 I I I I 298 I 311 zus. I I I I 454 I I I I 436 I 452 

BRAUN- UND PECHkOHLENBERGBAU 

IIAENNLICH 1 I I 484 I 492 471 I I 500 I I 490 
2 I I 456 I 468 416 I I 475 I I 463 
3 I I 423 I 425 I I I 452 I I 428 

zus. I I 463 I 478 459 I I 483 I I 475 

ERZBERGBAU 

PIAENNllCH f I I 454 I 260 I I 414 I I 450 
2 I I 386 I I I I <307) I I 392 
3 I I 340 I (241 > I I I I I 322 zus. I I 438 I 260 I I 409 I I 434 

DARUNTER EI SENERZBERGBAU 

PIAENNLICH 1 I I 474 I 260 I I 414 I I 444 
2 I I 409 I I I I (307) I I 385 
3 I I 354 I (241) I I I I I 258 

zus. I I 462 I 260 I I 409 I I 429 

KALI- UND STEJNSALZBER&BAU SOWIE SALINEN 

IIAENNLICH 1 I I 457 I 27> I 342 408 I I 376 
2 I I 435 I 279 I 341 484 I I 384 
3 I I 375 I 244 I I I I I 313 zus. I I 450 I 274 I 341 425 I I 375 

6EWJNNUN6 VON ERDOEL, ERDGAS IJ. AE., SONSTIGER BUGBAU 

MAENNLICH 1 I I 485 I I 423 404 I I 475 
2 I I 431 I I (406) 288 I I 424 
3 I I 397 I I 382 CZ59> I I 391 

zus. I I 457 I I 405 375 I I 450 

GRUNDSTOFF- UNO PROOUKTJONSGUETERINDUSTRIEN 

l!AENNLlCH 1 488 521 458 481 461 466 484 453 435 404 472 458 
z 436 458 423 394 425 421 435 410 399 367 430 419 
3 382 444 389 358 385 391 383 378 360 340 380 382 

zus. 451 491 436 429 432 438 456 424 409 387 438 431 

WEIBLICH 1 345 418 331 I 339 387 404 347 323 I (340) 358 
2 326 391 327 <337) 339 340 342 323 296 325 305 330 
3 311 349 311 290 304 320 310 297 287 280 310 306 

zus. 318 365 318 299 320 332 335 309 293 292 309 318 

A l l E 433 463 4ZZ 427 423 421 444 405 394 384 405 418 
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DURCHSCHNlllLICHE BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 

DPI 

OKTOBER 1975 

LE.1- SCfflES- NORORH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUN6S- WIG HAMBURG NIEDER- B REIIEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTEM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

INDUSTRIE DER STEINE UNO EROEN 

IIAENNLJ CH 1 561 569 502 534 499 470 478 477 445 491 569 481 
2 503 531 489 487 471 456 458 435 4l6 462 523 457 
3 480 518 444 1387) 441 421 405 395 372 389 434 409 

zus. 528 553 490 499 479 459 459 H1 427 455 51<> 460 

WEIBLICH 1 I I I I (425> I I I I I 397 
2 I I 380 I 367 357 (361> 323 358 1349) 357 
3 (332) I 310 330 328 317 3 25 296 335 312 

zus. (335) I 328 351 347 324 325 321 339 329 

A L l E 526 552 488 498 478 458 457 440 423 454 511 458 

EISEN- UNO STAHLINDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 41G 489 469 484 441 434 392 427 401 401 i.86 434 
2 377 400 426 379 402 395 382 399 395 362 454 398 
3 378 (371 > 390 360 379 372 368 377 374 324 1318) 378 

zus. 393 428 441 424 412 406 385 412 395 384 467 409 

11EI8l1 CH 1 I I (370) I 336 I I 289 (279) I I 326 
2 311 (282) 348 (337) 316 313 289 287 292 320 (282) 310 
3 266 I 327 (290) 288 271 257 282 267 238 I 286 

zus. 283 (282) 332 309 298 303 276 285 284 259 (306) 296 

A L L E 388 420 438 423 407 401 381 405 388 382 462 405 

DAVON E!SENSCHAFFENDE INDUSTRIE 1) 

IIAENNLICH 1 I 433 433 349 377 396 426 
2 I 398 412 349 316 360 394 
3 I 371 428 365 (345) 323 372 

zus. I 407 424 351 376 380 405 

WEIBLICH 1 I 366 I I I I 367 
2 I 319 I 228 (313) 313 318 
3 I 268 268 I 267 234 266 

zus. I 288 271 228 293 247 286 

A L L E I 404 422 349 374 379 402 

EISEN-, STAHL- UND TEIIPERGIESSEREI 

IIAENNLICH 1 462 489 480 481 437 449 414 432 456 487 458 
2 420 390 434 430 392 415 388 438 399 467 417 
3 366 (371 > 347 405 301 381 346 384 363 I 394 

zus. 437 426 450 439 403 426 399 429 425 479 428 

WH BLICH 1 I I I <341 > I I 262 I I I 294 
2 <335) I 3'1 323 320 315 281 320 (316) I 31 S 
3 < 292) I 318 313 274 215 266 293 (324> I 306 

zus. 311 I 329 315 31S 288 273 316 322 I 310 

A L l E 434 426 446 432 398 423 391 424 424 480 422 

ZIEHEREIEN UND KALTWAlZWERKE 

IIAENNLICH 1 477 433 (458) 445 401 390 454 382 419 441 
2 452 406 358 401 400 337 426 350 331 395 
3 500 426 I 372 356 327 414 323 I 375 

zus. 468 413 378 403 395 350 440 358 371 403 

WEIBLICH 1 I I I (297) I I 325 I I 300 
2 (310) I I 306 284 290 306 268 335 297 
3 I 344 I 295 271 270 303 237 I 297 

zus. <303) 344 I 299 279 279 308 260 324 297 

A L L E 451 401 378 396 374 340 432 338 370 395 

NE-PIElALLERZEUGUNG UNO -GIESSEREI 

IIAENNLICII f 464 53f 437 I 451 412 447 448 443 440 441 446 
2 416 504 397 I 418 347 401 399 378 381 394 406 
3 (3ZS> 463 373 I 409 319 357 369 346 40i 341 396 

zus. 443 503 415 I 426 385 428 419 399 422 404 420 

WEIBLICH 1 (344) (381) I I 321 293 I 379 I I I 343 
2 I (402) 336 I 298 271 (358) 334 290 I 254 300 
3 326 339 258 I 315 249 (290) 295 320 I 259 300 

zus. 328 355 307 I 309 262 (321 > 310 298 I 256 301 

A L L E 428 496 409 414 365 425 404 380 42C 377 406 

1) EISEN- UND STAHLERZEUGUNG (EINSCHL. -HALBZEUGWERKE). 
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5 DURCHSCHNITTLICHE 8RUTT0110CHENVEROIENSTE 

Oll 

OkTOBER 1975 

LEl- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
iESCNLECNT STUN&S• IIIG HAll8UR6 NIEDER- BREIIEII WEST· HESSEN LAND- IIUERTTEN• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

6RUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (IIEST) 6EBIET 

DARUNTER NE-NETALL6IESSEREI 

·NAENNLICH 1 444 436 406 I 4Z8 419 452 467 446 415 440 
2 389 429 343 I 416 369 428 424 406 361 403 
3 (325) (407) 269 I 363 333 361 394 347 318 367 

zus. 420 430 367 I 408 396 423 438 417 376 412 

IIEIIILICH 1 (344) I I I I I I I I I 341 
2 I I <3ZO> I 296 293 I 325 284 279 295 
3 I I 253 I 307 (263 > (294> 326 314 256 304 

zus. (323) I 269 I 304 290 <334> 326 290 Z61 301 

A L l E 413 428 357 I 395 383 418 418 393 344 395 

IIIIIERAl0ElYERARBEJTUN6 

IIIAENNLICH 1 551 588 527 542 611 571 567 576 557 
2 452 505 515 464 501 505 468 499 481 
3 420 500 408 388 I I (376) 393 438 

zus. 532 566 519 516 587 554 536 551 533 

IIEIBLICH 1 I (492) I (402) I I I I 442 
2 I (456) I 360 I I I I 376 
3 (379) 397 361 366 I I 320 (328) 371 

zus. (392) 411 382 365 I I 337 (340) 377 

A l l E 527 558 516 51Z 584 552 529 548 529 

CIIENlSCHE INDUSTRIE (OHNE CHEIIJEFASERIHDUS1RIE) 

IIAENNUCH 1 449 480 441 424 489 487 515 441 430 427 436 481 
2 437 420 402 385 450 437 451 401 386 372 405 433 
3 359 377 400 (371 > 381 394 349 35Z 361 345 312 376 

zus. 434 442 419 397 462 460 487 415 401 397 413 452 

IIEIILJCN 1 I I (348) I 360 401 413 377 352 I I 388 
2 321 394 325 I 353 351 348 320 298 344 307 340 
3 303 343 308 299 311 331 318 296 278 304 324 309 

zus. 311 371 319 30Z 334 344 343 307 288 320 320 327 

A l L E 383 4'4 392 381 441 432 465 379 371 382 370 4Z4 

CHENIEFASERINDUSJRJE 

IIIAENNLJCff 1 I I I 483 427 I 450 410 I 451 
2 I I I 480 392 I 386 375 I 427 
3 I ' ' 370 437 I 339 359 I 374 

zus. I I I 4S6 406 I 400 382 I 4Z4 

IIEI BLICH 1 I I I 351 I I I 330 I 340 
2 I I I 367 332 I 324 274 ' 327 
3 I I I 325 364 I 265 293 I 317 

ZUS. I I I 343 347 I 311 284 I 323 

A l L E I I I 443 398 387 368 410 

SAECEIIERKE UND HOlZIEl>RBEJTENDE lNDUSTR IE 

IIAEIINLJCH 1 420 457 413 426 430 387 450 424 390 448 I 417 
2 369 351 363 390 404 388 389 372 372 393 502 384 
3 304 z90 332 320 333 348 369 340 324 332 I 333 

zus. 357 383 381 398 403 378 4ZO 391 373 426 503 390 

llEJILlCH 1 I I I I 294 I (263) I I I I 294 
2 I (291) 308 I 316 302 (282) 318 294 3H I 311 
3 (291) 272 223 (272) 297 285 284 312 265 296 I 281 

zus. (291) 276 257 <27Z) 304 292 281 314 273 315 I Z91 

A L L E 355 357 370 393 391 370 413 386 369 408 497 382 

DAVON SAE5E•• HOBEL•• HOLZINPRAE&HJER- UND FURNIERIIERIE 

N.IU:NNUCN 1 420 457 400 426 419 375 404 415 383 409 I 402 
z 369 351 362 390 386 375 363 362 365 37S <392) 369 
3 304 280 340 320 316 343 325 346 302 (313) I 321 

zus. 357 383 376 398 385 368 380 384 363 377 <450) 375 

IIEJIILI Clt 1 I I I I (276) I (263) I I I I (280) 
2 I (291 > I I <Z70) Z98 (282) 311 (29Z) I I 288 
3 (291) 272 176 <Z72> 277 285 262 321 (254) I I 266 

zus. (291) 276 183 (27Z> 275 289 267 318 267 I I 271 

/1 L l E 355 357 363 393 372 360 373 381 361 373 (422> 369 
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5 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOWOCNENVERP!ENSTE 

OM 

OKTOBER 1975 

LEI• SCH LE S• NORORH. RHEIN• BADEN• 
GE SCHLECHT STUNGS• Wl6 HAMBUR6 NIEDER• BREMEN WEST• HESSEN LAND• WUERTTEII• BAVE RN SAARLAND BERI.IN BUNDES• 

llRU""E HOLSTEIN SACHSEN FAlEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

SPERRHOLZ•, HOLZFASERPLATTEN• UND ~OLZSPANPLATTENIIERKE 

IIAENNUCH 1 I I 426 I 438 424 536 466 405 441 
z ' I 364 I 415 441 438 424 391 407 
3 I I 322 I 351 367 472 322 367 357 

zus. I I 387 I 415 419 498 424 393 415 

IIEI8UCH t I I I I (306) I I I I 309 
2 I I 309 I 331 (314) I 321 295 320 
3 I I 287 I 318 (286) 331 301 274 301 

zus. I I 300 I 323 307 331 311 279 310 

A L l E I I 377 405 412 492 403 385 404 

HOLZSCHllFF, Z Ell.STO FF, PAPIER UND PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 

ll~ENNLICH 1 407 I 409 I 426 418 449 469 454 440 
2 370 I 376 I 36B 394 394 416 419 395 
3 302 I 353 I 368 336 369 400 365 372 

zus. 366 I 392 I 395 395 410 437 428 412 

WEIBLICH 1 I I 255 I 282 I I (398) 277 I 283 
2 295 I 264 I 274 268 302 301 278 I 281 
3 259 I 264 I 267 295 282 301 283 I 283 

zus. 272 I 263 I 271 288 291 302 280 I 282 

A L L E 358 380 379 377 399 421 411 397 

GUIIMl• UND ASBESTYERARBEITENOE INOUSTR lf 

IIAENNLICH 1 465 49i 449 I 46Z 459 463 462 425 392 394 458 
2 431 453 404 I 436 419 431 426 383 344 380 418 
3 387 454 298 I 406 389 343 334 329 313 245 378 

zus. 429 478 422 I 438 432 438 428 393 373 336 430 

WEJBLI CH 1 I 406 362 I 361 379 I I I I I 371 
2 314 378 339 I 342 326 338 340 297 I 340 327 
3 351 355 326 I 318 313 313 300 323 316 238 321 

ll/S • 342 359 329 I 332 316 328 318 303 316 262 324 

A l L E 409 450 400 407 412 425 400 363 35~ 309 405 

INYESTITIONSGUETERINDUSTRIEN 

IIAENNLICH 1 468 519 478 485 487 463 440 470 431 466 453 469 
2 380 428 408 412 427 397 398 422 365 418 378 406 
3 341 390 346 335 363 349 341 378 325 368 325 364 

zus. 444 501 455 466 450 442 417 442 403 443 424 440 

WEIBLICN 1 387 408 383 415 357 402 376 390 395 381 345 379 
2 30~ 323 355 335 325 324 296 349 294 321 305 316 
3 283 315 293 303 287 291 290 308 260 279 286 292 

zus. 291 324 323 316 297 312 294 317 287 295 294 303 

A L L E 417 482 430 450 425 418 395 412 371 419 380 411 

STAHL- UND LEICHtllETALLBAU 

IIAENNLICH 1 520 604 485 516 479 451 498 479 470 529 504 
2 430 471 426 449 422 409 449 408 395 463 439 
3 393 390 (330) 377 404 334 401 375 329 475 385 

zus. 498 583 475 487 465 437 474 461 449 509 481 

WEIBLICH 1 I I I (356) (364) I I I J <334) 361 
z I I I 346 323 (296) (325) 319 <316) 310 328 
3 (317) (285 > I 285 272 Z90 295 275 245 1290) 283 

zus. (334) 288 I 302 316 294 308 302 277 309 307 

A L L E 496 581 474 483 460 434 473 457 447 503 477 

II AS Cff I NEN8All (OHNE HERSTHLUNG VON BUEROMASCHINEN 1)) 

l!AEHNl,ICH 1 469 S20 455 470 485 441 428 455 416 441 472 458 
2 385 427 397 378 425 371 373 402 362 370 369 396 
3 366 382 338 345 362 359 325 378 317 321 299 362 

zus. 447 497 437 451 455 425 403 432 393 418 442 433 

WEIBLICH 1 (363) (365) 347 I 339 367 (333) 365 344 <333) 349' 3 51 
2 328 307 334 297 319 305 305 325 275 267 290 303 
3 287 291 280 260 288 303 278 316 255 278 274 297 

zus. 306 306 321 273 299 309 291 319 270 276 287 301 

A l l E 433 4~4 432 437 446 418 395 420 382 409 424 423 

1) SOWIE OHNE ttERST~LlUNG VON GERAETEN UND EI~RICHTUN6EN FUER DIE AUTOMATISCHE OATENVERARBETTl/NG. 
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DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOWOCHENVERD!ENSTE 

DII 

OKJOBER 1975 

LEI- SCHLE S- NORDRH. RHEIN- BADEN-
6ESCHLECHT STUN6S- WIG HAl'SUR G NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WU ERTT Eli- BAYERN SAAMLAND BERLIN RUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SA CH SEN FALEN PFALZ BERG CWESTl GEB JET 

STRASSENFAHRZEUGBAU 

IIAENNLICH 1 439 506 486 553 515 479 524 475 510 478 514 
2 419 478 418 485 440 452 477 404 458 461 455 
3 (378) 436 288 416 384 359 423 367 414 339 413 

zus. 431 488 463 516 499 465 497 447 479 465 490 

WEIBLICH 1 I (449) (408) 468 456 400 444 437 414 374 440 
2 342 399 402 420 398 369 428 363 383 407 398 
3 (316) 374 ?79 322 343 334 363 306 383 343 344 

zus. 333 395 365 362 400 3 51 392 364 385 362 382 

A l l E 422 481 457 497 490 452 485 433 469 444 477 

DARUNTER KRAFTWAGEN- UND KRAFTRAOlNDUSTRIE 

l'AENNLICH 1 I 532 537 484 530 
2 I 476 496 419 479 
3 I 460 435 411 439 

zus. I 527 516 467 513 

WEIBLICH 1 I 466 460 450 451 
2 I 409 444 394 428 
3 I (289) 378 327 379 

zus. I 432 419 396 421 

A L L E 519 507 457 505 

SCHIFFBAU 

MAEHNLICH 1 483 528 498 494 454 388 471 451 ' 497 
2 389 414 425 456 (422) 327 450 375 I 413 
3 307 418 327 256 <345) (307) ' I ' 327 

zus. 470 521 483 470 438 376 463 431 I 482 

IIEIBLICH 1 421 447 476 I I I ' ' I 454 
2 335 345 375 I (267) I I I I 344 
3 283 (314> 285 I I I I I ' 289 

zus. 322 371 390 I (254) ' ' ' J 352 

A l l E 467 518 482 470 420 375 463 431 481 

LUFT FAHRZEUGBAU 

MAENIILI CH 1 434 448 467 ' I 469 
2 370 390 390 I I 388 
3 I 427 321 I 379 

zus. 427 431 453 1 458 

WEIBLICH 1 I I 375 J J 367 
2 297 284 328 J I 326 
3 I 287 287 I I 291 

zus. 296 286 324 ' I 321 

A L L E 410 394 437 I 444 

ELEKTROTECHNISCHE lNDUSTR IE 1) 

l'IAENNLICH 1 416 460 413 475 454 429 394 446 413 437 420 433 
2 338 396 366 414 397 366 323 391 342 377 348 370 
3 294 334 330 342 342 310 297 360 309 293 304 345 

zus. 3 81 447 394 447 418 403 370 411 384 417 391 403 

WEIBLICH 1 (374) (367) 353 ' 334 325 344 381 344 (309) 339 341 
2 288 329 314 371 296 309 263 336 285 259 296 296 
3 272 334 281 309 281 281 283 304 255 263 283 286 

zus. 277 331 294 316 287 295 277 308 277 263 288 291 

A L L E 341 417 349 401 373 364 322 368 333 339 343 356 

FE INNE CH AN JS CHE UND OPTISCHE SOWIE UHRENINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 422 458 415 407 418 403 419 397 426 412 
2 385 381 I 370 359 370 363 341 358 356 
3 287 <293) I 274 316 276 361 306 285 337 

zus. 406 432 413 386 400 390 395 375 387 389 

IIElBll CH 1 (372) I I (433) 353 I 350 361 I 359 
2 327 312 I 296 319 311 306 282 306 297 
3 291 270 I 278 307 290 293 267 291 290 

zus. 302 300 I 284 312 294 296 279 299 294 

A L L E 366 390 403 348 360 360 351 327 350 349 

1) OHN~ HERSTELLUNG VON GERAETEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE DATENVERARBEITUNG. 
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5 DURC»SCHNllTllCHf PRUJTOWOCHENYEROIFNSJE 

DPI 

OKTOBER 1975 

LE l• SCHLES• NORDRH. RHEIN- BADEN-
GE SCHLECHT STUNG S• WIG HAMBURG NIEDER• BREMEN WEST• HESSEN LAND- WU fRTT E/11- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST l GEBIET 

EBM-WARENINOUSTR!E, STAHLVERFOR"UNG, OBERFLAECHENYEREDLUNG UNO HAERTUNG 

MAENNLICH 1 453 521 438 453 459 437 439 439 397 453 429 445 
2 419 436 380 387 416 410 396 392 351 396 376 402 
3 363 383 337 345 360 350 357 359 324 383 309 358 

zus. 432 483 407 414 418 417 403 406 371 419 401 411 

WEIBLICH 1 I I 321 I 396 348 {289) 359 302 I I 352 
2 284 310 307 281 323 312 281 304 281 301 312 299 
3 300 287 284 307 285 281 284 298 266 291 286 288 

zus. 296 306 292 291 291 295 283 300 279 294 29 5 292 

A L L E 384 430 380 370 391 393 377 375 343 394 360 382 

HERST. VON BUEROMAS CH INEN, OATENYERARBEITUNGSGERAETEN UNO -EINRICHTUNGEN 

MAENNlJCH 1 418 I 470 422 479 464 394 I 421 438 
2 389 I 409 393 421 396 354 I 352 382 
3 363 I 363 328 (377) 333 277 I (296) 358 

zus. 381 I 423 403 458 437 373 I 398 405 

WEIBLICH , (382) I 363 I (511) 482 I I (455) 426 
2 362 I 384 315 445 393 318 I 363 335 
3 316 I 344 285 385 321 300 I 297 318 

zus. 318 I 348 306 418 350 317 I 343 327 

A L L E 346 „00 363 448 407 347 I 379 372 

YERBRAUCHSGUETERINOUSJRJEN 

IIAENNLICH 1 522 552 446 471 467 460 427 451 420 464 489 452 
2 442 453 398 424 409 392 379 386 365 378 395 392 
3 419 362 345 408 3 53 332 328 350 322 359 332 344 

ZUS. 475 507 419 448 428 421 394 414 386 413 443 415 

WEIBLICH 1 326 387 316 353 293 331 288 335 310 292 298 308 
2 30~ 292 293 275 286 285 ?72 296 Z74 24e 301 284 
3 262 294 272 268 265 266 249 276 259 279 242 266 

zus. 297 305 290 278 281 284 266 290 273 269 286 281 

A l L E 411 442 369 377 369 365 339 354 326 347 380 355 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE 

IIAENNllCH 1 486 349 385 434 436 435 449 375 419 467 405 
2 456 319 339 414 437 422 407 361 3 88 402 389 
3 424 341 318 377 414 415 390 304 375 (342) 357 

zus. 455 342 352 410 432 425 419 355 391 425 387 

W EJBLICH 1 (358) I I (407) I 404 (363) 317 I (373) 359 
2 375 280 299 336 318 32Q 349 266 295 324 297 
3 (336) 252 306 297 306 333 271 266 323 306 283 

zus. 372 270 301 312 313 336 297 Z67 321 319 288 

A L L E 432 312 331 384 384 393 372 309 367 381 344 

GlASINOUSTRIE 

IIAENNLI CH 1 535 441 468 I 483 423 451 464 407 457 399 457 
2 461 457 437 I 434 357 410 418 367 410 305 414 
3 387 331 377 I 378 229 389 364 320 318 258 355 

zus. 477 415 442 I 446 356 430 421 375 397 345 423 

WEIBLlCH 1 I I (3 55 l I <377) (380) I 340 275 I (267) 342 
2 345 I 321 I 353 286 319 285 271 (276) (264) 297 

3 272 278 285 I 289 227 285 26< 254 293 212 269 
zus. 317 293 302 I 301 272 296 274 260 289 224 279 

A L L E 455 394 419 432 333 411 3Q1 346 369 301 398 

HOLZVERARBEITENDE INOUSTR lE 

MAENNLICH 1 447 457 440 403 470 440 412 455 422 486 509 ~51 
2 429 401 401 404 421 389 385 384 362 385 430 397 

3 366 376 325 (259) 348 334 353 347 325 289 385 341 
zus. 429 428 421 394 437 409 395 416 385 455 476 419 

Wl;J BLICH 1 I I (343) I 336 312 392 374 348 I I 345 
2 341 (250) 309 272 310 295 321 326 283 (313) 424 304 
3 295 296 289 I 293 296 291 296 278 261 <304) 290 

zus. 311 280 301 272 306 298 313 311 283 272 387 300 

A L L f 416 380 401 375 421 392 378 392 357 441 465 397 
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DURCHSCHNITTLICH[ BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 

Oll 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- WJG HAMBURG NIEDER- BREMEN WfSJ- HESSEN UNO- WUERTTEN• BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ HRG (WEST) GEBIET 

KUSIKINSTRUMENTEN-, SPIH-, SCHMUCKWAREN- UND SPORTGERAETE-!NOUSTR!E 

PIAENN LI CH 1 J 482 I 454 448 379 407 409 431 423 
2 (340) 406 I 386 369 352 392 365 (319) 375 
3 I 326 I 333 282 1245) 358 308 (291) 324 

zus. (362) 454 I 403 399 357 396 368 384 390 

WEIBLICH 1 I I I I I I 263 287 I 268 
2 (280) 353 I 349 276 242 273 275 248 275 
3 (224) 285 I 265 290 217 290 251 228 271 

zus. 245 317 I 276 283 224 280 266 238 273 

A L L E 284 412 357 358 309 335 317 316 334 

PAPHR- UNO PAPPEVERARBEITENOE INDUSTRIE 

l'AENNLICH 1 487 524 434 477 468 424 444 443 443 45~ 422 448 
2 429 442 395 417 388 363 385 397 387 351 355 389 
3 375 336 337 391 340 325 323 348 356 (301) (312 > 342 zus. 436 426 408 445 406 378 383 404 403 383 383 403 

WEIBLICH 1 326 (346) 303 326 290 299 I 328 (384) I J 311 
2 294 293 291 293 270 269 247 299 271 236 292 279 
3 281 238 269 <275) 251 234 272 255 247 215 268 254 

zus. 292 276 ZBZ 302 262 255 260 279 263 225 290 269 

A L L E ~76 348 364 395 349 339 333 351 350 307 343 350 

DRUCHREI- UND VERVIELFAELT16UNGS1NDUSTRIE 

MAENNLI CH 1 582 581 492 523 523 519 488 517 495 534 536 518 
2 471 480 449 444 467 478 434 432 439 462 454 455 
3 503 356 377 I 378 409 332 403 378 383 364 398 

zus. 537 549 478 502 501 505 471 488 475 507 510 496 

WEIBLICH 1 479 434 422 (418) 365 445 386 421 390 452 (444) 406 
2 324 310 314 319 309 325 308 320 307 274 321 313 
3 316 318 310 (269) 268 275 258 305 291 209 (254) 285 zus. 342 341 325 332 302 325 303 324 311 265 326 316 

A l L E 508 515 448 476 463 469 435 455 437 430 481 460 

KUNSTSTOFFVERARBE(TENDE INDUSTRIE 

l'IAENNUCH 1 440 491 433 I 456 444 438 440 402 447 429 1 436 
2 398 438 395 (383) 421 388 388 377 366 336 357 390 
3 346 (358) 345 I 367 329 344 337 307 276 (329) 344 

zus. 406 462 404 387 422 404 404 392 374 381 390 401 

WEIBLICH 1 I I 314 I 316 I I (361 > 295 I I 317 
2 271 (346) 292 (255) 299 294 291 298 268 25t 264 288 
3 262 283 268 (269) 271 283 235 269 249 221 213 264 

zus. 266 307 279 (264) 282 289 253 284 260 229 234 276 

A L L E 344 408 369 334 375 370 372 350 335 308 329 360 

LEDERER ZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENNltCH 1 I I I 403 415 353 450 417 I I 422 
2 (408) I I 452 400 <324) 394 362 I I 403 
3 I I I 370 293 299 387 303 I I 348 

zus. (376) I I 416 377 321 417 372 I I 400 

IIEIBllCH 1 I I I 348 I I (330) 338 I I 328 
2 I I I 326 310 I 302 307 I I 304 
3 I I I 259 307 239 322 262 I I 290 

zus. I I I 289 308 242 314 289 I I 298 

A L L E (373) I 385 349 292 383 348 368 

LEDERVERARBEITENDE INDUSTRIE 

PIAENNLICH 1 382 I 424 434 HO 404 340 400 
2 I I 402 363 292 309 290 336 
3 

3/s 
I 275 373 240 299 258 293 

zus. (445) 386 417 307 353 309 365 

WEIBLICH 1 266 I 268 296 Z10 (337) 227 257 
2 (233) I 283 266 244 250 2,0 247 
3 (259) I 228 24G 204 254 215 231 

zus. 256 I 256 260 228 253 220 243 

A L l E 312 <423) 303 325 254 292 239 285 
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s OURCHSCKN!TTLICHE BRUTTOWOCHENVERDIENST~ 

DM 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORORH. R HE l N- BADEN-
6ESCffLECHT STUN6S- WJG H A"BURG N !EDER- BREMEN WESl- HESSEN LAND- WUERlT EM- BAYERN SAARLAND BERLIN BUNDES• 

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST> GEBIET 

SCHUH IN DUST R lE 

"AENN LI CH 1 I 415 I 384 405 36b 397 391 (371) I 385 
2 I 363 I 334 162 333 366 335 242 I 342 

3 I (243) I 240 296 2 58 296 271 (193) (301 l 262 

zus. I 379 340 377 330 375 353 281 (33 5) 349 

WElBLICH 1 J 335 290 332 282 310 335 265 I 301 
2 I 291 I 274 279 262 2R4 271 245 I 270 
3 I 263 I 227 274 222 252 265 195 (25 5) 242 

zus. J 286 I 267 281 ?54 H8 2 8~ 246 (269) 268 

A l L E I 320 299 318 282 315 312 255 (306) 299 

TEXTILINDUSTRIE 

IIAENNLI CH 1 443 372 414 453 470 387 379 414 377 I 370 407 
2 420 333 388 448 311 348 357 169 346 301 368 369 

3 350 / 326 49~ 345 303 330 326 319 <3q1) 327 335 
zus. 414 342 397 458 391 363 364 388 ~55 309 360 382 

WEIBLICH 1 301 <348) 286 (303) 311 329 306 342 299 I 288 314 
2 308 295 300 323 299 291 277 302 279 23 9 28 5 294 
3 278 265 263 (219) 260 234 731 283 263 1~4 260 271 

zus. 302 283 295 319 292 287 210 297 277 226 281 289 

A L L E 346 301 360 420 350 329 31 S ~32 310 236 319 334 

DARUNTER SPINNEREI UND ZWIRNEREI 

"AENNLICH 1 I 409 I 401 396 384 364 I 389 
2 I 368 I 363 390 343 156 362 359 

3 I (348) I 332 325 313 333 298 328 

zus. I 375 I 369 381 356 354 355 363 

WEIBLICH 1 / I I 306 (350) 287 (281) I I 306 
2 I 303 I 299 302 287 279 I 305 291 

3 I 288 I 266 260 269 278 I (26 0) 272 
zus. I 302 I '294 29" l~2 i:.79 / 297 287 

A L L E I 345 340 343 314 314 330 32 7 

WEBE RE 1 

IIAENNLJCH 1 454 I 421 I 438 381 342 383 368 I 283 409 
2 437 I 380 I 391 354 311 3?8 335 (290) 374 371 

3 361 I 412 J 333 (314) (305) 313 305 (301) 346 333 

zus. 424 I 400 I 408 364 328 358 354 294 331 387 

WEIBLICH 1 (268) I 323 J 337 326 (269) 3 27 284 I 253 313 
2 330 I 305 I 314 2QO 254 279 270 228 282 295 

3 280 I 277 I 270 249 202 263 256 (233) 314 263 

zus. 310 J 305 I 308 287 241 280 270 2H 283 291 

A L L E 366 I 371 I 369 337 2Q3 313 309 242 312 345 

BEKlEIDUNGSINDUSTRIE 

MAENNLI CH , 413 478 416 I 424 453 396 H3 379 347 427 410 
2 350 (409) 378 (338) 38 5 391 310 373 335 (312) 423 369 

3 258 (443) 343 I 326 343 259 331 305 269 337 325 

zus. 362 445 393 <347> 389 421 330 401 362 321 409 384 

WEl8LI CH 1 291 326 307 I 278 319 237 351 306 288 288 295 

2 297 268 2A4 253 274 276 267 283 272 237 309 275 

3 170 377 259 (207) 259 255 228 254 244 219 241 251 

zus. 271 311 283 251 273 279 256 278 273 249 290 274 

A L L E 282 341 298 262 286 298 263 300 285 254 316 289 

NAHRUNGS- UNO GENUSSMlTlEllNDUSTRIEN 

IIAENNLICH 1 498 501 532 490 so, 488 462 440 4S4 440 461 480 
2 448 459 463 410 442 402 421 422 409 393 418 434 

3 387 418 405 414 387 388 347 376 355 352 363 383 

zus. 454 469 483 443 460 454 430 423 432 41b 425 449 

WEIBLICH 322 381 337 317 316 314 336 250 348 (302) 377 319 

i: 303 342 294 297 290 294 286 287 288 29 5 334 295 

3 281 296 293 302 270 270 257 278 275 238 299 Z79 

zus. 285 301 Z93 301 276 277 268 280 279 242 308 284 

A L L E 392 408 420 388 402 401 389 383 392 358 386 398 
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DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOWOCHENVERDlfNSTE 

DM 

OKTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDR H. RHEIN- BADEN-
GESCHLECHT STUNGS- IIIG HAl'BURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEIV LAND- WUERlTEl'I• eAYERN SAAHAND BERLIN BUNOES-

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN FALEN PFALZ BERG (WEST) GEBIET 

DARUNTER BROTINDUSTRIE 

IIAENNLICH 1 480 449 485 479 51 D 488 474 428 450 448 476 
2 469 ( 451) 407 426 443 415 (372) 420 435 459 437 

399 378 391 I 377 375 075) (408) 435 381 390 
ZUS. 456 429 439 464 450 456 436 42 5 442 441 44~ 

WE!8LICH 1 I I I I 279 I 1306) I I (365) 319 
2 (309) I 304 I 294 I I 348 (330) 332 309 
3 ?.97 322 279 ~21 271 ,14 243 2,.3 301 286 283 

zus. 297 322 290 322 274 316 }62 280 304 300 288 

A L L E 413 394 390 433 402 427 374 578 412 419 404 

OBST- UND GEl'IUESEVERARREJTENDE INDUSTRIE 

MAEhNLICH 1 444 (399) 450 482 444 412 451 454 I 458 
2 367 (569) 402 413 383 488 449 356 I 418 
3 323 401 361 354 335 323 33 5 3l1 (307) 345 zus. 402 440 413 410 391 412 439 384 (369) 410 

WEIBLICH 1 (270) I (332) (333) I I (340) I I 322 
2 233 389 255 245 (294} 234 281 248 I 262 
3 277 369 262 275 260 211 259 236 270 259 zus. 267 376 261 269 264 216 272 239 271 261 

A L L E 334 401 339 353 329 33? 356 301 304 339 

FlEISCHYERARBEITENDE INDUSTRIE, TALGSCHMELZEN UNO SCHMALZSIEDERE!EN 

~AENNLICH 1 505 492 469 530 477 483 454 428 443 459 486 
2 518 444 430 449 368 446 443 405 419 372 448 
3 404 377 402 374 343 (308) 398 354 3S4 383 391 

zus. 487 458 442 487 426 439 442 404 421 426 455 

WEIBLICH 1 I I (331 J 313 I I I I (302) I 321 
2 403 I 287 332 304 223 356 <361) 304 282 329 
3 302 290 317 299 262 I 30 2 294 256 296 304 zus. 330 291 312 315 287 225 339 298 267 292 312 

A L L E 433 385 396 421 381 380 415 373 375 370 406 

FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

MAENNL!CH 1 520 (514) 468 485 419 I I I 482 
2 421 553 403 405 433 I I I 429 
3 395 486 394 389 <355) I I I 399 

zus. 425 515 403 421 407 I I (388) 424 

WEI9LI CH 1 I I I 314 (238) I I I I 303 
2 208 I 251 299 185 I I I I 254 
3 266 315 301 284 313 I I I (278) 292 

zus. 258 317 289 290 241 I I I (272) 283 

A L L E 309 369 335 340 285 308 333 

BRAUEREI UND MAE LZERE I 

MAENNLI CH 1 440 500 474 504 494 500 446 427 445 428 450 462 
2 I <476) 466 419 489 505 417 418 392 386 464 449 
3 434 478 407 443 418 430 404 384 353 403 376 402 zus. 441 494 465 480 481 492 439 418 437 42( 445 453 

WEl BLICH 1 I (473) (420 I I I (364) I (406) I I 399 
2 I I (402) <372) I I I I (300) I I 322 
3 (350) 355 348 387 361 378 (343) 316 315 303 315 338 zus. (359) 372 365 384 361 378 (353) 318 315 305 5?4 33q 

A L L E „37 489 461 475 475 487 437 415 431 414 440 447 

TABAkVERARBEITENDE INOUSTRIE 

MAENN LICH 1 494 366 431 515 410 485 503 474 
2 421 327 I 382 333 388 407 385 
3 387 292 313 <314) 3H 385 385 350 

zus. 458 330 355 425 353 436 442 414 

WEIBLICH 1 I 277 239 I 219 I I 257 
2 370 256 240 328 222 321 384 289 
3 351 232 239 291 249 350 351 308 

zus. 358 252 239 311 233 345 360 298 

A l L E 409 276 255 368 264 385 397 342 
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DURCHSCHNITTLICHE 8RUTTOWOCHENVEROIFNSTE 

DM 

0 KTOBER 1975 

LEI- SCHLES- NORDRH. RHElll• BADEN• 
GESCHLECHT STUNGS- WIG HAMBURG NIEDER- BREMEN WEST- HESSEN LAND- WUERTTcM• BA YEkN S AA" LAND BERL! N BUNDES• 

GRUPPE HOLSTHN SACHSEN FAUN PFALZ BERG ( WEST) GEBIET 

DAVON ZI6ARRENINDUSTRIE 

MAENN LICH , I I 360 431 388 I 381 
2 I I 3H I <303) I 338 
3 I I 291 313 277 (3P1) 300 

zus. I I 327 357 3?0 380 n8 

WEIBLICH 1 I I 277 23Q 219 I I 254 
z I I 2S6 236 221 270 I 242 
3 I I 230 239 201 I I 228 

zus. I I 253 239 216 266 I 239 

A L L E 274 255 232 324 261 

UEBRIGE TABAKVERARBEllENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 494 (425) 514 423 488 503 493 
2 421 344 371 360 390 407 396 
3 387 (300) !314) 345 386 385 375 

zus. 458 356 425 377 443 442 434 

WEIBLICH 1 I I I / / / (344) 
2 370 (247) 330 (271> 370 389 368 
3 351 244 291 294 351 352 341 

zus. 358 245 311 293 353 363 347 

A L L f 409 304 364 33 4 ,92 398 389 

NOCH- UND TIEFBAU (EINSCHL. MANDWERO 

IIAENNLICM 1 482 586 453 508 484 444 448 453 434 4H 581 464 
2 400 515 t,15 486 442 403 423 408 390 428 510 423 
3 383 457 370 419 387 367 380 363 354 362 421 374 

zus. 466 553 434 486 458 424 434 423 416 441 544 441 

WEIBLICH 1 I I I I / / / I I I I I 
2 I I I I (265) I I / I I I (314) 
3 I I I I 268 I I I 309 I 290 296 

zus. I I I I 295 / I / 313 I 293 305 

A L L E 466 553 434 486 458 424 434 423 415 441 544 441 
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6 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOSTUNDEN- UND 8RUTTOWOCffENVERDIENSTf DER IIAENNllCHEN ARBEITER 

I" BERGBAU EINSCHL. BERG~ANNSPRAf"IE UND WERT DES KOHLENDEPUTATS 

YERDIENSH 

DURCHSCHNITTLICNfR 
BRUTTO ST UN Dt NV ER -
DIENST (OH~E 
BERGMANNSPRAEM!E 
UNO KOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
WERT DER BERGIIANNS­
PkAEMIE JE STUNDE 

DURCH5CHNITTLJCHER 
BRUTTOSTUNOENVER­
DIENST(EINSCHL. 
BERGMANNSPRAEll!E) 

DURCHSCHNITTLICHER 
IIERT DES XOHLEN­
DEPUTATS JE STUNDE 

DURCH5CHNITTLICHER 
BRUTTOSTUNDENYER­
DIENST (EINSCHL. 
KOHLENOEPUTATJ 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOSTUNDENVER­
D I ENST (EINSCHL. 
BERGMANNSPRAEMIE 
UND XOHLENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOWOCH ENYE R­
D!ENST (OHNE 
BERGMANNSPRAEMIE 
UND KOHlENDEPUTAT) 

DURCHSCHNITTlICHER 
WERT DER BERGMANNS­
PRAEMIE JE WOCHE 

DURCHSCHNITT LI CH ER 
BRUTTOWO CH ENV ER­
DIENST (EINSCHL. 
BE RGIIANNSP RAE" JE) 

DURCHSCHNITTLICHER 
WERT DES KOHLEN­
DEPUTATS JE WOCHE 

DURCHSCHNITTLICHER 
BRUTTOWOCHENVER­
OIENST (EINSCHL. 
KOHLEND EPU TAT) 

DURCHSCHNITTLICHER 
BR UTTOWOtff ENYER-
D I ENST (EINSCHL. 
BERGMANNSPRAEMIE 
UND KOHLENOEPUTAT) 

LEI­
STUNGS­
GRUPPE 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS-

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

OKTOBER 1975 

STEINKOHLEN- BRAUN- UNO 
BER6BAU 1l PECHXOHLEN­

BERGBAU 

12,04 
10,04 
7,85 

11, 11 

0,3P 
0,78 
0,26 
0,35 

12,43 
10,32 
8,11 

11,45 

0 ,45 
D,45 
0,41 
0,45 

12,49 
10,49 
8,26 

11,55 

tZ,88 
10,77 
8,52 

lf ,90 

493,18 
406,39 
311,00 
452,08 

15,76 
11,3 7 
10,39 
t4,04 

508,94 
417,75 
321,39 
466, 12 

18,53 
18,20 
16,39 
18,24 

511, 71 
424,59 
327,39 
470,31 

527,47 
435,96 
337,78 
484,36 

11,26 
1 o, 70 

9,92 
10,94 

D,04 
0,03 
o,oo 
0,03 

11,30 
10,73 
9,92 

10,98 

0,21 
0,20 
0,20 
0,21 

11,47 
10,90 
fO, 12 
11,15 

11,52 
10,93 
10, 12 
11,19 

489,56 
463,44 
427,88 
474,88 

1,88 
1,30 
o,oo 
1,50 

491,43 
464, 74 
427 ,88 
476,38 

9,23 
8,82 
8,68 
9,04 

498,78 
472,26 
436,56 
483 ,93 

500,66 
473,56 
436,56 
485,42 

ERZBERGBAU 

11,06 
9,55 
8,69 

10,71 

0,35 
0,22 
0,11 
0,32 

11,41 
9,77 
8,81 

11,02 

0,00 
0,00 
0,00 
o,oo 

11 ,06 
9 ,5 5 
8,69 

10, 71 

11,41 
9,77 
8,81 

11,02 

450,13 
391,7S 
322,22 
434,10 

14,09 
9,20 
4,26 

12,80 

464,22 
400,95 
326,48 
446,90 

0,00 
o,oo 
o,oo 
o,oo 

450, 13 
391,75 
322,22 
434,10 

464,22 
400,95 
326,48 
446 ,90 

DARUNTFR: 
FISENERZ­

BERGBAU 

n:~ö 
8,64 

11,0f\ 

0,33 
0,04 
~. 13 
0,29 

11,66 
10,04 
8.77 

11,3 7 

0,00 
o,oo 
0,00 
o,oo 

11,33 
10,00 
8,64 

11,08 

11,66 
10,04 
8,77 

11, 37 

444,41 
384,72 
257,54 
428,65 

12,78 
1, 73 
3,99 

11, 12 

457,20 
386,44 
261,53 
439,77 

0,00 
0,00 
o,oo 
0,00 

444 ,41 
384,72 
257 ,54 
428,65 

457,20 
386,44 
261,53 
439,77 

KALI- UND SONSTIGER 
STEINSALZ- BERGBAU 
BERGBAU SO-
WIE SALINEN 

~8;8~ 
8,65 

10 ,51 

0,47 
o, 17 
0 ,22 
0 ,41 

11, 16 
10,22 

8 ,87 
10 ,92 

0,00 o,oo 
o,oo 
o,oo 

10,68 
10 ,05 

8 ,65 
10,51 

11, 16 
10,22 
8,87 

10,92 

376,22 
384,01 
312,60 
375 ,40 

16 ,72 
6 ,57 
7,77 

14,80 

392 ,94 
390,58 
320 ,37 
390,20 

0,00 
0,00 
o,oo 
0,00 

376,22 
384,01 
312,60 
375 ,40 

392 ,94 
390,58 
320 ,37 
390,20 

10 ,98 
9,53 
9 ,32 

10 ,32 

0,03 
0,01 
0,02 
0,03 

11 ,01 
9,54 
9,34 

10,35 

0,00 
0,00 
0 ,oo 
0,00 

10,98 
9 ,53 
9,32 

10,32 

11,01 
9,54 
9,H 

10,35 

4 75 ,42 
424,13 
391,14 
449,58 

1,47 
0,60 
O,B7 
1,12 

476,89 
424, 73 
392 ,01 
450,70 

0,00 
0,00 
0,00 
0,00 

475 ,42 
424, 13 
3 91, 14 
H9,58 

4 76 ,89 
424,73 
392,01 
450,70 

1) OHNE DIE TARJfVERTRAGllCHE TREUEPRAE"IE J" S1EINK0HLEN8ER68AU DES RUHRREYIERS; SIE BETRAEGT: 

Zi.la. 

13,3 Pf/Std. 
12,0 Pf/Std. 
13, 1 Pf/Std. 
12,9 Pf/StL 
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5,43 DM/Woche 
4,86 DM/l'loche 
5,17 DM/Woche 
5, 25 DM/Wocloe 

BERGBAU 
INSGESAMT 

11 ,86 
10,07 
8, 13 

11,03 

0,35 
0,24 
0,22 
o,31 

12,21 
10,31 
8,35 

11,34 

0,39 
0,39 
0,37 
0,39 

12 ,25 
10,46 
8,49 

11,42 

12 ,60 
10,70 
8,72 

11,73 

484 ,85 
411,33 
324,83 
450,05 

14,35 
9,90 
8,96 

12,64 

499,20 
421,23 
333, 79 
462,70 

15 ,81 
15,96 
14,59 
15,74 

500,66 
427 ,29 
339,42 
465,79 

515 ,01 
437,19 
348 ,38 
478,43 



7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Industrie Industrie Industrie Verar- Verar- Verar- Energie- Bergbau 
(einschl, (ohne (ohne beitende be1tende beitende w1rtachaft 

Hoch- Bau- Bergbau) Industrie Industrie Industrie und Braun-
Jahr1) und industrie) Hoch- (ohne (ohne (ohne Wasser- Stein- und Tiefbau und Bau- Industrie Industrie ver- insgesamt kohlen- Pech-Monat mit Tiefbau industrie) der Steine der Steine eorgung bergbau kohlen-Handwerk) mit und Erden und Erden), 

Handwerk sowie ohne Hoch- bergbau 
Bau-

Tie~~!u2 ) industrie) 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 
1972 D 97,0 96;9 97, 1 97,0 96,9 97,0 98,7 95,5 94,9 101,2 
1973 D 97,0 97,3 97,0 97,2 97,3 97, 1 96,7 98, 1 98,1 100,9 
1974 D 95,0 95,2 94,8 95,0 95 ,2 94,9 95,3 98,0 98,3 99,0 
1975 D 92,0 91 ,9 91, 6 91 ,4 91,6 91,7 93,6 97 ,4 98,2 97,9 
1974 Oktober 94,6 94,6 94,4 94,3 94 ,4 94,5 93,9 98,0 98,4 98,5 
1975 Juli 93,0 92,6 92,7 92,3 92,3 92,8 93, 7 96,6 97,3 97,2 
1975 Oktober 92 ,6 92,1 92,4 -91, 7 91,8 92,4 93,6 95,6 96,7 97,3 

Weibliche Arbeiter 
1972 D 98,7 98,7 98,7 98,7 98,7 98,7 99,9 j j j 1973 D 98,8 98,8 98,8 98,8 98,8 98,8 97 ,4 
1974 D 97, 1 97, 1 97, 1 97, 1 97, 1 97,1 96,3 j j j 1975 D 94,3 94,3 94,2 94,3 94,3 94,3 94,6 
1974 Oktober 96,6 96,6 96,6 96,6 96,6 96,6 95,0 j j j 1975 Juli 1.5, 5 95,5 95,5 95,5 95 ,5 95,5 94,0 
1975 Oktober 94,8 94,8 94,8 94 ,8 94,8 94,8 94,0 / / / 

.Alle Arbeiter 
1972 D 97,3 97,3 97,4 97,4 97 ,3 97,4 98,7 95,5 94,9 101,2 
1973 D 97,3 97,6 97,3 97,6 97,7 97,4 96,7 98, 1 98,1 100,9 
1974 D 95,4 95,6 95,2 95,5 95,6 95,3 95,3 98,0 98,3 99,0 
1975 D 92,4 92,4 92, 1 92, 1 92,2 92,2 95,6 97 ,4 98,2 97,9 
1974 Oktober 95,0 95,0 94,8 94,8 94,9 94,9 93,9 98,0 98,4 98,5 
1975 Juli 93,4 93,2 93,3 93,0 93, 1 93,3 93,7 96,6 97,3 97,2 
1975 Oktober 93,0 92,7 92,9 92,5 92, 5 92, 9 93,7 95,6 96,7 97,3 

Durchschnittliche B:ruttoetundenverdienste 

Mannliche Arbeiter 
t972 D 120,6 120,5 120,8 120,4 120, 3 120,5 129,4 119, 1 118,4 122,1 
1973 D 133,2 133,3 133,3 133,2 133, 1 133, 1 143,3 130,7 129,8 135,9 
1974 D 146,5 147,4 146,3 146,9 146,9 145,9 161,0 148,5 147,6 155,0 
1975 D 157,6 159,3 157, 1 158,4 158 ,4 156,6 176, 3 164,0 162,8 177,0 
1974 Oktober 151,0 151,6 150,6 150,7 150 ,5 150,1 168,8 157,0 157,0 156,4 
1975 Juli 160,4 162, 1 159,7 160,9 160,9 159,2 178,9 169,9 169,7 177,9 
1975 Oktober 160,4 161 ,8 159,8 160,7 160, 7 159,3 178,8 168,8 168,2 177 ,4 

Weibliche Arbeiter 
1972 D 122,0 122,0 122,0 122,0 122,0 122,0 127,0 / / / 1973 D 135,7 135,7 135,7 135,7 135,7 135,7 143,2 
1974 D 151,2 151,2 151,2 151,2 151, 1 151, 1 162,7 j j j 1975 D 165,5 165.5 165,5 165,4 165 ,4 165,4 179,4 
1974 Oktober 156,7 156,7 156,7 156,7 156,7 156,7 171,7 j j j 1975 Juli 168,4 168,4 168,4 168,4 168,4 168,4 182,9 
1975 Oktober 169, 1 169, 1 169, 1 169,0 169,0 169,0 183,5 / / / 

Alle Arbeiter 
1972 D 120,9 120,8 121,0 120,7 120,7 120,s 129,3 119,1 118,4 122,1 
1973 D 133,5 133,7 133,7 133,7 133,6 133,5 143,3 130,7 129,8 135,9 
1974 D 147, 1 ui:z 147,1 147,7 147,7 146,8 161,0 148,5 147,6 155,0 
1975 D 158,7 158,4 159,7 159,8 158,0 176,3 164,0 162,8 177 ,o 
1974 Oktober 151,8 152,5 151,5 151,8 151,7 151,1 168,8 157,0 157,0 156,4 
1975 Juli 161,5 163,2 161,0 162,3 162,4 160,7 179,0 169,9 169,7 177,9 
1975 Oktober 161 ,6 163, 1 161, 2 162,3 162, 3 160,8 178,9 168,8 168,2 177 ,4 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 
1972 D 116,9 116,7 117,1 116,6 116, 5 116,8 127,7 113,6 112,3 123,9 
1973 D 129,1 129,5 129,2 129,3 129 ,5 129,0 138,7 128,2 127,2 137,5 
1974 D 139,0 11~:~ 138,5 139,4 139,6 138,3 153,5 145,6 145,1 153,9 
1975 :0 144,8 143,9 144,7 145,0 143, 5 165,0 159,8 159,7 173,9 
1971. Oktober 142,6 143,3 142,0 142,0 142,0 141,7 158,6 153,9 154,4 154,5 
1975 Juli 14-8,9 150,0 147,9 148,3 148,5 147 ,5 167,7 164-,1 164,9 173,4 
1975 Oktober 148,4 148,9 147 ,5 147,3 147,3 147, 1 167,6 161 , 5 162,5 173, 1 

Weibliche Arbeiter 
1972 D 120,5 120,5 120,5 120,5 120,5 120,5 127, 1 / j j 1973 D 134,1 134,1 134,1 134, 1 134, 1 134,1 139,5 j 1971. D 146,8 146,8 146,8 146,8 146,8 146,8 156,8 j j 1975 D 155,9 155,9 155,9 155,9 155, 9 155,9 169,9 / 
1971. Oktober 151,3 151,3 151,3 151,3 151,3 151,3 163,3 / j j 1975 Juli 160,9 160,9 160,9 160,9 160,9 160,8 172,2 
1975 Oktober 160,3 160,3 160,3 160,3 160,3 160,3 172, 7 / / I 

I 

Alle Arbeiter 
1972 D 117,4 117,3 117,6 117,3 117,2 117,3 127,7 113,6 112,3 123,9 
1973 D 129,7 130,2 129,8 130, 1 130,3 129,7 138,7 128,2 127,2 137 ,5 
1974 D 140,0 141,2 139,7 140,7 140,9 139,5 153,5 145,6 145, 1 153,9 
1975 D 146,3 147,8 145,5 146,6 146,9 145, 3 165,1 159,8 159,7 173,9 
197" Oktober 143,9 144,5 143,3 143,6 143, 7 143, 1 158,7 153,9 154,4 154,5 
1975 .Juli 150,5 151,7 149,7 150,5 150,7 149,5 167,7 164, 1 164,9 173,4 
1975 Oktober 150,0 150,7 149,3 149,5 149,7 149,0 167,7 161 ,5 162,5 173, 1 

iJ D • Diirehechnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Handwerk. 
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7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden,· 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Bergbau Grundstoff- und Produktionsgiiterindustrien 

Kali- Gewinnung 
und von Industrie Eisen- NE-Metall- Chemische 

Jahr,) Erz- Steinsalz- Erdöl, der und erzeugung llineralöl- Industrie Chemie-
Konat bergbau bergbau Erdgas insgesamt Steine Stahl- und verar- (ohne faser-

u.ä.., und beitung Chemiefaser- industrie sowie Sonstiger Erden industrie -gießerei industrie) Salinen Bergbau 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche Arbeiter 
1972 D 92,6 96,3 95,0 97, 1 98,0 95,4 98,3 96,9 98,4 98,5 1973 D 94,4 97,4 94,9 97,5 95,3 97,1 98,9 97,9 99,7 98,3 1974 D 93,6 96,9 93,8 95,7 92,2 96,1 96,8 96,8 98,0 97,0 
1975 D 91 ,4 89, 1 92,9 90,4 89,5 89,3 90,6 96,0 93,9 86,3 
1974 Oktober 93,4 96, 1 93,6 95,2 92,6 96,0 94,9 97,0 97,3 95,7 1975 Juli 91,8 88,1 93,, 90,8 91,5 88,6 90,8 94,9 93,7 89,6 
1975 Oktober 88,5 81,4 91 ,5 89,4 91 ,4 86,1 89,4 96,5 92,2 87,9 

Weibliche Arbeiter 
1972 D 98,9 99,4 96,8 98,8 99,6 99,4 98,7 
1973 D 100,0 99,5 98,9 99,4 102,6 100,8 98,8 
1974 D 98,6 96 ,5 97,3 98,1 104,1 100,2 99,3 1975 D 95,6 94 ,8 92,9 91, 7 104,6 99,2 88, 1 
1974 Oktober 98, 1 96,5 97,0 95,5 104,2 100,4 100,0 
1975 Juli 97, 1 94,7 94,4 92,9 103,9 99,8 92,7 1975 Oktober I I I 95,6 95,3 92,4 91, 9 104,6 98,0 90,8 

Alle Arbeiter 
1972 D 92,6 96,3 95,0 97,3 98,0 95,5 98,3 97,0 98,6 98,5 
1973 D 94,4 97,4 94,9 97,8 95,4 97,2 99,0 98,0 99,9 98,4 
1974 D 93,6 96,9 93,8 95,9 92,3 96, 1 96,9 97,0 98,4 ii:t 1975 D 91,4 89, 1 92,9 90,9 89,6 89,4 90,7 96,2 94 ,9 
1974 Oktober 93,4 96, 1 93,6 95,4 92,7 96,0 94,9 97,2 97,9 96,4 
1975 Juli 91,8 98, 1 93,1 91,4 91,6 88,8 91,0 95, 1 94,9 90,1 
1975 Oktober 88,5 81,4 91, 5 90,0 91, 5 86,3 89,6 96, 7 93, 3 88,3 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Männliche Arbeiter 
1972 D 123,7 119,8 127,0 118,2 121,6 114,7 120,0 125,2 119 ,o 120,3 
1973 D 138,2 130, 1 138,9 130,9 133,7 128,5 133,4 138,2 130,1 134,3 
1974 D 156,5 145,5 153, 1 145,9 147,6 142,9 147,2 157,6 147,0 151,0 
1975 D 172,2 156, 1 171,6 155,8 157,0 151 ,9 158,5 172,9 157,7 160,9 
1974 Oktober 161,0 153,9 160,4 149,3 153, 1 143,7 149,9 163,0 151,5 154,5 
1975 Juli 175,8 156, 7 170,9 157,7 160,0 1~2·~ 1~M HM 159,7 m:~ 1975 Oktober 171,4 160,6 173,6 157,2 161, 1 1 1, 159,5 

Weibliche Arbeiter 
1972 D j j j 120,6 122,0 117,5 123,2 126,6 121,5 122,2 
1973 D 133,6 136,7 132,9 138,5 139,3 133,6 135,6 
1974 D 150,8 155,4 146,8 154,6 159,3 151,8 154,9 
1975 D 165,6 167,9 160,3 168,7 176, 7 167,9 ' 170, 1 
197'4- Oktober j j j 158, 1 162,7 149,7 159,0 168,7 160,4 162,2 
1975 Juli 168,8 171,8 162, 1 172,0 177,9 171,5 169,7 
1975 Oktober I I I 169,4 172,4 162,4 172,2 179,7 172,0 175,9 

Alle Arbeiter 
1972 D 123,7 118,8 127,0 118,4 121,6 114,8 120,2 125,2 119,5 120,5 
197' D 138,2 130,1 138,9 131,1 133,8 128,7 133,8 138,3 130,7 134,5 
1974 D 156,5 145,5 153,1 146,3 147, 7 142,9 147,8 157,7 147,7 151,5 
197~ D 172,2 156, 1 171,6 156,6 157,2 152, 1 159,3 172,9 159,3 162, 1 
197'4- Oktober 161,0 153,9 160,4 150,0 153,2 143,9 150,6 163, 1 152,9 155,5 
1975 Juli 175,8 156,7 170,9 158,5 160,1 153, 1 162,3 174,0 161,6 162,3 
1975 Oktober 171,4 160,6 173,6 158,2 161, 3 151 ,8 162,0 174,4 161,4 163,7 

Durchachnittliche Bruttowochenverdienste 

Männliche Arbeiter 
1972 D 114,8 114,3 120,7 114,7 118,5 109,6 119,0 121,1 117,2 118,7 
1973 D 130,8 126,8 131,8 127,7 126,8 124,9 132,0 135,1 129,9 132,4 
197'4- D 146,8 141,1 143,4 139,6 135,4 137,3 142,6 152,5 144,1 146,9 
1975 D 157,8 139, 1 159,4 140,9 139,8 135,7 143,7 165,9 148, 1 139,6 
1974 Oktober 150,7 148,0 149,9 142,2 141,0 138, 1 142,4 158,2 147,6 148,3 
1975 Juli 161,9 138,0 159,0 143,2 145,4 135,6 146,8 165,2 149,9 144,8 
1975 Oktober 152,5 131,6 159, 1 140,6 146,4 130,6 144,3 168, 1 147,0 143,0 

Weibliche Arbeiter 
1972 D j j j 119,4 121,3 113,9 121,8 126,3 120,8 120,7 
197' D 133,7 136,0 131,4 137,7 143,3 134,7 134,1 
1974 D / 148,7 150,0 143,0 151,6 166,4 152,2 153,9 
1975 D 158,4 159, 1 149,0 154,8 185, 1 166,5 150,2 
1974 Olctoller j / 155,2 157,0 145,2 151,8 176,5 161, 1 162,2 
1975 Juli 164,0 162,8 153, 1 159,7 185,1 171,2 157,4 
1975 Oktober I I I 162, 1 164,2 150,2 158,3 188,2 168,5 160,2 

Alle Arbeiter 
1972 D 114,8 114,3 120,7 115, 1 118,6 109,7 118,3 121,2 117,7 119,0 
1973 D 130,8 126,8 131,8 128, 1 126,9 125,0 132,4 135,2 130,6 132,6 
1974 D 146,8 141,1 143,4 140,2 135,6 137,4 143,2 152,7 145,3 147,8 
1975 D 157,8 139, 1 159,4 142,1 140,0 136,0 144,5 166,2 150,8 140,9 
1974 Oktober 150,7 148,0 149,9 143, 1 141,2 138,2 143,0 158,5 149,5 150,0 
1975 Juli 161,9 138,0 159,0 144,6 145,6 136,0 147,7 165,5 153,0 146,4 
1975 Oktober 152,5 131,6 159, 1 142, 1 146,6 131,ü 145,3 168,4 150,2 145,1 

1 f h • Durchechni tt aus 4 Erhebungamonaten. 
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7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 

Jahr 1 ) 
Monat 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
19n D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

Grundstoff­
industrien 

Sagewerke 
und 

holzbear­
beitende 
Industrie 

98,3 
97,9 
96,0 
92,9 

95, 1 
93,6 
r)3 ,d 

99,7 
98,9 
96,7 
93,ü 

95,6 
94,8 
9 ~, 4 

98,4 
97,9 
96, 1 
92, 'J 

95,2 
93, 7 
,_,". 7 

und Produkt1onsguter­

Holzschl1ff, Gumrrn- und 
Zellstoff, asbest-

Papier 
und 

Pappe 
erzeugende 
Industrie 

vcrar­
bei tende 
Industrie 

1970=100 

Investi t1 onsgu teri nduf, tri en 

1nsgesarnt 

Stahl­
un<i 

Leicht­
metallbau 

YasC'hinen­
oau 2; 

Durchschni ttl1ch bezahlte 'NocnenGtunden 

MannJiche Arbeiter 

98,8 
97 ,9 
96,2 
o-:', 1 

93,7 
87,5 
JL ''i 

101,5 
101,5 
99,7 
94. 1 

97,5 
94,8 
'H,1 

93, 1 
98,4 
96,6 

""' ·, 
94,2 
88,5 
J7 ''/ 

95,6 
96,6 
93,3 
,1'}, l, 

91,5 
92,0 

1 ,'J 

97,8 
98,8 
95,5 
ri:: '~ 
94, i 
96,1 
94,7 

96, 1 
97,1 
93,8 
~k/, 1 

92,2 
93,1 
~1 ~'' () 

95, 9 
9b,'J 
94 ,o 
J'', 3 

93, 1 
92,0 
_11 • 

98,6 
99,1 
97, 1 
'I':},', 

96,4 
96,9 
94,6 
~! 1 , 1 

93,5 
92 ,4 
''1 .:.· 

9G, 9 
95,9 
95, 1 
:)"·,} 

95,5 
93,5 

C • 7 

11e1bl1.che Aroei ter 

98,6 
98,4 
;;~.~ 
'i,,_ 

97,5 
97,8 
')r,, d 

Alle Arbe1 ter 

96,9 
96,0 

?~:i 
95,5 
93 ,5 
'J ,, • T 

97,7 
99,2 
97,9 
,,:_,,' 

?5,3 
96,3 
95, 1 
r1,_1,t, 

'::l4, 1 
~1,h 
)•,,; 

St.raßen­
i.'alir:..:eur,­

Mu 

94,3 
91=i, 5 
R8,~J 
J-·' l 

8'"' "" 92:s 
'.'i,', 

%,3 
97,5 
91, 2 
')(:,_1 

S9,S 
')5,4 
~6. J 

87,8 
Y3,0 
'/1.,1 

Durchschnittliche Brutto~tunQenv~rdLenste 

Mannliche Arbeiter 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

124,0 
137,3 
151, 7 
161, 7 

155,9 
163, 1 
164,2 

120,9 
135, 7 
151,0 
162,7 

155,5 
164,8 
1 f,(.,, 1 

123 ,8 
137,2 
151, 7 
161, 7 

155,8 
163,2 
164,3 

121,6 
134, 1 
145,4 
14 9, ,3 

147,9 
152,2 
153,6 

120, 1 
133,7 
145,6 
1 ', 1. 2 

148,3 
156, 1 
1 :14 '9 

121,6 
134,0 
145,4 
149,8 
147,9 
152,4 
15?, 7 

120, 1 
132, 1 
148,4 
107,:, 

157,2 
159,2 
1' b ,d 

118,5 
128,7 
146,0 
11J8 ',3 

155,5 
159,8 
1 ,q, 1 

119,9 
131,8 
148, 1 
1 :,7, b 

157,0 
159, 3 
1 )7. 1 

118,8 
129,4 
142,8 
117 ,d 

147,5 
139,3 
1 Jb, 

120,3 
130 ,5 
145,5 
1.tr),'; 

151 ,8 
151,6 
149, 'J 

119,0 
129, 5 
143,1 
139,tJ 

148,0 
140,6 
1: 7 ,,\ 

117,2 
129,3 
143,2 
1 ·,4, 7 

149,:, 
158,4 
1 ;8 ,4 

119,2 
132,9 
148,7 
162, r.., 

156,2 
167,3 
1 (,7, ', 

117,7 
130, 1 
144,3 
1 '.;'6' 4 

150,9 
160,4 
16 1 '-:_, 

112,3 
125, 1 
133,8 
1; j. t. 
137 ,o 
146,0 
14 ~, 6 

117,0 
131, 6 
142,4 
1:, 1,IJ 

147,4 
161, 3 
1::,t-j,1 

113, 3 
126,4 
135 ,c 
141,) 

139 ,2 
149,2 
1,1:.,1 

12114 
134, 1 
147,0 
1 c.q, 4 

150,5 
162,4 
161 , 0 

123,8 
137, 3 
152,7 
168, 1 

157, 1 
170,9 
171 ._-, 

121,7 
134,5 
147,8 
16rJ, 1 

151,4 
163,6 
hi3,5 

123,2 
135, 3 
148,4 
16 1)' 2 

152,5 
163,3 
1bl,/ 

121, 2 
134,2 
147,2 
1 J~I, 2 

150,5 
162,4 
101, 2 

Weibliche Arbeiter 

124,5 124,4 
138,3 137,5 
152,5 152,4 
1 b:,i. ,; 107, J 

157,2 
167,7 
1 Cl, L 

Alle Arhe1.ter 

123,2 
135,3 
148,4 
160,2 

152,6 
163,3 
161, 7 

156,2 
170,4 
17 ', '1 

121, 
134,4 
147,5 
15Cl, 7 

150,8 
162,8 
1b1, 7 

Durchechni ttliche Bruttowochenverdienste 

Mannliche Arbeiter 

116,3 
129, 1 
137,9 
144 ,6 

139,8 
149,3 
143, 1 

122,0 
136,0 
148,0 
1, C C 

' '• 
150,0 
161,0 
1 b,. G 

117 ,o 
130,0 
139,2 
14c ,,, 

141, 2 

,f~ :? 

119,0 
129,6 
140,9 
119, l 

145,4 
1SZ,2 
1"/,1 

We1blicte Arbeiter 

122,3 
7 

,1 

153,0 
163,5 
1 o' 

Alle ArbeJ ter 

119, 1 
12~,6 
141,0 
1 .~ 11 ' 1 

14S,4 
i 52, ;, 
1 ,, 1 , .~, 

115, 2 
128,8 
139,6 
14 ~, 'I 

141, 3 
148,4 
1,1;,"J 

1? 1, 5 
1 )t,, [:; 
149,2 
1·· 

1:,1,1 
1r:o,s 
1 ' 

115, 5 
1 ~9 ,c. 
140, 1 
1t 

,s 
,o 

1) D == Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 2) Ab Januar 1973 ohne 1ler.Jte2. 
und Einrichtungen fur dl.e auton1atische Datenverarbeitung. - 3) Ab Jar,.uar 
automatische Datenverarbeitung. 
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121 ,o 
133,3 
146,6 
h,1,1 

150,0 
163,9 
1 bi, 

122,7 
135,7 
150,2 
1t)6, 3 

154,5 
169, 5 
1b'_:l., 

121, 1 
133,5 
146,9 
161, 6 

150,4 
164,4 
16:.', ;', 

113,9 
127,1 
130, 1 
11:,, b 

131, 1 
151,8 
1.,,'..),::; 

11R,1 
132, 1 
1 312 'f, 
1-1 

1)8,) 
161, 7 
1 t 4. -

1 ·,4 ,2 
127, G 
130," 

'7 

Sclni'f­
l.Jau 

97,1 
96,,J 
')6,8 
')'),'I 

96,8 
92,5 
~+ ' 1 

/ 
/ 

/ 

96,8 
92,5 
'1,.1 

121,0 
133,9 
14l,,8 
1'..J'),:, 

153,5 
164,0 
1 b , 7 

21 ,0 
133,9 
148,8 
1:, 1J,::, 

153,5 
164,0 
16 , , 7 

117, 1 
129,5 
143,9 
1'-"1.;:'.,' 

148,5 
151,6 
14~1 „ 

!, 
1, 

' 1 
I 

/ ; 
1 "17, 1 
1 -r:. 
143:9 
1 

146,5 
151, 6 
1 • 

Luftfahr­
zeur-::b&u 

97,6 
98,G 
98,9 
"0, 1 

96,5 
95,3 
'Je. 

99,1 
100,4 
101,0 
99,J 

99,7 
99,0 
9,3, 7 

97,7 
98,8 
99, 1 
')t,. 

98,5 
95,6 
')ti. 2 

121 ,4 
135,2 
150,0 
1ü{,d 

155,9 
166,g 
1U7, J 

126,6 
140,5 
156,7 
17),J 

164,3 
176,2 
t77 ,:J 

121, 7 
135,6 
150,5 
164,7 
156,5 
167,6 
1c7,3 

118, 3 
133,2 
148,0 
1 "7, 2 

153,3 
158,9 
1u,1. 1 

125,, 
141,4 
158,4 
1'!.', 

164,0 
174,6 
1'(),'j 

118,8 
133,9 
148,7 
1,, ;, 1 

154,0 
159,9 
1,.1.' 

Elektro­
technische 
Industrie 3) 

97,7 
97,3 
95,7 
c_;:1,, 

94,5 
91,6 
:11. 2 

98,9 
~9,0 
97,6 
91, t,, 

95,8 
g2,7 
'32' _, 

98, 1 
97,9 
96,3 
'J1 , 2 

94,9 
92,0 
';1.t; 

122,8 
135,6 
148,6 
1 bl, 'l 

152,2 
164,4 
1 t,-, ,b 

124,3 
137,9 
153,9 
1b'J, 3 

158,7 
171,8 
172,2 

123,3 
136,3 
150, 1 
163,7 
154, 1 
166,6 
166,2 

119,8 
131,9 
141 ,9 
14ti' 0 

143,7 
150,4 
149 '' 1 

122,8 
13f ,3 
?:1,0 

120,7 
13~, 1 
144,2 
1 + j. ') 

14(, ,o 
1~2,9 
1 1 , (, 

.sn·1-e ohne Hi:;r:c~tell',:11~ von Ger-,,t~~n 
C:-ere:.ten ur.G. 1inn.dY'u1wen fur J.ie 



7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Invest1tionsruter1ndustr1en \ erurctucnsgu tt:r1ndu.strien 

Feirune- EBM-Waren- Herstellung ~.~us1k- Papier- Dru,:Xr;!'eJ -
chanische 1ndustr1e, von 1nstrumenten-, 

Jahr 1 ) und Stahl ver- Buromasch1nen, Fein- Holzver- Spiel-, 
und ,Jnd 

optische formung, Datenverarbei- insgesamt keramische Glas- arbeitende Schmuckwaren-
:)appe- Verv1el-

Monat 1ndustr1e verar- fal ti-sowie Oberflachen- tungsgeraten Industrie Industrie und 
Uhren- veredlung und Spurte;erate- bei tende ,::unrs-

industrie und Hartung -einri c.r, tungen Industrie InC.ustr1e 1ndustr1e 

.Durchschn1 ttl1c·b bezafil te Wochent:tunden 

il';dr.nl1 ehe .A.rue1 ter 

1972 D 96,8 9b,5 I 99,1 98,5 99, S ~
1 8 ,4 98,8 99,2 

1973 D 93,0 97, 1 97,1 98, 5 97,7 98,7 98,2 97 ,,: %,3 
1974 D 96,4 94,7 95,6 95,7 95 ,4 95,G ':JG, 7 ~5,0 96,2 
1975 D q2. ~, 1 J /, S 92, ~' 95, 1 ,SJ1

1
l) J1,<l .1) ')1,,j :JI ,1) 

1974 Oktober 95,5 93,8 95,8 94 ,8 93,9 95,1 9r.,5 9h,4 92, f, 95,4 
1975 Juli 92,8 91, 7 91, 7 93 ,9 90,7 93,D 95,5 92,0 92, 7 94,9 
1975 Oktober ') 1, 5 ']1, 2 g,;' G ,14,, l ~),). 1 5. 1 ~1' • ' ' L!4 

1 
1 ,:, '(, 9o ,u 

Wei bl1 ehe Arbe1 te:r: 

1972 D 99, 1 99,5 I '38 '7 97,c 98,7 'Jli,8 ~18, 1 99,5 100,0 
1973 D 100,2 99,8 98,5 98,3 97,2 98,7 98,5 98,5 g9, 1 99,2 
1974 D 98,3 98,0 98,4 96,7 95,6 96, 7 gr, '3 96,8 97,6 9e,6 
1975 D g l, 4 1)4, 4 %,4 ()4,8 3~l. -1 q2. 'J (j·,,•, 'Ji,_; :)',, 97, 1 

1974 Okrnber 95,8 97,0 9B,9 96,6 94, 1 %,4 %,3 95,2 96,2 98, 7 
1975 Juli 95, 7 96, 1 96,2 95,9 92,6 94,8 94,9 91 ,9 96,0 97,0 
1975 Oktober 9),9 94, 7 98,G 95, 1 ':)1,"; <)4 '? c.;c ,(1 ~2.J ~~,d 97,U 

Alle Arbeiter 

1972 D '37, 6 97,2 I 98,9 98, 1 99,4 99,5 98,3 9~, 1 99,3 
1973 D 98,8 97,7 97,7 98, 3 97,5 98,7 99,4 98,3 98,4 98,5 
1974 D 97, 1 95,4 96,7 96,1 9i~:{ ~5,8 ~%:; {!~:!, 96,2 ?6,7 
1975 D 92,4 91, h 94,' 1 9°,9 J2' ' 'J')' ) '', 

1974 Oktober 95,6 94,5 97,0 95,6 93 ,9 95,3 96,5 95,8 94,2 96, 1 
1975 Juli 93,8 92,7 93,4 94,8 91 ,4 93,3 95,4 91,9 94, 1 95,4 
1975 Oktober 92,4 ?2,0 Y5,5 94,5 91,0 9,, ,, s1~, (-j Y c, 4 '34,ü 'JS, 4 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

Mannliche Arbeiter 

1972 D 121,4 120,0 I 120,5 119, ', 121, 1 123,9 123,9 119,3 119,7 
1973 D 133, 1 132,, 135,3 133,6 133 ,9 132,6 137,4 136,6 131,7 132,3 
1974 D 146,5 143,7 148,7 147,0 149,3 145,9 150,7 151,8 144,5 145,0 
1975 D 1 b 1. 1 1 ',4, 2 162, 1 1 ',7, 9 161. 1 157,b 1l 1. ..i 16~'1 , 4 1 '-14.: 1:,_j ,8 

1974 Oktober 150,5 146,9 152, 1 151,4 154,7 153,0 154,4 155,6 147,1 147,3 
1975 Juli 162, 7 156,8 163,6 160,5 164,0 157,6 164,0 165,4 156,0 156,2 
1975 Oktober 162,5 156,5 167,3 1UU,5 1b4,6 1 t,1, 2 164, 7 ) 166,7 15',, '~ 155,5 

we~bliche ~roe1ter 

1972 D 124,2 122,6 I 121,0 121, 6 123,0 124 ,4 123,8 120,2 121, 1 
1973 D 137,5 136,6 137,8 135,0 137,5 135,3 140,5 136,8 133 ,2 136,3 
1974 D 152,3 151,4 154,4 149,7 155,3 151, 5 156,8 153,3 148,0 154, 1 
1975 D 17 1 J ,U 165,', 171, 5 16 ;, ') 16~1. 9 16',, 1 16A,7 167,5 15Y, 9 165,6 

1974 Oktober 157 ,o 155,0 159,8 155,5 161, 1 161,3 161,4 158,5 151 ,8 158,2 
1975 Juli 173,1 168,3 173,3 166, 1 174,2 165, 1 170,7 170,J 161, 1 167,5 
1975 Oktober 113,a 169, 9 178, 1 166,G 17s, 5 168,': 172,6 171,3 161, 2 167 ,8 

Alle Arbe1 ter 

1972 D 122,2 120,5 I 120,7 120,2 121, 3 124,ü 123,9 119,6 119,9 
1973 D 134,4 13:0,0 136, 1 134, 1 135, 1 132,9 137,7 136,7 132,2 132 ,9 
1974 D 148,3 145,0 150,6 148,1 151,4 146,6 151 ,4 152,4 145,8 146,4 
1975 D 163,2 1 'J6, 2 165,3 159, 9 164, 1 15tJ, t) 162, '. 1(,:,,11 156,; 155,6 

1974 Oktober 152,5 148,3 154,7 153,0 156,9 154, 1 155,2 156,7 148,B 149,0 
1975 Juli 166,0 

11g~:? 
166,8 11~s:7 

167,5 1
1{M 1 li4,B 167,3 m:~ m:2 1975 Oktober 166,0 170,9 163, 3 165, :, 16>;1, 7 

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 

Mannl1che Arbeiter 

1972 D 117 ,3 115,8 I 119 ,5 117,8 120,5 123,0 122, 1 118,0 118,8 
1973 D 130,3 128,4 131,2 131,3 131 ,o 130,G 136,2 134, 2 129,0 130,0 
1974 D 141 ,2 136,9 141,9 140,8 142,7 139,1 145,0 147,0 137,6 139,5 
1975 D 14 7, 1 139,9 149,8 147,3 14;, 4 144.5 152.0 1 2, 1 142.,, 146, 3 

1974 Oktober 143,7 137,8 145,6 143,7 145,5 145, 1 148,6 150,2 136,6 140,6 
1975 Jcül 150,8 143,7 149,9 150,8 148,9 146,4 156,2 152,4 144,9 148,4 
1975 Oktober 143,5 142,6 156,:l 151, •, 14~.4 149,6 15 7, 1 1 '.,r-J, 9 144,4 147,o 

Weibliche Arbeiter 

1972 D 122,9 122, 1 I 119,6 118,8 121, 7 123 ,9 121,8 119,8 121, 1 
1973 D 137,7 136,4 135,5 132,7 133, 7 133 ,s 133,2 135,3 132,1 135, 3 
1974 D 149,5 148,3 151,9 144,9 148,7 146,>i 150,7 149,0 144,h 151,s 
1975 D 1sa., 1 '">b,:? 16~:;, 2 154 .6 1 s2, 1 15 ';, "i 150. 1 15 '\' ) 15,?, 4 161J,d 

1974 Oktober 150,2 150,4 157,9 150,3 151,8 155,5 1 ::~, 1 151, 5 146,2 156,0 
1975 Juli 165,3 161, 6 166,6 159,3 161 ,4 156,6 161, 7 156,E 154,3 162 ,4 
1975 Oktober 162,b 1(,,_.1,:j 175, 3 1 SB, 5 1t-,_i,'/ 1 s,,, 4 1 t '.•, 4 1 '.d, 1 54, b 1 b'.:, r 

Alle Arbeiter 

1972 D 119,0 116,8 I 119,5 118, 1 120,6 123, 1 122,0 118,6 119,2 
1973 D 132,5 129,7 132,6 131,B 131,9 131,0 136,5 134,6 130,ü 130, 7 
1974 D 143,7 138,0 145, 1 142,3 144,6 140,1 14~,6 147 ,8 1A.O,O 141, 3 
1975 D 150,4 142,6 154,7 149,9 146,3 14rJ, tJ 1~~,7 152,S 14), :J 143,4 

1974 Oktober 145,7 139,8 149,5 146, 1 147,5 146,4 149,:; 150,7 139,9 142,8 
1975 Juli m:J 146,6 155,2 153,9 152,9 147,7 156,8 154,0 148,3 150,4 
1975 Oktober 145,6 162,3 15 3. CJ 1 r, '.: 1 sn, ':1 1r<l,11 1 r;,7, i 147,9 149,9 

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. 
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7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 

in der Industrie nach Industriezweigen 
1970=100 

Verbrauchs~~terindustr1en !1ahrungs- und Genußmi ttelindustr1.en Hoch-

Jahr1 ) 
Monat 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Jull 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 01,tober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 

1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

1972 D 
1973 D 
1974 D 
1975 D 
1974 Oktober 
1975 Juli 
1975 Oktober 

Kunststoff­
v-er­

arbeitende 
Industrie 

97,9 
97,5 
94,0 
:)G, 1 

90,3 
91, 7 
92, J 

99,5 
100, 1 

97 ,8 
9),8 
94,8 
95 ,9 
%,4 

98,5 
98,4 
95,2 
91,) 

91,8 
93, 1 
'-J3,0 

121, 3 
133,5 
147,4 
158,4 

151, 5 
161 ,8 
161 , 7 

123,0 
135,0 
151,0 
164,~ 

155,3 
168, 7 
16·1.? 

121, 7 
134 ,o 
11l.~:# 

152,6 
163,7 
16),5 

118,9 
130, 3 
138,6 
14 3, 1 

137,0 
148,6 
149.3 

122,4 
135, 1 
147,5 
154,3 

147,3 
161,8 
162,; 

119,8 
131,5 
140,9 
146, 1 
139,6 
152,0 
1?3,0 

1) D = Durchschm tt aus 4 

Leder­ Leder-

erzeugende arb:f~;nde 
Industrie Industrie 

Schuh-
1ndustr1e 

Textil­
industrie 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Männliche .ttbei ter 
99,7 99, 1 98,4 99,3 99,3 
96,4 98,6 96,3 98,2 98, 1 
97,0 95 ,9 95 ,9 94 ,8 97,7 
96, 95, 1) l)f,f 8 (J1 , 6 'J"/. 6 
96,1 97,3 96,9 93,4 99,4 
95,7 94,7 97,3 92,3 98,0 
9'7, 5 96, 1 C+7, r lj,! ! J ':J'i,j 

Weibliche Arbeiter 

97,2 Y~,2 98,3 98,7 98,4 
97, 1 99, 3 97,3 98,5 97,6 
96,2 97, 1 97,7 96,2 96,6 
'-J:,,b ')4, ,3 '1,J. h r,4, 1 'j') '6 

S/7,4 37 ,2 39, 5 g5,4 97 '7 
94,6 94,5 10),0 95, 1 96,7 
97, · :14, 7 ~9. i 114' 'J5' ) 

Alle Arbeiter 

9Y,3 99,2 98,3 99,0 98,5 
96,6 99,0 96,9 98,4 97,7 
96,9 96,6 96,9 95,b 96, 7 
qo 

1
11 94,9 c,7 • ~i ~+?' r_,1 ;"} f ~1 

%,3 97,2 98,4 94,5 98,0 
95,5 94,6 98,8 93,7 36 ,9 
?7' [_j ':!5' .• !J ::! ' ')·,;, ':'~ '.1 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 

:,:annliclle Arbeiter 

120,5 119,7 120,8 118,0 120, 1 
134,5 134,3 1 34, 3 131 ,6 133,9 
148,5 144,6 147, 1 145,7 147,0 
1 :,9 ,4 156, 5 157, 1 11),j, ,, 1 JY, 1 

150,0 146,6 148,6 152,5 152,7 
1f,0,4 1'i8,5 157,2 162, 3 162, 3 
161 ,2 158,5 157, 1 162, 5 16~', 1 

Weibliche Arbeiter 

120,0 119,4 122,2 118, 6 122,4 
134,5 131,9 135,3 133,0 136, 1 
150,4 145,7 148,4 148,4 148,9 
162, j 157,5 159,G 1 t) 1, j 16-;, 1 

154, 1 148,3 148,8 155,8 155, 1 
162,0 158, 1 158,9 165,8 166,8 
16 3, J 159, 5 'lf)~l ,;> 1 (,(, 5 1 t,6, 9 

Alle Arbeiter 

120,4 119,4 121,:, 118,j 121,9 
134,5 133, 1 134 ,E 132, 3 13'5 ,6 
148,8 145,1 147,2 14 7 ,,J 1 io, ,. 
15'), >-3 157,0 15·3, 1 1 r:,•.;i' c; 1 62' , 

150,5 147,5 148,7 1:;4, 1 l 54, 7 
160,6 158,3 158, 1 1L4 ,o 165 ,9 
1 b 1, 5 1:,~ ,ü 15J,2 161,4 1 bt.i, 1 

Durchschnittliche Br11 ttov.,ochenverdienste 

Mannlicbe A.rbe1 ter 

120,0 118,4 118,8 117 ,4 119,2 
129,4 132,4 12S,, 1 129,5 131, 1 
143,8 138,6 141,0 n8,5 143,7 
15::', 9 14G ,6 151, ," 1,; 7, 1 15c.,' 
144, 1 142,6 143,9 1-+3,0 151, 9 
153,3 150,0 152,6 110, 1 159,2 
1:,7,0 152,6 15·· 14':J, '7 hs.4 

Weibliche Arbe1 ter 

116,9 118,0 120, 1 117, 1 120,4 
130,6 130,9 131,7 131, 1 132,7 
144,9 141,4 145,3 143,0 143,R 
15:"i. 4 1 49,4 1 )(,, g 1 J2, 4 1 5:i, -· 

150,3 144,2 148,4 148,8 151 ,5 
153,3 149,5 159,0 157,9 1 C 1, 2 
i s J'-: 1 J 1, 4 15 ~, 1 J7, 1 1: , , 5 

Alle Arbeiter 

119,7 118,4 119,4 117 ,3 120, i 
129,6 131, 7 130,4 130,3 132,4 
143,9 140,0 143, 1 140,5 143,3 
153,2 149' 1) 15 4,. 1.:: 1 ,4 ~) ' ' 

144,8 143,4 146, 1 145,7 151, 0 
153,3 149,8 155,7 1' 3, 7 ·11-0,8 

1,7, 2 ::,;,1,,-i 1 Sb, IJ 1:1·,1 1: "' 4 

Erhebungsmonaten. - 2) Einschl. Eandwertd 
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98,7 
99,0 
97,5 
'16'., 

98,3 
96,7 
n.~ 

99,2 
99, 1 
g7,s 
96, o 

98,2 
%,6 
':)7, 1_, 

98,9 
99,0 
37,6 
Yo, '\ 
98,3 
96,7 
97, c 

123,0 
136,2 
151, 5 
164, J 

157, 1 
166, 1 
1 ut3, 

122,2 
135,8 
153,8 
1bd,5 

1 fi0,4 
171,3 
172 ,4 

122,R 
1)6, 1 
152 ,o 
1b:,, 1 

157, '.J 
167 ,4 
160, -

120,9 
134,3 
147, 1 
1',7, :, 
153,8 
159,8 
1i ~, 4 

121, 3 
134,6 
1J0,4 
1 f;~, 

157,6 
1 li5, 5 
i o-l, l 

1:1 1,0 
134,3 
147,9 
1,, ·,_' 

154,7 
1 ( 1, 1 

t,1,!. 

Drauere1 
tind 

Malzere1 

Y8,6 
98, 1 
97,2 
(jb'? 

95,6 
98,7 
'l:,,', 

98,9 
98,7 
~l') ,o 
:),~ ' '.i 

98,5 
99, 1 
'J7. 'J 

98,6 
98,0 
97,3 
Yb,b 

95,7 
98,7 
}')' b 

124,0 
136, 1 
149,7 
1 b 1 , 7 
153,3 
163,0 
165,G 

125,1 
137,6 
152, Fi 
1f)r(,-;J 

15 b, 5 
16'\,8 
17 1 , t 

124, 1 
13b,2 
14' , 
161 ,') 

153,4 
11i3, 1 
10'.) ,J 

122,2 
133,3 
145,3 
1 '.15, 
146,4 
160,li 
1'),"1 ,u 

124, 1 
136, 1 
1~1, 3 
'16'; ,U 

154, 3 
1 i;4, 7 
16 ~, ', 

122,2 
133,4 
145,4 
1'..,t-,:! 

146,E 
1 so ,e 
'.· 

Tabak-
ver­

arbe1 tende 
Industrie 

99,9 
96,6 
98,5 
07, 10 
98,7 
97 ,4 
~"( ') 

100, 1 
100,5, 
99,3 
9.:. j 

9~,4 
98,6 
99.:, 

100,0 
99,9 
99,0 
9J,:, 
99,2 
98,2 
yd,d 

123,7 
131,? 
144,9 
160, 1 
152,2 
161,7 
16),6 

123,4 
134,0 
151 ,4 
167,7 
160,0 
168,9 

171 ·'" 

123,5 

.L,c 
164,7 

156,9 
16f ,o 
16d,5 

123,8 
129,4 
142,7 
15b, :l 
150,4 
157,5 
15~,b 

123,3 
134,3 
150, 2 
16:;,e 

159,0 
166,5 
17•). '1 

123,5 
132,3 
14 7, 1 
1u.::·,1 

155,5 
102,8 
H.16, i 

Ti~~iau2) 

97,3 
96,0 
93,8 
92, 1 
94,8 
94,4 
95, 1 

/ 

/ 
/ 

/ 
/ 

97,3 
96,0 
93,8 
92,1 
94,8 
94,4 
95,1 

121, 3 
132,7 
142,3 
149,8 
148,3 
152,6 
154,0 

/ 
/ 
/ 

121, 3 
132,7 
142,3 
14Y ,,j 

148,3 
152,6 
1:,4,U 

117,9 
127,2 
133,4 
138,0 

140,4 
143,9 
146,2 

j 
/ 
; 
/ 

117 ,9 
127,2 
133,4 
13d, 0 

140,4 
143,9 
146,2 



9 DURCHSCHNITTLICHE WOCHENARBf!TSZf!TEN, BRU1T0S1UNDfN• UND BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 

NACH INDUSTRIEZWEIGEN UND LEISTUNGSGHUPPFN 

IM UHRf 1975 

bESCHLECHT 
LEI• 

STUNGS• 
GRUPPE 

BEZAHLTE MEHR• 
SOCHtN• ARBEITS• 

STUNDEN 
STD. 

BRUTTO• BRUTTO· 
STuNOEN• WOCHEN• 

VERDI ENSH 
0~ 

INDUSTRIE (EINSCHL. HOCH• ~NO TIEFBAU MIT HANDWERK) 

l!AENNLI C~ 

WEIBLICH 

l'IAENNLICH 

WEIBLICH 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 

A LLF 

41, 6 
40,S 
40,9 
41, 2 

3€,9 
3&,2 
3@ ,.3 
38,3 

40,5 

2,4 
2, 1 
,,t 
~,3 

a, s 
0,4 
0 ,s 
0,5 

1,9 

11,U2 
9,90 
8,8? 

10,4n 

8,11 
7,65 
7 ,3 O 
7,52 

9,85 

INDUS1RIE (OHNE BAUINDUSTRIE) 

1 
2 
3 

zus. 

3 
zus. 

ALU 

41, 5 
41,C 
40,8 
4i ,, 

38,9 
38,2 
38,3 
38,3 

40,5 

:? , s 
2,2 
2, 1 
2,4 

0,5 
0,4 
o,5 
0,5 

z,o 

11, 12 
9, 91 
8,83 

10,45 

8, 11 
7,65 
7,30 
7 ,52 

9,80 

460 
406 
3~1 
430 

317 
293 
280 
289 

402 

463 
406 
361 
432 

317 
293 
?80 
289 

398 

INDUSTRIE (OHNE BERGBAU}, MOCH• UNO TIEFBAU MIT HANDWERK 

~AENNllCH 

WEIBLICH 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
ALLE 

41,5 
40,9 
40, 9 
41,2 

38,9 
38,2 
38,3 
38,3 

40,5 

2 ,3 
2,1 
2,, 
2,3 

0,5 
0,4 
o,s 
0 ,S 

1,9 

11,00 
9,90 
8,84 

10,39 

8, 1' 
7,65 
7,30 
7,52 

9,82 

VERARBEITENDE INDUSTRIE (OHNE BAUINDUSTRIE} 

MAENNL!CN 

WEIBLICH 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

ALLE 

41,5 
40,9 
40,8 
41,Z 

38,9 
38,Z 
38,3 
38,2 

40,4 

2,5 
2,1 
2,2 
2,4 

0,5 
0,4 
0,5 
0,5 

1 ,8 

11,04 
9,90 
8,86 

10,39 

8, 10 
7 ,65 
7 ,30 
7, 51 

9,71 

458 
406 
363 
430 

317 
293 
280 
289 

399 

459 
405 
364 
429 

~17 
293 
280 
?89 

394 

VERARB.INOUSTRIE(ON.IND O.STEINE U.EROEN SOWIE OH.BAUIND.l 

MAENNLI CH 

WEIBLICH 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

ALLE 

41, 5 
40,7 
40,7 
41,1 

38,9 
38,2 
38,3 
38,2 

40,4 

2 ,4 
2,0 
2,0 
2,3 

O, 5 
0,4 
o,s 
0,5 

1,8 

11,06 
9,89 
8,86 

10,41 

8,10 
7,65 
7,30 
7,51 

9,69 

459 
404 
362 
428 

317 
293 
280 
289 

392 

VERARB.INOUSTR.(OH.IND.D.STEINE U.ERDEN),HOCH•U.TIEFBAU 1) 

l'IAENNLI CH 

WEIBLICH 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

ALLE 

41,4 
40,8 
40,9 
41,2 

38,9 
38,2 
38,3 
38,2 

40,S 

2,3 
2,0 
z .o 
2,2 

0,5 
0,4 
0,5 
0,5 

1 ,9 

10,98 
9,8~ 
8,83 

10,37 

8,10 
7,65 
7,30 
7,51 

9,76 

457 
405 
362 
427 

317 
293 
280 
289 

398 
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GESCHUCHl 
LEI· 

STltNGS­
GRUPP!:: 

BEZAHLTE MEHR-
WOCHt~- ARBEITS· 

ST UNO F.N 
STD. 

~RUTTO- BRUTTO­
STlNOEN• WOCHFN• 

VERDIENSTE 
DM 

ENERGlfWlRTSCHAFT UND WASSERVERSORGUNG 

MAENNL!CH 

WEIBLICH 

1 
1 
3 

ZUS. 

3 
zus. 

A Llf 

41, 5 
41, 7 
41,3 
41,ö 

40, 1 
40,6 
40,3 
40,3 

41, 5 

1,6 
1,6 
1,4 
1,6 

0,4 
0,5 
0,4 
0,4 

1,6 

12,01 
11,00 
9,97 

11,85 

9,85 
8, 7 5 
8,27 
8,57 

11,n 

DARUhlER ELfK1RlZ11AE1S[RZEUGUNG UNO •VERTEILUNG 

1'AENNLI CH 

WEIBLICH 

l'!AENNLICH 

M AENN LI CH 

MAENNLI CH 

l!AENNLICH 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

ALLE 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

41,6 
41 ,6 
41 ,a 
41, 6 

40,2 
40, 7 
40,4 
40,5 

41,6 

BERGBAU 

41, 8 
41,4 
40,4 
41,5 

1,6 
1, 2 
0,9 
1, 5 

0,3 
0,5 
0,4 
0,4 

1 ,5 

3 ,2 
2,5 
1,4 
2,9 

S1E1Nk0HLENBERGBAU 

41,6 3,3 
40,9 2,5 
39,9 1,3 
41,3 2,9 

12, 18 
11,24 
9,88 

12,03 

9,88 
8,87 
8,20 
8,54 

11,92 

11,62 
9,88 
7,98 

10,81 

11,76 
9,84 
7,67 

10,85 

BRAUN• UND PECHKOHLENBERGBAU 

;, 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZUS. 

43, 9 3, 4 
43,6 3, 1 
43,3 2 ,7 
43,7 3,2 

ERZBERGBAU 

41, 7 1,5 
41,6 1,3 
40,0 1,4 
41,6 1,5 

DARUNTER EJSENERZBERGBAU 

1 
2 
3 

zus. 

40,8 
39,9 
36, 1 
40,5 

1,3 
0,7 
0 ,5 
1,2 

11,27 
10,68 
9,90 

10,94 

11, 12 
9,62 
8,63 

10,76 

11,43 
10,26 

8,58 
11,18 

JALl• UND S1EINSALZBERG8AU SOWIE SALINEN 

l!AENNll CH 
2 
3 

zus. 

39, 8 
40,8 
40,3 
39,9 

1,9 
2 ,2 
,,1 
?,O 

10,46 
9,66 
8,51 

10,25 

499 
459 
412 
493 

394 
3 55 
332 
346 

488 

507 
468 
404 
500 

396 
362 
330 
346 

495 

483 
408 
321 
446 

488 
402 
306 
446 

495 
464 
427 
478 

461 
398 
343 
445 

461 
405 
304 
447 

406 
385 
335 
400 

GEWINNUNG VON EROOEL, ERDGAS U. AE., SONSTIGER BERGBAU 

IIAENN LI CH 1 
2 
3 

zus. 

43, 6 
44, 9 
42,4 
43, 9 

3,2 
3,5 
1,9 
3 ,3 

10,92 
9,37 
9, 11 

10,27 

474 
420 
387 
450 



9 DURCHSLHNITTLICHE WOCHENARBEITSZEITEN, BR~TTOSTUNDEN- UND ffRVTTOWOCHfNVERDIENSTf 

NACH INDUSTRIEZWEIGEN UND l EIST UNGSG RUPPEN 

11'1 JAHRE 1975 

l EI- Be ZAHLTE MEHR- BRUTTO- BRUTTO- LEI- BEZAHL TE "EHR- BRUTTO- BRUTTO-
GESCHLECHT STUNGS- WOCHEN- ARBEITS- STUNDEN- WOCHEN- GESCHLECHT STUNGS- WOCHEN• ARBEITS- STUNDEN• WOCHEN• 

bRUPPE STUNDEN VERDIENSTE GRUPPE STUNDEN VERDIENSTE 
STD. Dl'I STD. D" 

GRUNDSTOFF• UND PRODUKTIONSGUETERINOUSTRIEN NE•l'IETALLERZEUGUNG UND -61ESHREI 

l'AENNLICH 1 41,4 2 ,2 11, 1 461 ~AENNLICH 1 41,1 2,2 10,86 445 
2 40,6 2,0 10,37 421 2 40,2 1,9 10,18 408 
3 40,B ?,2 9, 37 382 3 41,0 2,2 9,42 388 

zus. 41, 0 2,2 10,5P 43 2 zus. 40, 6 2, 1 10,33 4ZO 

WEIBLICH 1 38,9 0 ,5 9,10 J58 ~EI BLICH 1 39,1 o, 5 8,91 347 
2 38,7 0,4 8,46 328 2 ~7,2 0,7 7,89 294 
3 38,4 0,4 7,?q 302 3 38,4 0,8 7,77 298 

zus. 38,6 0,4 8, 12 315 zus. 38,0 O, 7 7,84 299 

ALLE 40,7 2,0 10,3? 419 ALLE 40,3 1,9 10,05 405 

INDUSTRIE DER STEINE UND EROEN DARUNTER NE-METALLGIESSEREI 

MAENN LI CH 1 43,9 4,2 10,56 466 MAENNllC~ 1 41,2 2, 2 10,63 436 
2 43 ,9 4,3 !0,01 442 2 40,6 2,0 9,91 402 
3 43,5 3,6 9,09 398 3 40,7 1,8 8 ,91 363 

zus. 43,f 4, 1 10, 1 o 446 ZUS. 40 ,8 2, 1 10,02 408 

WE18LlCH 1 39,6 1,0 9,61 388 WEIBLICH (40, 1) <0,3) (8,~8) (343) 
2 39,1 0,5 8, 75 344 2 37 .3 0,6 7,76 291 
3 40,9 0,9 7,54 308 3 38,6 0,8 7, 72 298 

zus. 40,3 0,8 7,9'1 321 zus. 38,1 0,6 7,74 ?96 

ALLE 43, 7 4,1 10,IJ8 444 ALLE 40,5 1,8 9,70 392 

E l SEN• U~D STAHLINOUSTRJE MINERALOELVERARBEJTUNG 

MAENNllCH 1 40,5 2, 1 11, 16 448 MAENN LI CH 1 41,0 1,1 13, 55 554 
2 40,1 1,9 10,39 412 2 41,0 1, 2 11,53 474 
3 40,4 2,2 9,64 387 3 42,1 2, 1 10,31 433 

zus. 40,3 2,0 10 ,57 422 zus. 40,9 1,1 12,89 528 

WElBll CH 1 3 7, 5 0,6 8,76 328 WEIBLICH 1 39,3 O, 1 10,89 427 
2 38, 1 0,8 8,16 312 2 39 ,8 0,5 9, 16 364 
3 37,6 0,8 7,57 285 3 41,3 1,6 8,96 37'0 

zus. 37,1 0,8 7,83 297 zus. 40,5 1,2 9,15 370 

ALLE 40,2 2,0 10,47 41R ALLE 40,9 1 ,2 12,79 524 

DAVON EISEN SCHAFFENDE INOUSTR lt 1) CHEMISCHE INDUSTRIE (OHNE CHEMIEFASERINDUSTRIE) 

MAENNLICH 1 40, 1 1,8 11,27 446 l'IAENNLICH 1 41,2 1 ,4 11, 78 485 
2 39,8 1,7 10,55 415 2 40,8 1,3 10, 77 439 
3 39,6 1,5 9,93 389 3 41,6 2, 0 8,93 372 

zus. 39,'I 1, 7 10,78 424 ZUS. 41,1 1 ,4 11, 12 456 

WEIBLICH 1 40, 1 1, 1 9,?t 368 WEIBLICH 1 40,1 0,5 9,66 ~87 
2 38,8 0,9 8,43 325 2 39,2 0,4 8,66 339 
3 36,6 0,5 7,50 273 3 39 ,6 0 ,3 7,75 307 

zus. 37 ,5 0,6 7,86 292 ZUS. 39, 5 0,4 8,24 326 

ALLE 39,9 1,7 10, 71 421 ALLE 40,8 1 ,2 10,51 426 

EISEN-, STAHL• UNO TE"PERG IESSERE 1 CHEl'IIEFASERINDUSTRIE 

MAENNLICH 1 41, 7 2,9 10,96 457 MAENN LI CH 38,5 0,5 11,52 41,6 
2 40,Z 2,3 10, 15 411 < 36, 7 0,4 11,40 422 
3 H,5 3,4 9,28 387 3 34,3 o, 1 10,27 362 

zus. 41,1 2,8 10,30 424 zus. 36,7 0,4 11,25 416 

WEI8LICH 1 32,5 0,3 9,25 311 WEIBLICH 1 37 ,3 0,0 9,02 336 
2 36, 7 0,7 8,37 311 2 36,4 o, 1 8,92 325 
3 38,1 1,2 7,71 207 3 34,1 o,o 8,44 295 

zus. 37 ,4 0;,9 8,01 304 zus. 35 ,5 o,o 8,71 312 

ALLE 40,7 2,7 10, 18 418 ALLE 36,5 0,4 10,91 402 

Z [EHERE IEN UNO kA l TW~ lZ WERKE SAEGEWE RKE UND HOLlBEARBElTENDE INOUSTR l E 

l'IAENNLICH 1 41,2 2,7 10,83 443 MAfNNLICH 1 43, C 3,3 9,50 41' 
2 40, 7 2,3 9,99 405 2 42,1 2,5 8,86 375 
3 41,1 2 ,3 9,33 381 3 41,6 2,0 7,84 ~27 

zus. 41,1 2,3 10,06 409 zus. 42, S 2 ,8 8,99 383 

WEIBLICH 1 37,4 0,3 8,13 299 WEIBLICH 37,9 0,7 7,57 291 
2 38,7 0,9 7,64 2'17 2 39 ,3 0,9 7, 71 304 
3 38 ,6 0,8 7,56 292 3 38,4 0,7 7,16 277 

zus. 38,6 0 ,8 7,62 294 ZUS. 38,7 0,7 7,36 ?86 

ALLE 40,8 ?,3 9,8ij 400 ALLE 4~, 1 2,6 8,86 375 

1) EISEN- UND STAHLERZEUGUNG (EINSCHL. -HALBLEUGWFRKEJ. 
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9 DURCHSCHNITTLICHE WOCHENARBEITSZEITEN, BRUTTOSTUNDEN- UND BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 

NACH !NDUSTRIEZWEl~EN UND lE1STUN6S6RUPPEN 

IM JAHRE 1975 

LEI- BEZAHLTE MEHR• BRUITO• BRUTTO· LEI• BEHHLTE "EHR• BRUTTO• BRUTTO• 
GESCHLECHT STUNGS• WOCHEN- ARBEITS• STUNDEN• WOCHEN• GESCHLECHT STUNG S• WOCHEN• ARBEITS• STUNDEN• WOCHEN• 

GRUPPE STUNDEN VERDIENSTE GRUPPE STUNDEN VERDIENSH 
STD. D~ STD. DM 

DAVON SAEGE•, HOBEL·, HOL ZIMPRAEGNIER • UND FURN!fRWERKE MASCHINENBAU (OHNE H~RST ELLUhG VON BUEROMASCHINEN 1)) 

MAENNLICh 1 42,8 2,7 9,21 395 r AE~Nll CH 41,6 2,6 11,09 461 
2 42,1 2 ,? 8,55 361 

2 40,7 2,2 9,81 400 3 41,6 1,8 7,60 ~1R 
3 40,7 2,0 8,98 365 zus. 42, 3 2,2 8,68 369 zus. 41,3 2,5 10,56 436 

WEIBLICH <3 7, O> (0,9) (6, 77) < 257) WEIBLICH 1 38,9 1, 0 9,01 351 
2 39,2 0,6 7,27 285 2 38,1 0,5 8,15 308 
3 3 7 ,5 0,6 6,98 265 

3 38,1 0 ,5 7,R3 ?98 zus. 37, c; 0,6 7,03 267 zus. 38,1 0,5 7,99 305 

ALLE 42, 0 2,2 8,59 H3 ALU 41, 1 2,2 10,39 425 

SPE RRHO l Z•, HOLZFASERPLATTE~- UND HOLZSPANPLATTENWERKE STRASSENFAHRZEUGBAU 

~AENNLICH 1 43,6 4,2 9,97 435 ~AENN LI CH 1 39, 5 1,5 12,06 486 
2 42,1 3,2 9,37 395 2 39 ,4 1,5 10,78 433 
3 41,4 2 ,5 8,30 348 3 40,5 1, 8 9,72 398 zus. 42 ,6 3,5 9, 51 407 zus. 39,5 1,6 11,54 465 

WEIBLICH 1 38, 8 0,4 8,29 319 WEIBLICH 1 37 ,2 1,2 10, 51 405 
2 39,3 1,0 7,87 311 2 37, 7 0,7 9,73 376 
3 39,7 0,8 7, 41 ?96 3 37 ,7 0,7 8,65 HO zus. 39 ,5 0,9 7,64 303 zus. 37,6 0,8 9,40 362 

ALLE 42,2 3,2 9,31 395 ALLE 39,3 1,4 11,28 452 

KOLZSCHLIFF,ZELLSTOFF,PAPIER V.PAPPE ERZEUGENDE INDUSTRIE 
DARUNTER KRAFTWAGEN• UND KRAFTRADINOUSTRIE 

„AENNLICH 1 41,8 3,5 10,80 448 MAENNLICH 1 39, 1 1, 5 12,36 496 
2 40,7 2,8 9,90 400 2 39,0 1,5 11,19 448 

40,0 2,7 9,3< 371 3 39,6 1,4 10,12 411 zus. 40,9 2,9 10,2? 417 zus. 39, 1 1,5 11,96 480 

WEIBLICH 1 36,4 0,8 7,98 290 WEIBL!CH 1 36,7 1 ,2 10,73 411 
2 37,7 0,4 7,53 282 ? 37,2 0,6 10,37 399 
3 38,4 0,8 7,37 ?83 3 36,6 0,5 9,50 358 zus. 38,1 0,7 7,45 283 zus. 3 7, 1 0,6 10,23 392 

ALLE 40,7 2,8 9,91 403 ALLE 38,9 1,5 11,80 471 

GU""!• UND ASBESTVERARBEITENDE .INOUSTR !E SCHIFFBAU 

"AENNLICH 1 39,9 1,8 11,06 445 ~AENNLICK 1 46,7 6,5 10,94 508 2 39, 1 1,2 10, 15 40? 2 44, 7 4,7 9,26 412 
3 39,6 1,5 9,04 363 3 42,6 3,2 7,70 326 zus. 39,5 1,5 10,42 415 zus. 46,5 6, 1 10,65 491 

WEIBLICH 1 37, 9 0,4 9,18 356 WEIBLICH 45,0 5,9 9,84 442 
2 38,4 0,6 8,24 318 2 42,5 2 ,8 8, 11 344 
3 37,3 0,4 8,20 311 3 40,7 1,5 7, 10 290 

zus. 37, 7 0,4 8,22 314 zus. 42,7 3,2 8,23 349 

ALLE 39,C 1,3 9,91 391 ALLE 46,3 6,0 10,61 488 

JNYESTlllONSGUElERINOUSTRIEN LU FTFAHR ZEU68AU 

l'IAENNll CH 1 41,3 2,5 11,15 462 MAENNLI CH 1 41,5 1,6 11, 16 463 
2 40,6 2,0 9,84 400 2 41,9 1, 9 9, 17 384 
3 40,4 1,8 8,87 358 3 43,3 3,5 8,61 374 zus. 40,9 2,2 10,55 433 zus. 41,6 1,S 10,86 451 

WEIBLICH 38,5 0,9 9, 17 360 WE lB LI CH 1 40,1 0,5 9,10 366 
2 37,6 0,4 8,12 308 2 39, 7 0,2 8,11 320 
3 37,6 0,5 7,63 287 3 39,4 0,4 7,26 286 zus. 37,6 0,4 7,86 298 zus. 39,7 0,3 7,98 317 

ALLE 40,2 1,8 10,01 404 ALLE 41,4 1, S 10,57 437 

STAHL• UND LEICHTMETALLBAU ELEKTROTECHNISCHE INDUSTRIE 2) 

"AENNLICH 1 43,9 4,1 11,39 501 ~AENNLICH 1 40,4 1,8 10,62 430 
2 43,3 3,6 10,03 436 2 39,6 1,2 9,25 366 
3 42,3 2, 7 8,96 380 3 38,8 1,0 8, 73 340 

zus. 43,6 3,8 10,92 476 zus. 39,9 1,6 9,99 399 

WEIBLICH 1 40,7 1, 7 9,00 368 WEIBLICH 1 38, 6 0,7 8,29 324 
2 40,6 1,5 8,00 326 2 36,9 0,4 7 ,80 289 
3 39,5 0,8 7,02 278 3 36,9 0,4 7, 5 7 281 zus. 40, 1 1, 1 7,59 305 zus. 3o.9 0,4 7,68 285 

ALLE 43 ,6 3,7 10,86 473 HLE 38,7 1,0 9,06 3 51 

1) SOWIE OHNE HERSTELLUNG VON GERAETEN UNO EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTOMATISCHE OATENVERA8BEITUNG. - 2) OHNE HERSTELLUNG VON 

GERAETEN UND EINRICHTUNGEN FUER DIE AUTO"ATISCHE OA7ENyFRARBEITUNG. 
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9 OURCffSCffNITTLICHE WOCHENARSEITSZEITEN, BRUTTOSTUNDEN- UNO SRUTTOWOCHENVEROIENSTE 

NACH INDUSTRIEZWEIGEN UNO LEISTUNGSGRUPPEN 

IM JAHRE 1975 

LEI- BEZAHL TE MEHR- BRUTTO- BRUTTO- LEI- BEZAHL TE MEHR- BRUTTO- BRUTTO-

GESCHLECHT STUNGS- IIOCH EN- AR9EITS- STUNDEN- WOCHEN• GESCHLECHT ST UNGS- WOCHEN- ARBEITS- STUNDEN- WOCHEN-

GRUPPE STU NOEN VERDIENSTE GRUPPE S1UNOEN VERDIENSTE 

STD. DM STD. DM 

FE I NIIIE CH IIN ISCHE UNO OPTISCHE SOWIE UHREHINOUSTRIE HOLZVERARBEITENDE INDUSTRJE 

MAENNLICH 1 40,0 1,4 10,34 415 MAENNLI Ch 1 41 ,6 2,6 10,56 441 

2 39,3 f,3 9,00 355 2 40,9 1,9 9,40 387 

3 39,1 1, 1 8,39 330 3 40, 1 1,5 8,ZB 333 

zus. 39,6 1,3 9,79 389 zus. 4112 2,2 9,90 409 

WEIB LICH 1 39,7 0,6 8,81 351 
WEISLICH 1 38,7 0,8 8,45 330 

2 38,0 0,4 7,59 291 2 38,7 0,4 7,59 295 

3 37 ,0 0,5 7,72 286 3 38,5 0,6 7,24 281 

zus. 37,4 0,4 7,~9 288 zus. 38,7 0,5 7,48 291 

ALLE 38,8 0,9 8,92 347 ALLE 40, 7 1 ,9 9,47 388 

EBM-IIARENINO.,STAfflVERFORM6.,0BERFLAECffENVEREDL.U.HAER1UNG 
MUSIKINSTkUMENTEN-,SPIEL-,SCHrUCKW.-U.SPORTGER.-INDUSTRIE 

l'IAENNLI CH 1 41,7 2,6 10,55 441 MAENNLJCH 1 40,5 1,S 10,?1 414 

2 41,4 2,4 9,56 396 2 40,4 1 ,3 9,01 364 

3 41,2 2,Z 8,52 353 3 40,6 1, 6 7,84 318 

zus. 41,4 2,5 9, 7Q 407 zus. 40,4 1,4 9,40 381 

llflBLICH 1 39,4 1,0 8,72 344 WEIBLICH 1 34,7 0,2 8,13 279 

2 38,2 0,6 7,b1 292 2 )7,6 0,3 7,18 271 

3 !9,C 0,7 7,31 285 3 37,5 0,4 6,87 258 

ZUS. 38,8 0,7 7 ,41 289 zus. 37,3 0,3 7,09 265 

ALLE 40, 7 ? , 1 9,21 379 ALLE 39,0 0,9 8,36 326 

HERST.V.BUEROMASCHINEN,DATENVERARB.GER.U.-ElNRlCHTUNGEN 
PAPIER• UNO PAPPE VERARBEITENDE INOUSTRJE 

l'IAENNLI CH , 40,0 0,9 10,65 427 MAENNlI CH 1 42,5 2,9 10,46 445 

2 39,6 0,7 9,27 36>1 2 42,2 2,8 9, 12 384 

3 38,5 0,7 8, 71 337 3 41,0 2,3 8,16 337 

zus. 39,7 0,8 9,89 393 zus. 42,0 2,7 9,44 399 

IIE 1B LICH 1 39,8 0,5 10,16 405 WEIBLICH 1 39,8 0,6 7,64 305 
2 39, 4 0,3 8,20 324 2 39,6 0,8 6,97 276 

3 38,5 0,5 7,84 303 3 39, 0 0,6 6,46 2 51 

zus. 39,0 0,4 8,03 313 zus. 39,3 0,7 6, 77 268 

ALLE 39,4 0,6 9,15 360 ALLE 40, 9 1,9 8,43 347 

VERBRAUCHSGUETERINDUSTRJEN 
ORUCKERE 1- UND VER VI ELFA EL 1 IGUNGS IN OUS 1 R I E 

l'IAENNLICH , 41,3 2,2 10,72 445 l'IAENNLICH 1 41, 6 2,0 12,30 516 

2 41,0 2,1 9,31 383 2 42,5 2 ,7 10,60 451 

3 40,5 1,9 8,28 337 3 41,8 2,3 9,42 394 

zus. 41, 1 2,2 9,87 408 zus. 41,8 z, 1 11, 77 492 

IIEJBllC~ 1 39,C D,4 7,79 303 WEIBLICH , 40,1 0,8 9,97 400 

2 38,5 0 ,4 7,26 280 2 39,8 0,7 7,81 310 

3 38,5 0,4 6,77 261 3 39, 7 0,7 7,14 283 

zus. 38, 5 0,4 7,17 277 zus. 39,B 0,8 7,86 313 

ALLE 40,0 1,4 8,69 348 ALLE 41,5 1 ,8 11,00 456 

FEINKERAMISCHE INDUSTRIE KUNSTSTOFFVE~ARBEITENPE INDUSTRIE 

l'IAENNLI CH 1 39,7 1,8 9 ,97 397 P!AENNllCH 1 41,3 2,2 10,28 426 

z 40,1 1, 7 9,40 378 2 40,2 1,8 9,22 375 

3 39,4 1 ,6 8,58 343 3 39,8 1,8 8,24 331 

zus. 39,8 1,7 9,40 377 zus. 40,5 2,0 9,50 388 

WEIBLICH 1 39,6 0,6 8,77 349 WEIBLICH 1 38,9 1,0 7,95 313 

z 37,2 0,4 7,48 282 2 38,0 0 ,5 7,17 275 

3 37,0 0,4 7,31 273 3 37,9 0,4 6,78 259 

zus. 37 ,2 0,4 7,39 279 zus. 38,C 0,5 6,97 266 

ALLE 38,6 1,2 8,57 333 ALLE 39,6 1,6 8,68 347 

GLASIHDUSTRI E 
LEDERERZEUGENDE INDUSTRIE 

MAENN LI CH 1 40,3 1,8 10,96 443 l'IAENNLICH 1 44,5 4,7 9,49 422 

2 40,3 2 ,o 9 ,96 404 2 44,2 4,4 8,81 JOD 

3 39,6 1,5 8, 73 347 3 43,3 3 ,5 7,91 344 

zus. 40,3 1,8 10, 18 411 zus. 44,0 4,4 8,1'1 393 

WEIBLICH 1 40,3 0,7 8, 17 329 WEIBLICH 1 43,7 3,5 7 ,68 335 

2 38,4 0,5 7,45 289 2 40, 1 1,2 7 ,36 295 

3 38,0 0,4 6,88 263 3 40,7 1,5 6,94 281 

zus. 38,2 0,4 7,09 272 zus. 40, 7 1, 7 7 ,14 291 

ALLE 39,9 1,6 9,69 388 ALLE 43,0 3,4 8,37 361 
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9 DURCHSCHNITTLICHE WOCHENARBEJTSZEITEN, BRUTTOSTUNOEN- UND BRUTTOWOCHENVEROlfNST< 

NACH INDUSTRIEZWEIGEN UND LEISTUNGSGRUPPEN 

HI JAHRE 1975 

LEl- BEZAHLTE IIEHR- BRUTTO- BRUTTO- LEI- BE ZAHL TE MEHR- BRUTTO- BRUTTO-
GESCHLECHT STUNGS- WOCHEN- ARBEfTS- STUNDEN- WOCHEN- GESCHLECHT ST UNG S- WOCH Eh- ARBEITS- STUNDEN- WOCHEN-

GRUPPE STUNDEN VERDIENSTE GRUPPE STUNDEN VERDIENSTE 
STD. D" STD. Oll 

LEDER YE RARB EIT ENDE INDUSTRIE NAHRUNGS- UNO GENUSSMITTELINDUSTAIEN 

PIAENNLI CH 1 41,5 2,1 9,39 391 ~AENNllCH 1 44,9 4,6 10,32 465 
2 41,6 2,1 8, 14 339 2 45,0 4,7 9,33 420 
3 40,7 1 ,6 6,91 282 3 44, C 4,1 8,53 376 

zus. 41,4 2,0 8,66 360 zus. 44,6 4,6 9,70 435 

WE!Bl!CH 1 38,7 0,7 6,76 262 WEIBLICH 1 40,4 1,3 7,54 306 
2 38,4 0,5 6,42 246 2 40,9 1,4 7,04 289 
3 38,4 0,5 5,95 230 3 40,6 1,3 6,68 273 

zus. 38,4 0,5 6,31 242 zus. 40,8 1,3 6,80 277 

ALLE 39, 4 1,0 7,16 283 ALLE 43,5 3,5 8,87 3R7 

SCHUHINDUSTRIE DAR UNTER BROTINDUSTR IE 

IIAENNLICH 1 40,9 1,6 9,34 382 IIAENN LI CH 1 45,e 4,6 10,25 470 
2 40,5 1,3 8,34 339 2 43,6 2,8 9,70 424 
3 39,9 0,9 6,55 261 3 45, 5,3 8,24 38D 

zus. 40,7 1,4 8,50 346 zus. 45,1 4,2 9,67 436 

WEIBLltH 1 39,2 0,6 7,61 298 WEIBLICH 1 41,0 1,4 7 ,84 322 
2 39,3 0,5 6,79 267 2 41,8 1,5 7,22 302 
3 39,3 0,5 6,07 239 3 42,0 2,0 6,61 277 

zus. 39,3 0,5 6,76 266 zus. 41,9 2,0 6,76 285 

ALLE 39,7 0,8 7,46 297 ALLE 44,2 3,5 8,93 396 

TEXT ILINDUSTRlE OBST- UNO GEl'IUESEVERARBEilENOE INDUSTIIJE 

l'IAENNLICH 1 41,5 2,6 9,66 40D IIAENNLICH 1 47,3 6,9 9,43 450 
2 40,9 2,5 8,76 359 2 46,7 6 ,3 8 ,55 403 
3 41, 2 Z,5 7,92 327 3 45,2 5,5 7,5S 342 

zus. 41,1 2,6 9,06 373 zus. 46,6 6,2 8,63 403 

WEIBLICH 38,5 0,5 8,02 310 WEIBLICH 1 42,4 2,4 7,41 315 
2 38,3 0,4 7,46 287 2 41,5 2,2 6,24 261 
3 38,6 0,4 6,89 266 3 41,2 1,8 6,08 251 

zus. 38,3 0,4 7,36 283 zus. 41,4 2,0 6,14 254 

ALLE 39,7 1,5 8,21 326 ALLE 44,0 4,3 7,51 333 

DARUNTER SPINNEREI UND ZWIRNEREI FlE ISCHVERARB. I NDUSTRJE, 1A LGSCHl'IELZEN U.SCHIIALZSIEOEREIEN 

l'IAENNLltH 1 40, 7 2,2 9,26 378 MAENNLICH 1 45,3 4,7 10,48 474 
2 38,9 1, 9 8, 72 343 2 45,7 5,1 9,51 435 
3 39,4 1 ,4 7,99 317 3 44,4 4,4 8, 74 386 

zus. 39,4 2,0 8,79 349 zus. 45 ,2 4,7 9,86 445 

WEIB LICH 1 37,6 0,5 8,03 303 WEIBLICH 1 40,4 2,1 7,90 319 
2 37,0 0,4 7 ,51 279 2 42 ,5 2,7 7,61 325 
3 37,2 0,4 7,06 263 3 41,3 Z,O 7,25 300 

zus. 37, 1 0,4 7,43 277 zus. 41,7 2, 1 7,37 307 

ALLE 38,3 1,2 8,16 315 ALLE 44,0 3,9 9,04 398 

WEBEREI FISCHVERARBEITENDE INDUSTRIE 

~AENNLICH 1 40,6 1,9 9,93 403 MAENNll Ch 46,6 6,4 10,08 473 
2 40,8 2,2 8,86 363 2 46,4 6,2 8,94 415 
3 40,7 Z,1 8,04 327 3 46,9 7 ,O 8,16 384 

zus. 40,7 2, 1 9,32 380 zus. 46,7 6,7 8,78 412 

IIE!Bl!Cff 1 37,8 0,6 8,23 311 WEIBLICH 1 41,4 2,0 7,59 314 
2 38, 4 0,7 7 ,55 291 2 41,4 1,4 6,17 255 
3 38,2 0,4 6,83 259 3 42,6 3,0 6,41 275 

zus. 38,4 0;5 7,49 286 zus. 42, 2 2,6 6,39 272 

ALLE 39,6 1,4 8,56 339 AUE 43,9 4, 1 7,29 322 

8Ek LEID UNG SIN DUSTR I E BRAUEREI UND MAELZEREI 

IIAENNLICH 1 41,3 1,8 9,81 405 IIAENNLI CH 1 43,2 3,4 10,59 458 
2 41,3 2,1 8,84 366 2 42,5 2,6 10,39 442 
3 41,3 2 ,O 7 ,85 323 3 42,2 Z,3 9,43 399 

zus. 41,4 1,9 9,19 380 zus. 43, 1 3,2 10,41 448 

WEIBLICH 1 39,1 0,4 7,47 292 WEIBllCH 1 41 ,3 1,4 9,45 392 
2 38,3 0,3 7, 12 273 z 41, 0 1,1 8,05 330 
3 38,4 0,3 6,47 248 3 40,1 0,6 8,27 331 

ZUS. 38,5 0,4 7,07 271 ZUS. 40,4 0,6 8,30 335 

ALLE 38,8 0,4 7 ,3~ 287 ALLE 43,0 3 ,2 10,32 444 



9 DURCHSCHNITTLICHE WOCHENARBE!TSZEITFN, RRIITTOSTUNOEN- UND BRUTTOWOCHENYERDIENSTE 

NACH INDUSJRIEZWEIGEN UND LEISTUNGSGRUPPEN 

III JAHRE 1975 

lE 1- BEZAHLTE l'EHR- BRUTTO- BRUTTO- LEI- BEZAHLH .. EHR- BRUTTO- BRUTTO-

6ESCHlECHT STUNGS- WOCHEN- ARBEITS- STUNDEN- WOCHEN- GESCHLECHT STUNGS- WOCHEN- ARBEITS- STUNDEN- ~OCHEN-

GRUPPE SJUNDEN VERDIENSTE GRUPPE ST UND F.N VERDIENSTF 

STD. DM STD. D" 

TABAKVERARBEITENDE INDUSTRIE 
UEBR!GE TABAKYERAR~EITENDE INDUSTRIE 

MAENNLICH 1 41,3 1,3 11,27 465 
MAENNLICH 1 41,2 1,2 11,72 483 

2 40,9 f ,o 9,26 377 2 40,e 0,8 9,54 388 

3 40,6 o,s 8,52 345 3 40,2 0,4 9, 19 370 

zus. 41,C 1,0 9,91 406 
zus. 40 ,7 1,0 10,41 424 

WEIBLICH 1 39,2 0,0 6,30 247 
WEIBLICH 1 (40,4) <O, 7> (8, 79 > (355) 

2 40,3 0,4 8,85 357 
2 39, 5 0,3 7,13 282 3 40,0 0,1 8,33 334 
3 39, 6 0, 1 7,60 100 zus. 40,0 0,3 8,47 339 

zus. 39,7 0,1 7,33 291 

ALU 40, 1 0 ,4 8,34 333 
ALLE 40,4 0,6 9,40 3 81 

DAVON ZlGARRENINDUSTR!E 
HOCH- UND TIEFBAU (EINSCHL. HANDWERK) 

~UNNLlCH 1 41,7 1, 5 9,06 178 
MAENN LI CH 1 41,4 2,0 10,63 444 

2 41,4 2 ,o 9,78 407 
2 41 ,5 1,7 8,02 n2 3 41,0 1,7 8,77 362 
3 41,0 0,9 7,21 297 

zus. 41,3 1,3 8,03 334 
zus. 41, 4 2,0 10, 17 424 

WEIBLICH 1 39,2 o,o 6,22 244 WEJBLICH 1 I I I I 

2 39,D 0, 1 6,08 237 2 < 41, 2) (1,2) (8, 16 > (340) 

3 38,8 o,o 5,71 222 3 39,3 1,0 7,28 288 

zus. 38,9 0,0 5,96 233 zus. 39,6 1, 1 7,44 299 

ALLE 39,4 0,4 6,46 255 
ALLE 41,4 2,0 10, 17 424 
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Nr. der 
Grundsystematik 1 ) 

1,2,30 0 
1,2 
10,2,30 0 
2 
2 (oh. 22 0) 
2 (oh. 22 0), 30 0 

10 
10 1 

11 
11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 5 
11 6-8 

22 0 
23 0,4,80 
23 0 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 
20 00,07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 0 
24 2 {oh.24 25) 
24 4 
24 40-41 
24 6 
24 8 
25 0 (oh.25 O'l 1) 
25 2-4 
25 6, 23 84-87 
24 25,25 07 1 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 0 
27 1 
27 2 
27 5 
Teil aus 27 5 
Teil aus 27 5 
27 6 
28/29 
28 40 
28 6 
29 10,14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
29 7 Rest 

30 0 

Anhang 

Verz.eichnis der nachgewiesenen Industriezweige 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau mit Handwerk) 
Industrie (ohne Bauindustrie) 
Industrie (ohne Bergbau), Hoch- und Tiefbau mit Handwerk 
Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie) 
Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden sowie ohne Bauindustrie) 
Verarbeitende Industrie (ohne Industrie der Steine und Erden), Hoch- und Tiefbau 2) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
darunter: Elektrizitätserzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 

darunter: Eisenerzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Gewinnung von Erdöl, Erdgas u.ä., Sonstiger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 

davon: Eisenschaffende Industrie 3) 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallerzeugung und -gießerei 
darunter: NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerkeund holzbearbeitende Industrie 

davon: Säge-, Hobel-, Holzimprägnier- und Furnierwerke 
Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

Holzschliff, Zellstoff, Papier und Pappe erzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 
Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau (ohne Herstellung von Büromaschinen 4)) 
Straßenfahrzeugbau 

darunter: Kraftwagen- und Kraftradindustrie 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 

5
) 

Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
EBM-Warenindustrie, Stahlverformung, Oberflächenveredlung und Härtung 
Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen 

Verbrauchsgüterindustrien 
Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Spiel-, Schmuckwaren- und Sportgeräte-Industrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei und Zwirnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 
darunter: Brotindustrie 

Obst- und gemüseverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie, Talgschmelzen und Schmalzsiedereien 
Fischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

davon: Zigarrenindustrie 
Ubrige tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und Tiefbau (einschl. Handwerk) 

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (WZ 1970). - 2) Einschl. Handwerk. - 3) Eisen- und Stahler­
zeugung ·(einschl. -halbzeugwerke). - 4) Sowie ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die auto­
matische Datenverarbeitung. - 5) Ohne Herstellung von Geräten und Einrichtungen für die automatische Daten­
verarbeitung. 
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